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     Zur Beachtung bei Veröffentlichungen 

 
 
     Alle Forschungsarbeiten, die sich auf vom ZENTRALARCHIV 
 
     bereitgestellte Daten beziehen, sollten sich an nachstehender 
 
     Zitierweise orientieren. Die jeweils zutreffenden Angaben 
 
     sollten entsprechend eingesetzt werden: 
 
 
       Die Daten (und Tabellen), die in diesem Beitrag (Buch, 
       Artikel, Manuskript) benutzt werden, wurden (zum Teil) 
       vom ZENTRALARCHIV FÜR EMPIRISCHE SOZIALFORSCHUNG, Uni- 
       versität zu Köln, zugänglich gemacht. Die Daten für die 
       Studie ...(Titel der Studie) wurden erhoben von ... 
       (Name(n) der Forscher und des Instituts der Primär- 
       forschung). Sie wurden vom ZENTRALARCHIV FÜR EMPIRISCHE 
       SOZIALFORSCHUNG (ZA) für die Analyse aufbereitet und 
       dokumentiert. Weder die vorgenannten Personen und Institute 
       noch das ZENTRALARCHIV tragen irgendeine Verantwortung für 
       die Analyse oder Interpretation der Daten in diesem Beitrag.. 
 
 
     Um einen Überblick über die tatsächliche Benutzung unseres 
 
     Institutes zu erhalten, bitten wir außerdem um Überlassung 
 
     von zwei Forschungsberichten aus jedem Projekt, das auf Be- 
 
     stände des ZENTRALARCHIVs zurückgreift. Die Berichte sollten 
 
     dem ZENTRALARCHIV spätestens einen Monat nach Fertigstellung 
 
     zugehen. 
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     Jugend-Studie 1986 (Jugend zwischen 13 und 24) 
     ZA-NR. 1569     Zugang: C                   ZA-KAT. 53 
 
     Erhebungszeitraum 
          Januar 1986 bis Februar 1986 
 
     Primärforscher 
          EMNID, Bielefeld 
 
     Datenerhebung 
          EMNID, Bielefeld 
 
     Inhalt 
          Lebenssituation, Einstellungen und Wertorientierungen von 
          Jugendlichen. 
          Themen: Größte Freude und größter Ärger im letzten Jahr; 
          Berufsziel; Opferbereitschaft zur Erreichung des Ziels; 
          Verwirklichungschancen der eigenen Berufspläne; 
          Hindernisse bei der Wahl des gewünschten Berufes; Gründe 
          für Schwierigkeiten mit der eigenen Arbeit; wichtigste 
          Gründe für sozialen Aufstieg; gesellschaftspolitisches 
          Interesse oder Familienorientierung; Einstellung zum 
          Staat; Zufriedenheit mit verschiedenen Lebensbereichen 
          und erwünschte Veränderungen; vermutete Beeinflußbarkeit 
          des eigenen Lebenserfolgs durch politische und soziale 
          Aktivitäten in der Bundesrepublik sowie Vergleich mit der 
          DDR; Leistungsorientierung oder einfache Lebensführung; 
          Präferenz für intensive theoretische Ausbildung und 
          Berufsanfang in einer gehobenen Position oder praxisnahe 
          Ausbildung mit gleichmäßigem Berufsaufstieg; Präferenz 
          für langes Lernen oder praktische Erfahrung; Leistungs- 
          denken oder humanitäre Ziele; Einschätzung der Bedeutung 
          guter schulischer Leistungen für den Lebenserfolg; 
          empfundener Leistungsdruck; Beurteilung des Zusammenhalts 
          in der Schulklasse und des Kontaktes zu Gleichaltrigen 
          außerhalb der Schule; Selbsteinschätzung als Jugendlicher 
          oder Erwachsener; Beurteilung der Situation der 
          Jugendlichen (Skala); präferierte Ferienpartner; 
          Taschengeldhöhe; Erwartungen an eine Verbesserung der 
          Lebenssituation nach Beendigung der Schul- und 
          Berufsausbildung bzw. Befürchtung von Arbeitslosigkeit; 
          Zufriedenheit mit der eigenen Lebenssituation oder Wunsch 
          nach festem Beruf und Familiengründung; 
          Altersgruppenorientierung oder Schichtorientierung; wich- 
          tigster gesellschaftlicher Lebensbereich zur Vermittlung 
          der notwendigen Eigenschaften und Lebenserfahrung; 
          Erfolgsbedingungen für sozialen Aufstieg; Beurteilung des 
          eigenen sozialen Aufstiegs gegenüber Vater und Großvater 
          sowie des sozialen Auf- oder Abstiegs der Familie; 
          Arbeitsorientierung; Bildungs-, Arbeits- und 
          Arbeitsplatzzufriedenheit; vermutete Chancengleichheit in 
          der Bundesrepublik und benachteiligte Gruppen; 
          Beurteilung der Berufsvorbereitung durch die Schule; 
          Interesse am Besuch einer weiterführenden Schule und 
          Gründe für Nichtbesuch bzw. fehlendes Interesse; 
          vermutete Hinderungsgründe für den Erwerb einer guten 
          Ausbildung durch begabte junge Menschen; Klassen- oder 
          Schichtorientierung; Selbsteinschätzung der sozialen 
          Schichtzugehörigkeit; Beurteilung des Generationen- 
          koflikts (Skala); Freundschaften; Alter der Freunde; 
          Häufigkeit des Treffens mit anderen jungen Leuten und 
          Zeitpunkt des letzten Treffens mit diesem Kreis; 
          Zusammengehörigkeitsgefühl der Schul- bzw. 
          Berufskollegen; Wahrscheinlichkeit einer zukünftigen 
          Parteimitgliedschaft sowie der Beteiligung an 
          Jugenddemonstrationen; mögliche Anlässe für die 
          Beteiligung an einer Demonstration; Einstellung zur 
          Gesellschaftsordnung; Vorstellungen über das eigene Leben 
          im Vergleich zum Leben der Eltern und gewünschte 
          Veränderungen; Häufigkeit ausgewählter Gesprächsthemen in 
          der Familie und im Freundeskreis und eventuelle 
          Meinungsverschiedenheiten; Bezugsperson; Beurteilung von 
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          Vater und Mutter in der Kindheit; eigener Kinderwunsch 
          und Erziehungsvorstellungen im Vergleich zu denen der 
          Eltern; Präferenz für Anpassung oder Kritikfähigkeit bei 
          Jugendlichen (Skalometer); Beurteilung ausgewählter 
          Wertorientierungen (Skala); Beurteilung der eigenen 
          Entscheidungssicherheit in politischen bzw. beruflichen 
          und schulischen Fragen; Unterstützung durch die Eltern in 
          Schule und Beruf sowie Art der erhaltenen Hilfe; 
          Einstellung zu Fleiß und Ordnung; Freiheit bzw. Kontrolle 
          im Elternhaus; Einstellung zu den Eltern; Beurteilung der 
          Einmischung der Eltern in die eigenen Angelegenheiten; 
          bevorzugte Wohnsituation eines berufstätigen jungen 
          Menschen; Gesprächspartner bei Sorgen und Nöten; 
          Leistungs- und Wertorientierungen (Skala); eigene 
          Kompromißbereitschaft in politischen Anschauungen; 
          Zufriedenheit mit den staatlichen Maßnahmen gegen soziale 
          Notstände; Zufriedenheit mit den Parteien bzw. Interesse 
          an neuen Parteien; soziale Herkunft; Parteipräferenz; 
          Mitgliedschaften; Familienstand der Eltern; 
          Wohnsituation; Art der Anrede mit Du oder Sie. 
          Zusätzlich verkodet wurden: Ortsgröße, Bundesland, Re- 
          gierungsbezirk, Postleitzahl, Intervieweridentifikation. 
 
     Grundgesamtheit und Auswahl 
          Untersuchungsgebiet: BRD 
          Quotenauswahl von Jugendlichen im Alter von 13 bis 24 
          Jahren 
 
     Erhebungsverfahren 
          Mündliche Befragung mit standardisiertem Fragebogen 
 
     Datensatz 
          Anzahl der Einheiten:  1060 
          Anzahl der Variablen:  514 
          Anzahl der Karten:     8 
          Einfachlochung 
          OSIRIS, SPSS 
 
     Veröffentlichung 
 
     Weitere Hinweise 
          Vergleiche auch die Jugendstudie unter der ZA-Studien-Nr. 
          1449. 
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     Hinweise zur Benutzung des Codeplanes 
     _____________________________________ 
 
     Im wesentlichen folgt das Codebuch dem Originalfragebogen. 
     Zum Verständnis der Codebuchangaben bitten wir den Benutzer, 
     die Erläuterungen am Beispiel einer Variablen zu beachten. 
     Die Zahlenangaben in den spitzen Klammern < > beziehen sich 
     auf die Erläuterungen, die diesem Beispiel folgen. 
     Sie erscheinen nicht im Codebuch. 
 
 
     Beispiel 
     ________ 
 
 
     <1>    <2>                         <1> 
     V29  - ÄRGER:BUNDESWEHR          - REF NR.0029 
         <4>                 <5>           <3>      <13> 
         POSITION    35      KARTE   1     FW1: 9 
         FELDLAENGE   1      SPALTE 36     FW2: 8 
 
 
         <6> 
         F.213-14(l)  Größter Ärger im letzten 
         Jahr: Einberufung/Zeit bei der Bundes- 
         wehr 

         <7> <Vollständiger Fragtext F.213-13>    ABS.   %     778 
 
 
            <8>  <9>                             <10>  <11>   <12> 
             1.  Genannt                            8   0.75   1.03 
             0.  Nicht genannt                    770  72.64  98.97 
 
             8.  Nicht geärgert                   118  11.13    . 
             9.  KA                               164  15.47    . 

                                                 1060  99.99 100.00 
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     Erläuterungen 
     _____________ 
 
 
     <1>  Jeder Frageeinheit der Studie ist eine Variablen- und 
          eine Referenznummer eindeutig zugeordnet. 
     <2>  Die maximal 24-stellige Etikette der Variablen stellt 
          den semantischen Bezug her zwischen dem Codebuch und der 
          OSIRIS- bzw. SPSS-Systemdatei. 
     <3>  In den Feldern FW1 und FW2 werden die fehlenden Werte 
          ausgewiesen. 
          "FW1" gibt einen explizit definierten einzelnen Wert an. 
          "FW2" definiert einen Wertebereich. Alle Werte, die 
          größer oder gleich der angegebenen Zahl sind, liegen 
          in dem Bereich der fehlenden Werte. 
          Wenn keine Zahlen angegeben sind, sind für die betref- 
          fende Variable keine fehlenden Werte (FW1 und/oder FW2) 
          definiert. 
     <4>  "POSITION" gibt an, an welcher Stelle die betreffende 
          Variable im OSIRIS-Datensatz beginnt. 
          "FELDLÄNGE" beschreibt die Anzahl der Stellen der be- 
          treffenden Variable. 
     <5>  "KARTE" und "SPALTE" beschreiben die Position der Varia- 
          blen im card-image-Datensatz (jeweils 80-stellige Sätze 
          im Lochkartenformat) der Studie. 
     <6>  An dieser Stelle steht der vollständige Fragetext aus 
          den Originalunterlagen der Studie, einschließlich der 
          Intervieweranweisungen oder sonstiger Kommentare. Die 
          Notation bleibt soweit wie möglich erhalten. 
          Umstrukturierungen des Codeplans und damit auch Verän- 
          derungen der Textabfolge werden in einzelnen Fällen 
          vorgenommen und dienen der leichteren Handhabung der 
          Daten für Analysezwecke. 
     <7>  Die Archivkommentare, Hinweise des Bearbeiters der Studie 
          für den Benutzer, stehen in spitzen Klammern < > vor- 
          nehmlich an dieser Stelle. Wenn sie im Bereich der Frage- 
          oder Antworttexte erforderlich werden, sind sie durch 
          diese Klammern gekennzeichnet. 
     <8>  Hier stehen die explizit im Datensatz vorhandenen Code- 
          positionen der einzelnen Antwortkategorien. Die Codewerte 
          gelten sowohl für die Positionsangabe <4> als auch für 
          die Karten- und Spaltenangabe <5> im Kopf der Variablen. 
     <9>  Die Antworttexte werden aus den Originalunterlagen ent- 
          nommen. Falls eine Umstrukturierung des Codeplanes erfor- 
          derlich war, werden die Antworttexte ergänzt bzw. neue 
          hinzugefügt. 
     <10> Die absoluten Häufigkeiten beziehen sich auf die Fall- 
          zahl im ungewichteten Datensatz. 
     <11> Die prozentualen Häufigkeiten an dieser Stelle beziehen 
          sich auf die ungewichtete Gesamtzahl der Fälle. 
     <12> Die prozentualen Häufigkeiten an dieser Stelle errechnen 
          sich auf der Basis der analysefähigen ungewichteten Ge- 
          samtheit, d.h. die Gesamtzahl der Fälle wird um die An- 
          zahl der Fälle vermindert, auf die die Bedingungen der 
          fehlenden Werte FW1 und FW2 zutreffen. 
     <13> "DEZ.STELLEN" gibt die Anzahl der für diese Variable 
          definierten Dezimalstellen an. 
          "MEHRFACHNENN.: n" gibt die Anzahl der Nennungen auf eine 
          Frage an, die im Codebuch zu einer Variablen zusammenge- 
          faßt sind. Im Datensatz hingegen sind die Mehrfachnen- 
          nungsvariablen einzeln vorhanden und ansprechbar. In 
          der Dokumentation kommt die Zusammenfassung der Variablen 
          dadurch zum Ausdruck, daß“die absoluten Häufigkeiten 
          auf der Ebene der einzelnen Antwortkategorien über alle 
          definierten Nennungen addiert werden. Dadurch wächst die 
          Basis, auf der sich die relativen Häufigkeiten <11> im 
          Codebuch errechnen, auf ein n-faches der Grundgesamtheit. 
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V1    STUDIENNUMMER S1569                                  Ref.Nr.: 1 V1    STUDIENNUMMER S1569                                  Ref.Nr.: 1 

Position:    1 
Länge:       4 

ZA-Studien-Nr. 1569 

V2    BEFRAGTENNUMMER                                      Ref.Nr.: 2 V2    BEFRAGTENNUMMER                                      Ref.Nr.: 2 

Position:    5 
Länge:       4 

Befragtennummer 

V3    FREUDE:REISEN                                        Ref.Nr.: 3 V3    FREUDE:REISEN                                        Ref.Nr.: 3 

Position:    9    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12  Was hat Ihnen im letzten Jahr die größte Freude be- 
reitet? 
(Int.: Bitte entscheiden Sie, ob Sie den Befragten mit ’Du’ 
oder ’Sie’ anreden!) 

F.211-12(a)  Reisen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                   233  21.98  25.22 
0. Nicht genannt                                             691  65.19  74.78 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V4    FREUDE:FESTE, GESELLIGKT                             Ref.Nr.: 4 V4    FREUDE:FESTE, GESELLIGKT                             Ref.Nr.: 4 

Position:   10    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(b)  Größte Freude im letzten Jahr: Feste und Ge- 
selligkeiten 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    80   7.55   8.66 
0. Nicht genannt                                             844  79.62  91.34 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V5    FREUDE:ERFOLG IM BERUF                               Ref.Nr.: 5 V5    FREUDE:ERFOLG IM BERUF                               Ref.Nr.: 5 

Position:   11    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(c)  Größte Freude im letzten Jahr: Persönlicher Er- 
folg im Beruf 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                   139  13.11  15.04 
0. Nicht genannt                                             785  74.06  84.96 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V6    FREUDE:ERFOLG IN SCHULE                              Ref.Nr.: 6 V6    FREUDE:ERFOLG IN SCHULE                              Ref.Nr.: 6 

Position:   12    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(d)  Größte Freude im letzten Jahr: Persönlicher Er- 
folg in der Schule/Uni 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                   103   9.72  11.15 
0. Nicht genannt                                             821  77.45  88.85 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V7    FREUDE:FÜHRERSCHEIN                                  Ref.Nr.: 7 V7    FREUDE:FÜHRERSCHEIN                                  Ref.Nr.: 7 

Position:   13    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(e)  Größte Freude im letzten Jahr: Bestandene 
Führerscheinprüfung 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    38   3.58   4.11 
0. Nicht genannt                                             886  83.58  95.89 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V8    FREUDE:SPORTLICHE ERFOLG                             Ref.Nr.: 8 V8    FREUDE:SPORTLICHE ERFOLG                             Ref.Nr.: 8 

Position:   14    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(f)  Größte Freude im letzten Jahr: Persönlicher 
sportlicher Erfolg/sportliche Betätigung 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    38   3.58   4.11 
0. Nicht genannt                                             886  83.58  95.89 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V9    FREUDE:ANSCHAFFUNGEN                                 Ref.Nr.: 9 V9    FREUDE:ANSCHAFFUNGEN                                 Ref.Nr.: 9 

Position:   15    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(g)  Größte Freude im letzten Jahr: Anschaffungen, 
Geschenke 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                   126  11.89  13.64 
0. Nicht genannt                                             798  75.28  86.36 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V10   FREUDE:MENSCHLICH, RELIG                             Ref.Nr.: 10 V10   FREUDE:MENSCHLICH, RELIG                             Ref.Nr.: 10 

Position:   16    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(h)  Größte Freude im letzten Jahr: Im allgemeinen 
menschlichen und religiösen Bereich 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    21   1.98   2.27 
0. Nicht genannt                                             903  85.19  97.73 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V11   FREUDE:LIEBE, FREUNDSCH.                             Ref.Nr.: 11 V11   FREUDE:LIEBE, FREUNDSCH.                             Ref.Nr.: 11 

Position:   17    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(j)  Größte Freude im letzten Jahr: Liebe, Freund- 
schaft, Kameradschaft 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    61   5.75   6.60 
0. Nicht genannt                                             863  81.42  93.40 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V12   FREUDE:GESUNDHEIT                                    Ref.Nr.: 12 V12   FREUDE:GESUNDHEIT                                    Ref.Nr.: 12 

Position:   18    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(k)  Größte Freude im letzten Jahr: Gesundheit selbst 
und Familie 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    14   1.32   1.52 
0. Nicht genannt                                             910  85.85  98.48 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V13   FREUDE:NACHWUCHS                                     Ref.Nr.: 13 V13   FREUDE:NACHWUCHS                                     Ref.Nr.: 13 

Position:   19    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(l)  Größte Freude im letzten Jahr: Nachwuchs 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    10   0.94   1.08 
0. Nicht genannt                                             914  86.23  98.92 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V14   FREUDE:ERFOLG ANDERER                                Ref.Nr.: 14 V14   FREUDE:ERFOLG ANDERER                                Ref.Nr.: 14 

Position:   20    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(m)  Größte Freude im letzten Jahr: Glück und Erfolg 
anderer 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    17   1.60   1.84 
0. Nicht genannt                                             907  85.57  98.16 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V15   FREUDE:MUSIK, TANZEN                                 Ref.Nr.: 15 V15   FREUDE:MUSIK, TANZEN                                 Ref.Nr.: 15 

Position:   21    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(n)  Größte Freude im letzten Jahr: Musik hören/ 
machen, Tanzen 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                     9   0.85   0.97 
0. Nicht genannt                                             915  86.32  99.03 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V16   FREUDE:WOHNUNG BEZOGEN                               Ref.Nr.: 16 V16   FREUDE:WOHNUNG BEZOGEN                               Ref.Nr.: 16 

Position:   22    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(o)  Größte Freude im letzten Jahr: Eigene Wohnung 
bezogen 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    26   2.45   2.81 
0. Nicht genannt                                             898  84.72  97.19 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V17   FREUDE:AUS BUNDESWEHR                                Ref.Nr.: 17 V17   FREUDE:AUS BUNDESWEHR                                Ref.Nr.: 17 

Position:   23    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(p)  Größte Freude im letzten Jahr: Entlassung aus der 
Bundeswehr 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    10   0.94   1.08 
0. Nicht genannt                                             914  86.23  98.92 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V18   FREUDE:SONSTIGES                                     Ref.Nr.: 18 V18   FREUDE:SONSTIGES                                     Ref.Nr.: 18 

Position:   24    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.211-12(q)  Sonstige Freuden im letzten Jahr 

<Vollständiger Fragetext F.211-12> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    924 

1. Genannt                                                    31   2.92   3.35 
0. Nicht genannt                                             893  84.25  96.65 

8. Keine Freude gehabt                                        19   1.79    . 
9. KA                                                        117  11.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V19   ÄRGER:WETTER                                         Ref.Nr.: 19 V19   ÄRGER:WETTER                                         Ref.Nr.: 19 

Position:   25    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14  Und worüber haben Sie sich am meisten geärgert? 

F.213-14(a)  Wetter 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    30   2.83   3.86 
0. Nicht genannt                                             748  70.57  96.14 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V20   ÄRGER:FAMILIE, ELTERN                                Ref.Nr.: 20 V20   ÄRGER:FAMILIE, ELTERN                                Ref.Nr.: 20 

Position:   26    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(b)  Größter Ärger im letzten Jahr: Ärger über Fami- 
lie, Eltern, Geschwister 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                   204  19.25  26.22 
0. Nicht genannt                                             574  54.15  73.78 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V21   ÄRGER:BERUFL., SCHULISCH                             Ref.Nr.: 21 V21   ÄRGER:BERUFL., SCHULISCH                             Ref.Nr.: 21 

Position:   27    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(c)  Größter Ärger im letzten Jahr: Beruflicher, 
schulischer Ärger 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    66   6.23   8.48 
0. Nicht genannt                                             712  67.17  91.52 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V22   ÄRGER:ZUMUTUNGEN, STREIT                             Ref.Nr.: 22 V22   ÄRGER:ZUMUTUNGEN, STREIT                             Ref.Nr.: 22 

Position:   28    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(d)  Größter Ärger im letzten Jahr: Ärger über 
andere, Zumutungen, Streit 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    44   4.15   5.66 
0. Nicht genannt                                             734  69.25  94.34 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V23   ÄRGER:KRANKHEIT, UNFALL                              Ref.Nr.: 23 V23   ÄRGER:KRANKHEIT, UNFALL                              Ref.Nr.: 23 

Position:   29    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(e)  Größter Ärger im letzten Jahr: Krankheit, Unfall 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    39   3.68   5.01 
0. Nicht genannt                                             739  69.72  94.99 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V24   ÄRGER:KUMMER, ENTTÄUSCH.                             Ref.Nr.: 24 V24   ÄRGER:KUMMER, ENTTÄUSCH.                             Ref.Nr.: 24 

Position:   30    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(f)  Größter Ärger im letzten Jahr: Kummer, Ent- 
täuschung 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    69   6.51   8.87 
0. Nicht genannt                                             709  66.89  91.13 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V25   ÄRGER:FINANZIELL                                     Ref.Nr.: 25 V25   ÄRGER:FINANZIELL                                     Ref.Nr.: 25 

Position:   31    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(g)  Größter Ärger im letzten Jahr: Finanzieller 
Ärger, Mißerfolg 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    45   4.25   5.78 
0. Nicht genannt                                             733  69.15  94.22 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V26   BERUFL. MIßERFOLG                                    Ref.Nr.: 26 V26   BERUFL. MIßERFOLG                                    Ref.Nr.: 26 

Position:   32    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(h)  Größter Ärger im letzten Jahr: Beruflicher, 
schulischer Mißerfolg 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                   103   9.72  13.24 
0. Nicht genannt                                             675  63.68  86.76 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V27   MIßERFOLG IM SPORT                                   Ref.Nr.: 27 V27   MIßERFOLG IM SPORT                                   Ref.Nr.: 27 

Position:   33    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(j)  Größter Ärger im letzten Jahr: Mißerfolg im 
Sport 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    25   2.36   3.21 
0. Nicht genannt                                             753  71.04  96.79 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V28   ÄRGER:AUTO, MOPED                                    Ref.Nr.: 28 V28   ÄRGER:AUTO, MOPED                                    Ref.Nr.: 28 

Position:   34    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(k)  Größter Ärger im letzten Jahr: Ärger mit dem 
Auto, Moped 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    32   3.02   4.11 
0. Nicht genannt                                             746  70.38  95.89 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V29   ÄRGER:BUNDESWEHR                                     Ref.Nr.: 29 V29   ÄRGER:BUNDESWEHR                                     Ref.Nr.: 29 

Position:   35    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(l)  Größter Ärger im letzten Jahr: Einberufung/ 
Zeit bei der Bundeswehr 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                     8   0.75   1.03 
0. Nicht genannt                                             770  72.64  98.97 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V30   ÄRGER:VERLOREN, GESTOHL.                             Ref.Nr.: 30 V30   ÄRGER:VERLOREN, GESTOHL.                             Ref.Nr.: 30 

Position:   36    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(m)  Größter Ärger im letzten Jahr: Verlorene/ge- 
stohlene Dinge 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    13   1.23   1.67 
0. Nicht genannt                                             765  72.17  98.33 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V31   ÄRGER:POLITISCH, WIRTSCH                             Ref.Nr.: 31 V31   ÄRGER:POLITISCH, WIRTSCH                             Ref.Nr.: 31 

Position:   37    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(n)  Größter Ärger im letzten Jahr: Politisches, 
wirtschaftliches Geschehen 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    27   2.55   3.47 
0. Nicht genannt                                             751  70.85  96.53 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V32   ÄRGER:URLAUB, FERIEN                                 Ref.Nr.: 32 V32   ÄRGER:URLAUB, FERIEN                                 Ref.Nr.: 32 

Position:   38    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(o)  Größter Ärger im letzten Jahr: Ärger über Urlaub, 
Ferien 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    27   2.55   3.47 
0. Nicht genannt                                             751  70.85  96.53 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V33   ÄRGER:DEFEKT                                         Ref.Nr.: 33 V33   ÄRGER:DEFEKT                                         Ref.Nr.: 33 

Position:   39    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(p)  Größter Ärger im letzten Jahr: Defekt, Zerstörung 
persönlicher Dinge 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                     9   0.85   1.16 
0. Nicht genannt                                             769  72.55  98.84 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V34   SONSTIGER ÄRGER                                      Ref.Nr.: 34 V34   SONSTIGER ÄRGER                                      Ref.Nr.: 34 

Position:   40    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.213-14(q)  Sonstiger Ärger im letzten Jahr 

<Vollständiger Fragetext F.213-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    778 

1. Genannt                                                    49   4.62   6.30 
0. Nicht genannt                                             729  68.77  93.70 

8. Nicht geärgert                                            118  11.13    . 
9. KA                                                        164  15.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V35   ZIEL:SOZIALPÄD. BERUFE                               Ref.Nr.: 35 V35   ZIEL:SOZIALPÄD. BERUFE                               Ref.Nr.: 35 

Position:   41    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17  Welches berufliche Ziel im Leben streben Sie an? 
Ich meine: Was werden sie einmal sein, wenn Ihre beruflichen 
Wünsche in Erfüllung gehen? Oder wissen Sie noch nicht, was 
Sie werden wollen? 

F.215-17(a)  Sozialpädagogische Berufe 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    39   3.68   5.02 
0. Nicht genannt                                             738  69.62  94.98 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V36   ZIEL:KAUFMÄNNISCH. BERUF                             Ref.Nr.: 36 V36   ZIEL:KAUFMÄNNISCH. BERUF                             Ref.Nr.: 36 

Position:   42    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(b)  Angestrebtes Berufsziel: Kaufmännische Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                   140  13.21  18.02 
0. Nicht genannt                                             637  60.09  81.98 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V37   ZIEL:HANDWERKLICH. BERUF                             Ref.Nr.: 37 V37   ZIEL:HANDWERKLICH. BERUF                             Ref.Nr.: 37 

Position:   43    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(c)  Angestrebtes Berufsziel: Handwerkliche Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                   173  16.32  22.27 
0. Nicht genannt                                             604  56.98  77.73 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V38   ZIEL:MEDIZINISCH, PSYCH.                             Ref.Nr.: 38 V38   ZIEL:MEDIZINISCH, PSYCH.                             Ref.Nr.: 38 

Position:   44    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(d)  Angestrebtes Berufsziel: Medizinisch-psycholo- 
gische Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    92   8.68  11.84 
0. Nicht genannt                                             685  64.62  88.16 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V39   ZIEL:BEAMTENLAUFBAHN                                 Ref.Nr.: 39 V39   ZIEL:BEAMTENLAUFBAHN                                 Ref.Nr.: 39 

Position:   45    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(e)  Angestrebtes Berufsziel: Berufe mit Beamtenlauf- 
bahn 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    54   5.09   6.95 
0. Nicht genannt                                             723  68.21  93.05 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V40   ZIEL:TECHNISCH, NATURW.                              Ref.Nr.: 40 V40   ZIEL:TECHNISCH, NATURW.                              Ref.Nr.: 40 

Position:   46    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(f)  Angestrebtes Berufsziel: Technisch-naturwissen- 
schaftliche Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    86   8.11  11.07 
0. Nicht genannt                                             691  65.19  88.93 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V41   ZIEL:GASTRONOM. BERUFE                               Ref.Nr.: 41 V41   ZIEL:GASTRONOM. BERUFE                               Ref.Nr.: 41 

Position:   47    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(g)  Angestrebtes Berufsziel: Gastronomische Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    11   1.04   1.42 
0. Nicht genannt                                             766  72.26  98.58 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V42   ZIEL:SPRACHL., JOURNAL.                              Ref.Nr.: 42 V42   ZIEL:SPRACHL., JOURNAL.                              Ref.Nr.: 42 

Position:   48    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(h)  Angestrebtes Berufsziel: Sprachlich-journa- 
listische Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    16   1.51   2.06 
0. Nicht genannt                                             761  71.79  97.94 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V43   ZIEL:ZUR SEE, BUNDESWEHR                             Ref.Nr.: 43 V43   ZIEL:ZUR SEE, BUNDESWEHR                             Ref.Nr.: 43 

Position:   49    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(j)  Angestrebtes Berufsziel: Berufe zur See oder 
bei der Bundeswehr 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    15   1.42   1.93 
0. Nicht genannt                                             762  71.89  98.07 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V44   ZIEL:KÜNSTLERISCH                                    Ref.Nr.: 44 V44   ZIEL:KÜNSTLERISCH                                    Ref.Nr.: 44 

Position:   50    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(k)  Angestrebtes Berufsziel: Künstlerische und 
musische Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    28   2.64   3.60 
0. Nicht genannt                                             749  70.66  96.40 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V45   ZIEL:SELBSTÄNDIG                                     Ref.Nr.: 45 V45   ZIEL:SELBSTÄNDIG                                     Ref.Nr.: 45 

Position:   51    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(l)  Angestrebtes Berufsziel: Sich selbständig 
machen ohne Berufsangabe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    17   1.60   2.19 
0. Nicht genannt                                             760  71.70  97.81 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V46   ZIEL:SONSTIGE BERUFE                                 Ref.Nr.: 46 V46   ZIEL:SONSTIGE BERUFE                                 Ref.Nr.: 46 

Position:   52    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(m)  Angestrebtes Berufsziel: Sonstige Berufe 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    22   2.08   2.83 
0. Nicht genannt                                             755  71.23  97.17 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V47   ZIEL:SONSTIGE ANGABEN                                Ref.Nr.: 47 V47   ZIEL:SONSTIGE ANGABEN                                Ref.Nr.: 47 

Position:   53    FW1: 9 
Länge:       1 

F.215-17(n)  Angestrebtes Berufsziel: Sonstige Angaben 

<Vollständiger Fragetext F.215-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    777 

1. Genannt                                                    86   8.11  11.07 
0. Nicht genannt                                             691  65.19  88.93 

9. Weiß nicht/KA                                             283  26.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V48   GROßE OPFER FÜR BERUF                                Ref.Nr.: 48 V48   GROßE OPFER FÜR BERUF                                Ref.Nr.: 48 

Position:   54    FW1: 9 
Länge:       1 

F.218  Sagen Sie mir bitte anhand dieser Liste, wie Sie den 
folgenden Satz finden: ’Bei den hohen beruflichen Anforde- 
rungen muß man heute große Opfer bringen, um sein Berufsziel 
zu erreichen’. 
(Int.: Liste 1 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1021 

1. Sehr richtig                                              267  25.19  26.15 
2. Stimmt überwiegend                                        525  49.53  51.42 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   214  20.19  20.96 
4. Überwiegend falsch                                         10   0.94   0.98 
5. Ganz falsch                                                 5   0.47   0.49 

9. KA                                                         39   3.68    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V49   BEURT. BERUFSLAUFBAHN                                Ref.Nr.: 49 V49   BEURT. BERUFSLAUFBAHN                                Ref.Nr.: 49 

Position:   55    FW1: 99 
Länge:       2 

F.219-20  Diese Zeichnung soll eine Leiter darstellen. 
1 würde bedeuten, daß Ihre Berufspläne scheitern, 10 stellt 
das Höchste dar, was Sie überhaupt erreichen könnten. Wieweit, 
glauben Sie, werden Sie in Ihrer Berufslaufbahn kommen? 
(Int.: Karte ’Leitertest’ vorlegen! Liste 2) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    941 

01. Berufspläne scheitern                                      9   0.85   0.96 
02.                                                           11   1.04   1.17 
03.                                                           18   1.70   1.91 
04.                                                           45   4.25   4.78 
05.                                                          128  12.08  13.60 
06.                                                          123  11.60  13.07 
07.                                                          206  19.43  21.89 
08.                                                          209  19.72  22.21 
09.                                                           90   8.49   9.56 
10. Berufspläne erreichen                                    102   9.62  10.84 

99. KA                                                       119  11.23    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V50   VERWIRKLICH. BERUFSZIEL                              Ref.Nr.: 50 V50   VERWIRKLICH. BERUFSZIEL                              Ref.Nr.: 50 

Position:   57    FW1: 9 
Länge:       1 

F.221  Können (bzw. konnten) Sie den Beruf ergreifen, den Sie 
gerne ausüben möchten (wollten), oder gibt (gab) es da Hinder- 
nisse? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    799 

1. Ja ich kann                                               592  55.85  74.09 
2. Nein, Hindernisse                                         207  19.53  25.91 

9. KA                                                        261  24.62    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V51   KEINE GELEGENHEIT                                    Ref.Nr.: 51 V51   KEINE GELEGENHEIT                                    Ref.Nr.: 51 

Position:   58    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23  (Falls Hindernisse bei der Berufsergreifung vor- 
handen) 
Warum können oder konnten Sie diesen Beruf nicht erreichen? 

F.222-23(a)  Keine Gelegenheit, keine Möglichkeit, Arbeits- 
marktlage 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                   107  10.09  56.32 
0. Nicht genannt                                              83   7.83  43.68 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V52   WILLE DES ERZIEHERS                                  Ref.Nr.: 52 V52   WILLE DES ERZIEHERS                                  Ref.Nr.: 52 

Position:   59    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(b)  Hindernisse bei der Berufsergreifung: Wille des 
Erziehers, Tradition 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                     4   0.38   2.11 
0. Nicht genannt                                             186  17.55  97.89 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V53   MANGELNDE VORBEREITUNG                               Ref.Nr.: 53 V53   MANGELNDE VORBEREITUNG                               Ref.Nr.: 53 

Position:   60    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(c)  Hindernisse bei der Berufsergreifung: Mangelnde 
Vorbereitung, keine Eignung 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                    32   3.02  16.84 
0. Nicht genannt                                             158  14.91  83.16 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V54   NUMERUS CLAUSUS                                      Ref.Nr.: 54 V54   NUMERUS CLAUSUS                                      Ref.Nr.: 54 

Position:   61    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(d)  Hindernisse bei der Berufsergreifung: Numerus 
Clausus 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                    12   1.13   6.32 
0. Nicht genannt                                             178  16.79  93.68 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V55   ZU LANGE AUSBILDUNG                                  Ref.Nr.: 55 V55   ZU LANGE AUSBILDUNG                                  Ref.Nr.: 55 

Position:   62    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(e)  Hindernisse bei der Berufsergreifung: Zu lange 
Ausbildungsdauer 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                     1   0.09   0.53 
0. Nicht genannt                                             189  17.83  99.47 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V56   DROHENDE ARBEITSLOSIGKT                              Ref.Nr.: 56 V56   DROHENDE ARBEITSLOSIGKT                              Ref.Nr.: 56 

Position:   63    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(f)  Hindernisse bei der Berufsergreifung: Drohende 
Arbeitslosigkeit nach Ausbildung 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                     8   0.75   4.21 
0. Nicht genannt                                             182  17.17  95.79 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V57   EINGETR. ARBEITSLOSIGKT                              Ref.Nr.: 57 V57   EINGETR. ARBEITSLOSIGKT                              Ref.Nr.: 57 

Position:   64    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(g)  Hindernisse bei der Berufsergreifung: Einge- 
tretene Arbeitslosigkeit nach Ausbildung 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                     8   0.75   4.21 
0. Nicht genannt                                             182  17.17  95.79 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V58   BENACHTEILIGT ALS FRAU                               Ref.Nr.: 58 V58   BENACHTEILIGT ALS FRAU                               Ref.Nr.: 58 

Position:   65    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(h)  Hindernisse bei der Berufsergreifung: Benachtei- 
ligung als Frau 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                     2   0.19   1.05 
0. Nicht genannt                                             188  17.74  98.95 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V59   SONSTIGE GRÜNDE                                      Ref.Nr.: 59 V59   SONSTIGE GRÜNDE                                      Ref.Nr.: 59 

Position:   66    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.222-23(h)  Sonstige Hindernisse bei der Berufsergreifung 

<Vollständiger Fragetext F.222-23> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    190 

1. Genannt                                                    21   1.98  11.05 
0. Nicht genannt                                             169  15.94  88.95 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.221)                               853  80.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V60   ARBEIT: ZURECHTKOMMEN                                Ref.Nr.: 60 V60   ARBEIT: ZURECHTKOMMEN                                Ref.Nr.: 60 

Position:   67    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.224  Ob Sie nun Schüler oder berufstätig sind - kommen Sie 
mit Ihrer Arbeit gut oder weniger gut zurecht? Sagen Sie mir 
das bitte anhand dieser Vorlagekarte. 
(Int.: Liste 3) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Sehr gut                                                  170  16.04  16.63 
2. Gut                                                       625  58.96  61.15 
3. Teils-teils                                               175  16.51  17.12 
4. Mäßig                                                      34   3.21   3.33 
5. Schlecht                                                   18   1.70   1.76 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V61   ALLG. HOHE ANFORDERUNGEN                             Ref.Nr.: 61 V61   ALLG. HOHE ANFORDERUNGEN                             Ref.Nr.: 61 

Position:   68    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226  (Falls Befragter weniger gut mit der Arbeit zu- 
rechtkommt) 
Sagen Sie mir bitte, woran das liegt, daß Sie mit Ihrer 
Arbeit nicht so gut zurechtkommen? 

F.225-226(a)  Allgemein hohe Anforderungen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                    30   2.83  15.96 
0. Nicht genannt                                             158  14.91  84.04 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V62   SPEZIELLE ÜBERFORDERUNG                              Ref.Nr.: 62 V62   SPEZIELLE ÜBERFORDERUNG                              Ref.Nr.: 62 

Position:   69    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(b)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Spezielle Überforderung in der Schule, am Arbeitsplatz 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                    34   3.21  18.09 
0. Nicht genannt                                             154  14.53  81.91 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V63   KONZENTRATIONSSCHWÄCHE                               Ref.Nr.: 63 V63   KONZENTRATIONSSCHWÄCHE                               Ref.Nr.: 63 

Position:   70    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(c)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Konzentrationsschwäche, Nervosität 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                    10   0.94   5.32 
0. Nicht genannt                                             178  16.79  94.68 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V64   KEINE LUST                                           Ref.Nr.: 64 V64   KEINE LUST                                           Ref.Nr.: 64 

Position:   71    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(d)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Keine Lust, andere Interessen 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                    63   5.94  33.51 
0. Nicht genannt                                             125  11.79  66.49 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V65   PROBLEME MIT LEHRERN                                 Ref.Nr.: 65 V65   PROBLEME MIT LEHRERN                                 Ref.Nr.: 65 

Position:   72    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(e)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Probleme/Schwierigkeiten mit Lehrern/Vorgesetzten 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                    20   1.89  10.64 
0. Nicht genannt                                             168  15.85  89.36 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite   29 

V66   PROBLEME MIT MITSCHÜLERN                             Ref.Nr.: 66 V66   PROBLEME MIT MITSCHÜLERN                             Ref.Nr.: 66 

Position:   73    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(f)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Probleme bei Beziehungen zu Mitschülern/Kollegen 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                     2   0.19   1.06 
0. Nicht genannt                                             186  17.55  98.94 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V67   STUDIENBEDINGUNGEN                                   Ref.Nr.: 67 V67   STUDIENBEDINGUNGEN                                   Ref.Nr.: 67 

Position:   74    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(g)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Schwierigkeiten mit Studien-/Arbeitsplatzbedingungen 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                     7   0.66   3.72 
0. Nicht genannt                                             181  17.08  96.28 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V68   AUßERSCHULISCHE BELAST.                              Ref.Nr.: 68 V68   AUßERSCHULISCHE BELAST.                              Ref.Nr.: 68 

Position:   75    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(h)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Außerschulische/außerbetriebliche Belastungen 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                     7   0.66   3.72 
0. Nicht genannt                                             181  17.08  96.28 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V69   SORGE UM ARBEITSPLATZ                                Ref.Nr.: 69 V69   SORGE UM ARBEITSPLATZ                                Ref.Nr.: 69 

Position:   76    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(j)  Gründe mit der Arbeit nicht so gut zurechtzu- 
kommen: Sorge um Arbeitsplatz, Arbeitslosigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                    11   1.04   5.85 
0. Nicht genannt                                             177  16.70  94.15 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V70   SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 70 V70   SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 70 

Position:   77    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.225-226(k)  Sonstige Gründe mit der Arbeit nicht so gut 
zurechtzukommen 

<Vollständiger Fragetext F.225-226> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    188 

1. Genannt                                                     7   0.66   3.72 
0. Nicht genannt                                             181  17.08  96.28 

8. KA                                                         39   3.68    . 
9. TNZ (Code 1,2 und 9 in F.224)                             833  78.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V71   WEITERKOMMEN IM LEBEN                                Ref.Nr.: 71 V71   WEITERKOMMEN IM LEBEN                                Ref.Nr.: 71 

Position:   78    FW1: 9 
Länge:       1 

F.227  Wie kommt man Ihrer Meinung nach im Leben am besten 
weiter? Welche dieser Möglichkeiten halten Sie für die wich- 
tigsten? 
(Int.: Liste 4 vorlegen! Nur eine Nennung) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1055 

1. Durch gute Leistungen                                     282  26.60  26.73 
2. Durch eine gute Ausbildung bzw. der Erweiterung der       392  36.98  37.16 
   Kenntnisse durch entsprechende Fortbildung 
3. Durch gute Beziehungen, reiche Eltern                     141  13.30  13.36 
4. Durch Selbstvertrauen und Durchsetzungsvermögen           214  20.19  20.28 
5. Durch Anpassung                                            21   1.98   1.99 
6. Sonstiges                                                   5   0.47   0.47 

9. KA                                                          5   0.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V72   FAMILIEN-POLITIKINTERESS                             Ref.Nr.: 72 V72   FAMILIEN-POLITIKINTERESS                             Ref.Nr.: 72 

Position:   79    FW1: 9 
Länge:       1 

F.228  Man kann das Leben auf zwei verschiedene Weisen an- 
sehen: die einen sagen, wenn man sich auf das Interesse an der 
Familie beschränkt, gute Freunde und Nachbarn hat, dann fragt 
man nicht, wie es in der Politik, in der Gemeinde und im Staat 
zugeht; andere kümmern sich auch um politische Fragen, inte- 
ressieren sich für die Wirtschaftslage und ihr Interesse gilt 
ebenso Berufsfragen. Zu welchem Typ würden Sie sich selbst 
eher zählen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Familie und Freunde genügen                               352  33.21  37.29 
2. Politik, Wirtschaft und Beruf gehören dazu                592  55.85  62.71 

9. KA                                                        116  10.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V73   STAAT: STELLUNGNAHME                                 Ref.Nr.: 73 V73   STAAT: STELLUNGNAHME                                 Ref.Nr.: 73 

Position:   80    FW1: 99 
Länge:       2 

F.229-30  Und nun etwas anderes. Wenn in einer öffentlichen 
Diskussion unsere heutige Staatsform angegriffen würde, wie 
würden Sie dann zu unserem heutigen Staat Stellung nehmen? 
Zeigen Sie mir das bitte auf dieser ’Skala-Karte’ an. 
Wenn Sie den Staat sehr verteidigen würden, zeigen Sie auf 
das oberste weiße Kästchen, wenn Sie ihn sehr ablehnen, auf 
das unterste schwarze. Dazwischen liegen die anderen Möglich- 
keiten. Nennen Sie mir bitte auch die betreffende Zahl dazu. 
(Int.: Skala Liste 5 volegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    869 

01. Sehr verteidigen                                          83   7.83   9.55 
02.                                                          113  10.66  13.00 
03.                                                          160  15.09  18.41 
04.                                                          139  13.11  16.00 
05.                                                          183  17.26  21.06 
06.                                                           84   7.92   9.67 
07.                                                           45   4.25   5.18 
08.                                                           36   3.40   4.14 
09.                                                            7   0.66   0.81 
10. Sehr ablehnen                                             19   1.79   2.19 

99. KA                                                       191  18.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V74   ZUFRIEDEN: FAMILIE                                   Ref.Nr.: 74 V74   ZUFRIEDEN: FAMILIE                                   Ref.Nr.: 74 

Position:   82    FW1: 9 
Länge:       1 

F.232-35  Jetzt geht es darum, wie zufrieden oder unzufrieden 
Sie mit heute bestehenden Einrichtungen z.B. mit dem Familien- 
leben, mit dem Arbeitsleben, mit der Schule oder mit der Wirt- 
schaftsordnung sind - oder haben Sie darüber noch nicht nach- 
gedacht? 
Sagen Sie das bitte anhand dieser Vorlagekarte! 
(Int.: Liste 7 vorlegen) 

F.232-35(a)  Familie 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    980 

1. Sehr zufrieden                                            312  29.43  31.84 
2. Überwiegend zufrieden                                     448  42.26  45.71 
3. Nur zum Teil zufrieden                                    156  14.72  15.92 
4. Eher unzufrieden                                           44   4.15   4.49 
5. Ganz unzufrieden                                           13   1.23   1.33 
6. Noch nicht darüber nachgedacht                              7   0.66   0.71 

9. KA                                                         80   7.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V75   ZUFRIEDEN: ARBEITSLEBEN                              Ref.Nr.: 75 V75   ZUFRIEDEN: ARBEITSLEBEN                              Ref.Nr.: 75 

Position:   83    FW1: 9 
Länge:       1 

F.232-35(b) Zufriedenheit mit bestehenden Einrichtungen: 
Arbeitsleben 

<Vollständiger Fragetext F.232-35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    717 

1. Sehr zufrieden                                            102   9.62  14.23 
2. Überwiegend zufrieden                                     282  26.60  39.33 
3. Nur zum Teil zufrieden                                    182  17.17  25.38 
4. Eher unzufrieden                                           80   7.55  11.16 
5. Ganz unzufrieden                                           41   3.87   5.72 
6. Noch nicht darüber nachgedacht                             30   2.83   4.18 

9. KA                                                        343  32.36    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V76   ZUFRIEDEN: SCHULE                                    Ref.Nr.: 76 V76   ZUFRIEDEN: SCHULE                                    Ref.Nr.: 76 

Position:   84    FW1: 9 
Länge:       1 

F.232-35(c) Zufriedenheit mit bestehenden Einrichtungen: 
Schule 

<Vollständiger Fragetext F.232-35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    860 

1. Sehr zufrieden                                             60   5.66   6.98 
2. Überwiegend zufrieden                                     354  33.40  41.16 
3. Nur zum Teil zufrieden                                    302  28.49  35.12 
4. Eher unzufrieden                                          102   9.62  11.86 
5. Ganz unzufrieden                                           27   2.55   3.14 
6. Noch nicht darüber nachgedacht                             15   1.42   1.74 

9. KA                                                        200  18.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V77   ZUFRIEDEN: WIRTSCHAFT                                Ref.Nr.: 77 V77   ZUFRIEDEN: WIRTSCHAFT                                Ref.Nr.: 77 

Position:   85    FW1: 9 
Länge:       1 

F.232-35(d) Zufriedenheit mit bestehenden Einrichtungen: 
Wirtschaftsordnung 

<Vollständiger Fragetext F.232-35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    885 

1. Sehr zufrieden                                             26   2.45   2.94 
2. Überwiegend zufrieden                                     274  25.85  30.96 
3. Nur zum Teil zufrieden                                    350  33.02  39.55 
4. Eher unzufrieden                                          113  10.66  12.77 
5. Ganz unzufrieden                                           49   4.62   5.54 
6. Noch nicht darüber nachgedacht                             73   6.89   8.25 

9. KA                                                        175  16.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V78   QUALIT. SCHULSYSTEM                                  Ref.Nr.: 78 V78   QUALIT. SCHULSYSTEM                                  Ref.Nr.: 78 

Position:   86    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37  (Int.: Wenn in 232-35 zweimal und mehr ’unzufrie- 
den’ angegeben) 
Was müßte geschehen, damit Sie mit diesen Einrichtungen zu- 
frieden wären? 

F.236-37(a)  Qualitative Verbesserung des Schulsystems 
(besserer Unterricht) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     9   0.85  15.79 
0. Nicht genannt                                              48   4.53  84.21 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V79   QUANTIT. SCHULSYSTEM                                 Ref.Nr.: 79 V79   QUANTIT. SCHULSYSTEM                                 Ref.Nr.: 79 

Position:   87    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(b)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Quantitative Verbesserung des Schulsystems (mehr 
Schulen, mehr Lehrer) 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     2   0.19   3.51 
0. Nicht genannt                                              55   5.19  96.49 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V80   PROBLEM ARBEITSLOSIGKEIT                             Ref.Nr.: 80 V80   PROBLEM ARBEITSLOSIGKEIT                             Ref.Nr.: 80 

Position:   88    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(c)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Problem der Arbeitslosigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                    16   1.51  28.07 
0. Nicht genannt                                              41   3.87  71.93 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V81   MEHR DEMOKRATIE                                      Ref.Nr.: 81 V81   MEHR DEMOKRATIE                                      Ref.Nr.: 81 

Position:   89    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(d)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Mehr Demokratie, Mitbestimmung 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     5   0.47   8.77 
0. Nicht genannt                                              52   4.91  91.23 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V82   BESSERE ARBEITSBEDING.                               Ref.Nr.: 82 V82   BESSERE ARBEITSBEDING.                               Ref.Nr.: 82 

Position:   90    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(e)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Bessere Arbeitsbedingungen, mehr Lohn 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     3   0.28   5.26 
0. Nicht genannt                                              54   5.09  94.74 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V83   BESSERE FINANZPOLITIK                                Ref.Nr.: 83 V83   BESSERE FINANZPOLITIK                                Ref.Nr.: 83 

Position:   91    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(f)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Bessere Finanz- und Wirtschaftspolitik 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     5   0.47   8.77 
0. Nicht genannt                                              52   4.91  91.23 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V84   BESS. WIRTSCHAFTSORDNUNG                             Ref.Nr.: 84 V84   BESS. WIRTSCHAFTSORDNUNG                             Ref.Nr.: 84 

Position:   92    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(g)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Bessere Wirtschaftsordnung 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     6   0.57  10.53 
0. Nicht genannt                                              51   4.81  89.47 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V85   MEHR GLEICHHEIT                                      Ref.Nr.: 85 V85   MEHR GLEICHHEIT                                      Ref.Nr.: 85 

Position:   93    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(h)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Mehr Gleichheit, Gerechtigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                    12   1.13  21.05 
0. Nicht genannt                                              45   4.25  78.95 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V86   SYSTEMVERÄNDERUNG                                    Ref.Nr.: 86 V86   SYSTEMVERÄNDERUNG                                    Ref.Nr.: 86 

Position:   94    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(j)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Systemveränderung 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     5   0.47   8.77 
0. Nicht genannt                                              52   4.91  91.23 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite   37 

V87   EMANZIPATION DER FRAU                                Ref.Nr.: 87 V87   EMANZIPATION DER FRAU                                Ref.Nr.: 87 

Position:   95    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(k)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Emanzipation der Frau 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     0 
0. Nicht genannt                                              57   5.38 100.00 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V88   SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 88 V88   SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 88 

Position:   96    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.236-37(l)  Änderungen, um bestehende Einrichtungen zu ver- 
bessern: Sonstige Angaben 

<Vollständiger Fragetext F.236-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     57 

1. Genannt                                                     8   0.75  14.04 
0. Nicht genannt                                              49   4.62  85.96 

8. KA                                                         41   3.87    . 
9. TNZ                                                       962  90.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V89   BRD:BRIEFE AN ZEITUNGEN                              Ref.Nr.: 89 V89   BRD:BRIEFE AN ZEITUNGEN                              Ref.Nr.: 89 

Position:   97    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238  Kann man bei uns durch politische und soziale Aktivi- 
täten sein eigenes Schicksal mit beeinflussen? Was auf dieser 
Liste halten Sie für geeignet? Oder hat das alles keinen 
Zweck und ’die da oben’ machen doch, was sie wollen? 
(Int.: Liste 8 vorlegen) 

F.238(a)  Briefe an Zeitungen und Politiker 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   138  13.02  14.15 
0. Nicht genannt                                             837  78.96  85.85 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V90   BRD:UNTERSCHRIFTEN SAMM.                             Ref.Nr.: 90 V90   BRD:UNTERSCHRIFTEN SAMM.                             Ref.Nr.: 90 

Position:   98    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238(b)  Geeignete Aktivitäten, um das eigene Schicksal zu 
beeinflussen: Unterschriften sammeln 

<Vollständiger Fragetext F.238> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   201  18.96  20.62 
0. Nicht genannt                                             774  73.02  79.38 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V91   BRD:BÜRGERINITIATIVEN                                Ref.Nr.: 91 V91   BRD:BÜRGERINITIATIVEN                                Ref.Nr.: 91 

Position:   99    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238(c)  Geeignete Aktivitäten, um das eigene Schicksal zu 
beeinflussen: Bürgerinitiativen 

<Vollständiger Fragetext F.238> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   347  32.74  35.59 
0. Nicht genannt                                             628  59.25  64.41 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V92   BRD:GESELLSCHAFTSPOLIT.                              Ref.Nr.: 92 V92   BRD:GESELLSCHAFTSPOLIT.                              Ref.Nr.: 92 

Position:  100    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238(d)  Geeignete Aktivitäten, um das eigene Schicksal zu 
beeinflussen: Gesellschaftspolitische Arbeit 

<Vollständiger Fragetext F.238> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   228  21.51  23.38 
0. Nicht genannt                                             747  70.47  76.62 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V93   BRD:DEMONSTRATIONEN                                  Ref.Nr.: 93 V93   BRD:DEMONSTRATIONEN                                  Ref.Nr.: 93 

Position:  101    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238(e)  Geeignete Aktivitäten, um das eigene Schicksal zu 
beeinflussen: Demonstration 

<Vollständiger Fragetext F.238> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   196  18.49  20.10 
0. Nicht genannt                                             779  73.49  79.90 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V94   BRD:REGELMÄßIG WÄHLEN                                Ref.Nr.: 94 V94   BRD:REGELMÄßIG WÄHLEN                                Ref.Nr.: 94 

Position:  102    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238(f)  Geeignete Aktivitäten, um das eigene Schicksal zu 
beeinflussen: Regelmäßig zur Wahl gehen 

<Vollständiger Fragetext F.238> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   314  29.62  32.21 
0. Nicht genannt                                             661  62.36  67.79 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V95   BRD:MITARBEIT IN PARTEI                              Ref.Nr.: 95 V95   BRD:MITARBEIT IN PARTEI                              Ref.Nr.: 95 

Position:  103    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238(g)  Geeignete Aktivitäten, um das eigene Schicksal zu 
beeinflussen: Mitarbeit in einer Partei 

<Vollständiger Fragetext F.238> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   206  19.43  21.13 
0. Nicht genannt                                             769  72.55  78.87 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V96   BRD:MACHEN WAS SIE WOLL.                             Ref.Nr.: 96 V96   BRD:MACHEN WAS SIE WOLL.                             Ref.Nr.: 96 

Position:  104    FW1: 9 
Länge:       1 

F.238(h)  Geeignete Aktivitäten, um das eigene Schicksal zu 
beeinflussen: "Die da oben" machen, was sie wollen 

<Vollständiger Fragetext F.238> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Genannt                                                   241  22.74  24.72 
0. Nicht genannt                                             734  69.25  75.28 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V97   DDR:BRIEFE AN ZEITUNGEN                              Ref.Nr.: 97 V97   DDR:BRIEFE AN ZEITUNGEN                              Ref.Nr.: 97 

Position:  105    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239  Und wie ist das, soweit Sie es wissen oder Erfahrungen 
haben, in der DDR? 

F.239(a)  Briefe an Zeitungen oder Politiker schreiben 

<Vollständiger Fragetext F.238 und F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                    20   1.89   2.13 
0. Nicht genannt                                             917  86.51  97.87 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V98   DDR:UNTERSCHRIFTEN SAMM.                             Ref.Nr.: 98 V98   DDR:UNTERSCHRIFTEN SAMM.                             Ref.Nr.: 98 

Position:  106    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239(b)  Möglichkeiten von Aktivitäten in der DDR: Unter- 
schriften sammeln 

<Vollständiger Fragetext F.238 und F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                    21   1.98   2.24 
0. Nicht genannt                                             916  86.42  97.76 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V99   DDR:BÜRGERINITIATIVEN                                Ref.Nr.: 99 V99   DDR:BÜRGERINITIATIVEN                                Ref.Nr.: 99 

Position:  107    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239(c)  Möglichkeiten von Aktivitäten in der DDR: Bürger- 
initiativen 

<Vollständiger Fragetext F.238 und F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                    29   2.74   3.09 
0. Nicht genannt                                             908  85.66  96.91 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V100  DDR:GESELLSCHAFTSPOLIT.                              Ref.Nr.: 100 V100  DDR:GESELLSCHAFTSPOLIT.                              Ref.Nr.: 100 

Position:  108    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239(d)  Möglichkeiten von Aktivitäten in der DDR: Gesell- 
schaftspolitische Arbeit 

<Vollständiger Fragetext F.238 und F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                    85   8.02   9.07 
0. Nicht genannt                                             852  80.38  90.93 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V101  DDR:DEMONSTRATIONEN                                  Ref.Nr.: 101 V101  DDR:DEMONSTRATIONEN                                  Ref.Nr.: 101 

Position:  109    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239(e)  Möglichkeiten von Aktivitäten in der DDR: Demon- 
strationen 

<Vollständiger Fragetext F.238 und F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                    28   2.64   2.99 
0. Nicht genannt                                             909  85.75  97.01 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V102  DDR:REGELMÄßIG WÄHLEN                                Ref.Nr.: 102 V102  DDR:REGELMÄßIG WÄHLEN                                Ref.Nr.: 102 

Position:  110    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239(f)  Möglichkeiten von Aktivitäten in der DDR: Regel- 
mäßig zur Wahl gehen 

<Vollständiger Fragetext F.238 und F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                    47   4.43   5.02 
0. Nicht genannt                                             890  83.96  94.98 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V103  DDR:MITARBEIT IN PARTEI                              Ref.Nr.: 103 V103  DDR:MITARBEIT IN PARTEI                              Ref.Nr.: 103 

Position:  111    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239(g)  Möglichkeiten von Aktivitäten in der DDR: Mitar- 
beit in einer Partei 

<Vollständiger Fragetext F.238 und F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                   154  14.53  16.44 
0. Nicht genannt                                             783  73.87  83.56 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V104  DDR:MACHEN WAS SIE WOLL.                             Ref.Nr.: 104 V104  DDR:MACHEN WAS SIE WOLL.                             Ref.Nr.: 104 

Position:  112    FW1: 9 
Länge:       1 

F.239(h)  Möglichkeiten von Aktivitäten in der DDR: "Die 
da oben" machen, was sie wollen 

<Vollständiger Fragetext F.239> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    937 

1. Genannt                                                   670  63.21  71.50 
0. Nicht genannt                                             267  25.19  28.50 

9. KA                                                        123  11.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V105  SYMPATHIE ANSPRUCHSDENK.                             Ref.Nr.: 105 V105  SYMPATHIE ANSPRUCHSDENK.                             Ref.Nr.: 105 

Position:  113    FW1: 9 
Länge:       1 

F.240  Wem gehören Ihre Sympathien, den jungen Leuten, die 
versuchen, ein ganz einfaches Leben ohne Komfort und hohe 
Ansprüche zu führen, oder eher den jungen Leuten, die im 
Beruf vorankommen wollen, um gut zu verdienen und sich 
etlichen Luxus leisten können? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    820 

1. Jungen Leuten, die ein einfaches Leben führen wollen      297  28.02  36.22 
2. Jungen Leuten, die im Beruf vorankommen wollen            523  49.34  63.78 

9. KA                                                        240  22.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V106  SCHUL-BERUFL. AUSBILDUNG                             Ref.Nr.: 106 V106  SCHUL-BERUFL. AUSBILDUNG                             Ref.Nr.: 106 

Position:  114    FW1: 9 
Länge:       1 

F.241  Was halten Sie persönlich für besser, eine intensive 
theoretische Ausbildung auf Schulen und Hochschulen und dann 
gleich Berufsanfang in einer gehobenen Position, oder systema- 
tische Ausbildung in der Praxis und gleichmäßigen Aufstieg? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    879 

1. Theorie und gehobene Position                             160  15.09  18.20 
2. Praxis und gleichmäßiger Aufstieg                         719  67.83  81.80 

9. KA                                                        181  17.08    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V107  DAUER DER SCHUL-BILDUNG                              Ref.Nr.: 107 V107  DAUER DER SCHUL-BILDUNG                              Ref.Nr.: 107 

Position:  115    FW1: 9 
Länge:       1 

F.242  Über den Sinn einer langen Schulausbildung gibt es 
folgende Meinungen: Die einen sagen, daß Leben und Arbeit 
immer komplizierter werden, also ein langes Lernen unerläß- 
lich ist. Andere meinen, daß die eigentliche Entwicklung in 
der Praxis vor sich geht und praktische Erfahrungen durch 
Lernen nicht ersetzt werden können. Was halten Sie für rich- 
tig? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    889 

1. Langes Lernen nötig                                       292  27.55  32.85 
2. Praktische Erfahrungen wichtiger                          597  56.32  67.15 

9. KA                                                        171  16.13    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V108  EINSTELLUNG LEBENSWERTE                              Ref.Nr.: 108 V108  EINSTELLUNG LEBENSWERTE                              Ref.Nr.: 108 

Position:  116    FW1: 9 
Länge:       1 

F.243  Anstelle des Leistungsdenkens als Lebenswert werden 
heute von verschiedenen Gruppen humanitäre (menschliche) Ziele 
und der Wert der Privatexistenz gesetzt. Wie denken Sie da- 
rüber, was ist für Sie das wichtigste? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    831 

1. Leistungsdenken                                           149  14.06  17.93 
2. Humanitäre Ziele                                          402  37.92  48.38 
3. Wert der Privatexistenz                                   280  26.42  33.69 

9. KA                                                        229  21.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V109  BEDEUTUNG SCHULLEISTUNG                              Ref.Nr.: 109 V109  BEDEUTUNG SCHULLEISTUNG                              Ref.Nr.: 109 

Position:  117    FW1: 9 
Länge:       1 

F.244  Ist Ihrer Meinung nach der Erfolg im Leben von einer 
guten schulischen Leistung abhängig, oder kann man es auch 
ohne gute Schulleistungen im Leben zu etwas bringen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    962 

1. Abhängig von guter Schulleistung                          326  30.75  33.89 
2. Auch ohne gute Schulleistung                              121  11.42  12.58 
3. Schulleistung wichtig, aber nicht ausschlaggebend         515  48.58  53.53 

9. KA                                                         98   9.25    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V110  SCHULE: LEISTUNGSDRUCK                               Ref.Nr.: 110 V110  SCHULE: LEISTUNGSDRUCK                               Ref.Nr.: 110 

Position:  118    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.245  (An Schüler und Studenten) 
Empfinden Sie den Leistungsdruck an der Schule als: sehr groß, 
deutlich, mittel, wenig oder gar nicht? 
(Int.: Liste 9 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    590 

1. Sehr groß                                                 132  12.45  22.37 
2. Deutlich                                                  293  27.64  49.66 
3. Mittel                                                    131  12.36  22.20 
4. Wenig                                                      25   2.36   4.24 
5. Gar nicht                                                   9   0.85   1.53 

9. KA                                                        156  14.72    . 
0. TNZ (Code 6,9 in S.114)                                   314  29.62    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V111  BERUF: LEISTUNGSDRUCK                                Ref.Nr.: 111 V111  BERUF: LEISTUNGSDRUCK                                Ref.Nr.: 111 

Position:  119    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.246  (An Berufstätige) 
Empfinden Sie den Leistungsdruck im Beruf bzw. im Betrieb als: 
sehr groß, deutlich, mittel, wenig oder gar nicht? 
(Int.: Liste 9 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    366 

1. Sehr groß                                                  48   4.53  13.11 
2. Deutlich                                                  122  11.51  33.33 
3. Mittel                                                    160  15.09  43.72 
4. Wenig                                                      23   2.17   6.28 
5. Gar nicht                                                  13   1.23   3.55 

9. KA                                                         13   1.23    . 
0. TNZ (Code 1-4,9 in S.114)                                 681  64.25    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V112  KLASSENZUSAMMENHALT                                  Ref.Nr.: 112 V112  KLASSENZUSAMMENHALT                                  Ref.Nr.: 112 

Position:  120    FW1: 9 
Länge:       1 

F.247  Ist (oder war) der Zusammenhalt in Ihrer Schulklasse: 
sehr gut, gut, teils-teils, mäßig oder schlecht? 
(Int.: Liste 3 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1044 

1. Sehr gut                                                   91   8.58   8.72 
2. Gut                                                       435  41.04  41.67 
3. Teils-teils                                               380  35.85  36.40 
4. Mäßig                                                     100   9.43   9.58 
5. Schlecht                                                   38   3.58   3.64 

9. KA                                                         16   1.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V113  KONTAKT ZU GLEICHALTRIG.                             Ref.Nr.: 113 V113  KONTAKT ZU GLEICHALTRIG.                             Ref.Nr.: 113 

Position:  121    FW1: 9 
Länge:       1 

F.248  Und wie ist (war) der Kontakt mit Gleichaltrigen auch 
außerhalb der Schule? 
(Int.: Liste 3 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Sehr gut                                                  152  14.34  14.45 
2. Gut                                                       592  55.85  56.27 
3. Teils-teils                                               220  20.75  20.91 
4. Mäßig                                                      68   6.42   6.46 
5. Schlecht                                                   17   1.60   1.62 
6. Nicht vorhanden                                             3   0.28   0.29 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V114  EIG. ALTERSEINSCHÄTZUNG                              Ref.Nr.: 114 V114  EIG. ALTERSEINSCHÄTZUNG                              Ref.Nr.: 114 

Position:  122    FW1: 9 
Länge:       1 

F.249  Wie würden Sie sich selbst bezeichnen: Nennen Sie sich 
’jugendlich’, ’Heranwachsender’, ’halberwachsen’, ’junger Er- 
wachsener’ oder ’Erwachsener’? 
(Int.: Nur, wenn 15 Jahre und jünger:) Oder fühlen Sie sich 
als ’Kind’? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    965 

1. Kind                                                       18   1.70   1.87 
2. Jugendlicher                                              332  31.32  34.40 
3. Heranwachsender                                           109  10.28  11.30 
4. Halberwachsener                                            59   5.57   6.11 
5. Junger Erwachsener                                        268  25.28  27.77 
6. Erwachsener                                               146  13.77  15.13 
7. Habe nicht darüber nachgedacht                             33   3.11   3.42 

9. KA                                                         95   8.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V115  WENIGER FREIZEIT                                     Ref.Nr.: 115 V115  WENIGER FREIZEIT                                     Ref.Nr.: 115 

Position:  123    FW1: 9 
Länge:       1 

F.250-55  Über Menschen in Ihrem Alter gibt es eine Reihe von 
Behauptungen. Wir möchten gerne wissen, welche davon Ihrer 
Meinung nach stimmen und welche Ihrer Meinung nach ganz falsch 
sind. Benutzen Sie bitte diese Liste 1. Ich lese Ihnen nach- 
einander eine Reihe von Behauptungen vor. Sagen Sie mir bitte, 
was Sie darüber meinen. 
(Int.: Liste 1 vorlegen) 

F.250-55(a)  Ein junger Mensch in meinem Alter hat weniger 
Freizeit als andere 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1050 

1. Sehr richtig                                               44   4.15   4.19 
2. Stimmt überwiegend                                        147  13.87  14.00 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   391  36.89  37.24 
4. Überwiegend falsch                                        289  27.26  27.52 
5. Ganz falsch                                               161  15.19  15.33 
6. Nicht darüber nachgedacht                                  18   1.70   1.71 

9. KA                                                         10   0.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V116  DARF NICHT MITBESTIMMEN                              Ref.Nr.: 116 V116  DARF NICHT MITBESTIMMEN                              Ref.Nr.: 116 

Position:  124    FW1: 9 
Länge:       1 

F.250-55(b)  Behauptungen über junge Menschen: Ein junger 
Mensch darf in der Schule oder im Betrieb nicht mitbestimmen 

<Vollständiger Fragetext F.250-55> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1044 

1. Sehr richtig                                              105   9.91  10.06 
2. Stimmt überwiegend                                        311  29.34  29.79 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   365  34.43  34.96 
4. Überwiegend falsch                                        167  15.75  16.00 
5. Ganz falsch                                                81   7.64   7.76 
6. Nicht darüber nachgedacht                                  15   1.42   1.44 

9. KA                                                         16   1.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V117  WIRD GEGÄNGELT                                       Ref.Nr.: 117 V117  WIRD GEGÄNGELT                                       Ref.Nr.: 117 

Position:  125    FW1: 9 
Länge:       1 

F.250-55(c)  Behauptungen über junge Menschen: Ein junger 
Mensch wird von Eltern und Vorgesetzten gegängelt 

<Vollständiger Fragetext F.250-55> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1053 

1. Sehr richtig                                               42   3.96   3.99 
2. Stimmt überwiegend                                        192  18.11  18.23 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   410  38.68  38.94 
4. Überwiegend falsch                                        243  22.92  23.08 
5. Ganz falsch                                               162  15.28  15.38 
6. Nicht darüber nachgedacht                                   4   0.38   0.38 

9. KA                                                          7   0.66    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V118  FÜR WENIG DURCH EUROPA                               Ref.Nr.: 118 V118  FÜR WENIG DURCH EUROPA                               Ref.Nr.: 118 

Position:  126    FW1: 9 
Länge:       1 

F.250-55(d)  Behauptungen über junge Menschen: Ein junger 
Mensch kann für wenig Geld durch halb Europa reisen 

<Vollständiger Fragetext F.250-55> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Sehr richtig                                               91   8.58   8.86 
2. Stimmt überwiegend                                        232  21.89  22.59 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   321  30.28  31.26 
4. Überwiegend falsch                                        181  17.08  17.62 
5. Ganz falsch                                               147  13.87  14.31 
6. Nicht darüber nachgedacht                                  55   5.19   5.36 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V119  FREUNDSCHAFTEN SCHLIEßEN                             Ref.Nr.: 119 V119  FREUNDSCHAFTEN SCHLIEßEN                             Ref.Nr.: 119 

Position:  127    FW1: 9 
Länge:       1 

F.250-55(e)  Behauptungen über junge Menschen: Ein junger 
Mensch kann Freundschaften mit dem anderen Geschlecht 
schließen, soviel er will 

<Vollständiger Fragetext F.250-55> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1039 

1. Sehr richtig                                              191  18.02  18.38 
2. Stimmt überwiegend                                        346  32.64  33.30 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   311  29.34  29.93 
4. Überwiegend falsch                                        108  10.19  10.39 
5. Ganz falsch                                                57   5.38   5.49 
6. Nicht darüber nachgedacht                                  26   2.45   2.50 

9. KA                                                         21   1.98    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V120  EINE MENGE FREIHEITEN                                Ref.Nr.: 120 V120  EINE MENGE FREIHEITEN                                Ref.Nr.: 120 

Position:  128    FW1: 9 
Länge:       1 

F.250-55(f)  Behauptungen über junge Menschen: Ein junger 
Mensch hat eigentlich eine Menge Freiheiten 

<Vollständiger Fragetext F.250-55> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1059 

1. Sehr richtig                                              139  13.11  13.13 
2. Stimmt überwiegend                                        455  42.92  42.97 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   361  34.06  34.09 
4. Überwiegend falsch                                         69   6.51   6.52 
5. Ganz falsch                                                28   2.64   2.64 
6. Nicht darüber nachgedacht                                   7   0.66   0.66 

9. KA                                                          1   0.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V121  BEVORZ. FAMILIENANGEHÖR.                             Ref.Nr.: 121 V121  BEVORZ. FAMILIENANGEHÖR.                             Ref.Nr.: 121 

Position:  129    FW1: 9 
Länge:       1 

F.256  Wie verbringen Sie am liebsten bzw. wie würden Sie am 
liebsten ihre Ferien verbringen: Mit Familienangehörigen, mit 
Freunden (Freundinnen) bzw. Kameraden (Kameradinnen) oder 
allein? 

F.256a  Mit Familienangehörigen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Genannt                                                   189  17.83  18.14 
0. Nicht genannt                                             853  80.47  81.86 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V122  BEVORZ. FREUNDE(INNEN)                               Ref.Nr.: 122 V122  BEVORZ. FREUNDE(INNEN)                               Ref.Nr.: 122 

Position:  130    FW1: 9 
Länge:       1 

F.256b  Bevorzugte Ferienbegleitung: Freunde(innen) 

<Vollständiger Fragetext F.256> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Genannt                                                   775  73.11  74.38 
0. Nicht genannt                                             267  25.19  25.62 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V123  BEVORZ. KAMERADEN(INNEN)                             Ref.Nr.: 123 V123  BEVORZ. KAMERADEN(INNEN)                             Ref.Nr.: 123 

Position:  131    FW1: 9 
Länge:       1 

F.256c  Bevorzugte Ferienbegleitung: Kameraden(innen) 

<Vollständiger Fragetext F.256> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Genannt                                                   100   9.43   9.60 
0. Nicht genannt                                             942  88.87  90.40 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V124  BEVORZ. ALLEIN                                       Ref.Nr.: 124 V124  BEVORZ. ALLEIN                                       Ref.Nr.: 124 

Position:  132    FW1: 9 
Länge:       1 

F.256d  Bevorzugte Ferienbegleitung: Allein 

<Vollständiger Fragetext F.256> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Genannt                                                    23   2.17   2.21 
0. Nicht genannt                                            1019  96.13  97.79 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V125  BEVORZ. SONSTIGE                                     Ref.Nr.: 125 V125  BEVORZ. SONSTIGE                                     Ref.Nr.: 125 

Position:  133    FW1: 9 
Länge:       1 

F.256e  Sonstige bevorzugte Ferienbegleitung 

<Vollständiger Fragetext F.256> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Genannt                                                    11   1.04   1.06 
0. Nicht genannt                                            1031  97.26  98.94 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V126  TATSÄCHL. FERIENVERLAUF                              Ref.Nr.: 126 V126  TATSÄCHL. FERIENVERLAUF                              Ref.Nr.: 126 

Position:  134    FW1: 9 
Länge:       1 

F.257  Und verbringen Sie Ihre Ferien tatsächlich so, wie Sie 
es wünschen, oder gibt es da Hindernisse - und welche? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1001 

1. Ja, so wie ich wünsche                                    727  68.58  72.63 
2. Gibt Hindernisse                                          274  25.85  27.37 

9. KA                                                         59   5.57    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V127  FINANZIELLE HINDERNISSE                              Ref.Nr.: 127 V127  FINANZIELLE HINDERNISSE                              Ref.Nr.: 127 

Position:  135    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.258-59  (Falls Befragter Hindernisse hat, die Ferien nach 
seinen Wünschen zu verbringen) 
Welche Hindernisse? 

F.258-59(a)  Finanzielle Hindernisse 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    255 

1. Genannt                                                   113  10.66  44.31 
0. Nicht genannt                                             142  13.40  55.69 

8. KA                                                         19   1.79    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.257)                               786  74.15    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V128  REGELUNG DURCH ELTERN                                Ref.Nr.: 128 V128  REGELUNG DURCH ELTERN                                Ref.Nr.: 128 

Position:  136    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.258-59(b) Hindernisse in der Feriengestaltung: Regelung 
durch Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.258-59> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    255 

1. Genannt                                                   102   9.62  40.00 
0. Nicht genannt                                             153  14.43  60.00 

8. KA                                                         19   1.79    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.257)                               786  74.15    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V129  HILFE, MITARBEIT ELTERN                              Ref.Nr.: 129 V129  HILFE, MITARBEIT ELTERN                              Ref.Nr.: 129 

Position:  137    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.258-59(c) Hindernisse in der Feriengestaltung: Hilfe/Mit- 
arbeit bei Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.258-59> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    255 

1. Genannt                                                     5   0.47   1.96 
0. Nicht genannt                                             250  23.58  98.04 

8. KA                                                         19   1.79    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.257)                               786  74.15    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V130  KEINE KOORDINATINSMÖGL.                              Ref.Nr.: 130 V130  KEINE KOORDINATINSMÖGL.                              Ref.Nr.: 130 

Position:  138    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.258-59(d) Hindernisse in der Feriengestaltung: Keine 
Koordinationsmöglichkeit der Urlaubszeiten mit Freunden etc. 

<Vollständiger Fragetext F.258-59> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    255 

1. Genannt                                                    17   1.60   6.67 
0. Nicht genannt                                             238  22.45  93.33 

8. KA                                                         19   1.79    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.257)                               786  74.15    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V131  ARBEITSTÄTIGKEITEN                                   Ref.Nr.: 131 V131  ARBEITSTÄTIGKEITEN                                   Ref.Nr.: 131 

Position:  139    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.258-59(e) Hindernisse in der Feriengestaltung: Arbeitstä- 
tigkeit in den Ferien 

<Vollständiger Fragetext F.258-59> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    255 

1. Genannt                                                    10   0.94   3.92 
0. Nicht genannt                                             245  23.11  96.08 

8. KA                                                         19   1.79    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.257)                               786  74.15    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V132  ZEITPROBLEME                                         Ref.Nr.: 132 V132  ZEITPROBLEME                                         Ref.Nr.: 132 

Position:  140    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.258-59(f) Hindernisse in der Feriengestaltung: Zeit-/ 
Terminprobleme 

<Vollständiger Fragetext F.258-59> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    255 

1. Genannt                                                    15   1.42   5.88 
0. Nicht genannt                                             240  22.64  94.12 

8. KA                                                         19   1.79    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.257)                               786  74.15    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V133  SONSTIGE HINDERNISSE                                 Ref.Nr.: 133 V133  SONSTIGE HINDERNISSE                                 Ref.Nr.: 133 

Position:  141    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.258-59(f) Sonstige Hindernisse in der Feriengestaltung 

<Vollständiger Fragetext F.258-59> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    255 

1. Genannt                                                     9   0.85   3.53 
0. Nicht genannt                                             246  23.21  96.47 

8. KA                                                         19   1.79    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.257)                               786  74.15    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V134  TASCHENGELD PRO WOCHE                                Ref.Nr.: 134 V134  TASCHENGELD PRO WOCHE                                Ref.Nr.: 134 

Position:  142    FW1: 999 
Länge:       3 

F.260-62  Rechnen Sie einmal von Ihrem wöchentlichen Ver- 
dienst den Betrag ab, den Sie für das Lebensnotwenige brau- 
chen (oder zu Hause abgeben müssen). Wieviel bleibt Ihnen dann 
in einer normalen Woche noch zu Ihrer freien Verwendung? Ich 
meine, wieviel Taschengeld haben Sie in einer normalen Woche? 

    ...  DM 3-stellig vercodet 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite   54 

V135  ERWARTUNG AN SCHULAUSB.                              Ref.Nr.: 135 V135  ERWARTUNG AN SCHULAUSB.                              Ref.Nr.: 135 

Position:  145    FW1: 9 
Länge:       1 

F.263  Wenn Sie Ihre Schul- und Berufsausbildung abgeschlossen 
haben (Int.: An Berufstätige: Als Sie ... abgeschlossen 
hatten), erwarten Sie dann (bzw. hatten Sie dann) eine wesent- 
liche Verbesserung Ihrer Situation oder ist das nicht so 
wesentlich? Oder muß(te) man vielleicht auch mit Arbeitslo- 
sigkeit rechnen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    915 

1. Wesentliche Verbesserung der Situation                    451  42.55  49.29 
2. Nicht so wesentlich                                       202  19.06  22.08 
3. Eventuell Arbeitslosigkeit                                262  24.72  28.63 

9. KA                                                        145  13.68    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V136  MAN KANN SICH WOHLFÜHLEN                             Ref.Nr.: 136 V136  MAN KANN SICH WOHLFÜHLEN                             Ref.Nr.: 136 

Position:  146    FW1: 9 
Länge:       1 

F.264  Kann man sich eigentlich in Ihrer Lage und in Ihrem 
Alter ganz wohlfühlen und zufrieden sein mit dem, was einem 
geboten wird, oder möchten Sie recht schnell voll in den Be- 
ruf, eine Familie gründen und selbst über alles entscheiden 
können? 
(Int.: Mehrere Antworten möglich) 

F.264(a)  Man kann sich in meinem Alter wohlfühlen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                   585  55.19  58.97 
0. Nicht genannt                                             407  38.40  41.03 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V137  MÖCHTE SCHNELL IN BERUF                              Ref.Nr.: 137 V137  MÖCHTE SCHNELL IN BERUF                              Ref.Nr.: 137 

Position:  147    FW1: 9 
Länge:       1 

F.264(b)  Zufriedenheit der persönlichen Lage: Möchte schnell 
in Beruf 

<Vollständiger Fragetext F.264> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                   221  20.85  22.28 
0. Nicht genannt                                             771  72.74  77.72 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V138  MÖCHTE FAMILIE GRÜNDEN                               Ref.Nr.: 138 V138  MÖCHTE FAMILIE GRÜNDEN                               Ref.Nr.: 138 

Position:  148    FW1: 9 
Länge:       1 

F.264(c)  Zufriedenheit der persönlichen Lage: Möchte schnell 
Familie gründen 

<Vollständiger Fragetext F.264> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    51   4.81   5.14 
0. Nicht genannt                                             941  88.77  94.86 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V139  SELBSTÄNDIG ENTSCHEIDEN                              Ref.Nr.: 139 V139  SELBSTÄNDIG ENTSCHEIDEN                              Ref.Nr.: 139 

Position:  149    FW1: 9 
Länge:       1 

F.264(d)  Zufriedenheit der persönlichen Lage: Möchte selb- 
ständig entscheiden können 

<Vollständiger Fragetext F.264> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                   300  28.30  30.24 
0. Nicht genannt                                             692  65.28  69.76 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V140  UNABHÄNGIGKEIT                                       Ref.Nr.: 140 V140  UNABHÄNGIGKEIT                                       Ref.Nr.: 140 

Position:  150    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68  Warum haben Sie sich eben so entschieden, begründen 
Sie mir das bitte einmal näher. 

F.265-68(a)  Unabhängigkeit, Ungebundenheit 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                   139  13.11  14.01 
0. Nicht genannt                                             853  80.47  85.99 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V141  SELBSTÄNDIGKEIT                                      Ref.Nr.: 141 V141  SELBSTÄNDIGKEIT                                      Ref.Nr.: 141 

Position:  151    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(b)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Selbständigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                   124  11.70  12.50 
0. Nicht genannt                                             868  81.89  87.50 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V142  KEINE PFLICHTEN                                      Ref.Nr.: 142 V142  KEINE PFLICHTEN                                      Ref.Nr.: 142 

Position:  152    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(c)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Keine Pflichten 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    75   7.08   7.56 
0. Nicht genannt                                             917  86.51  92.44 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V143  GENERELLE ZUFRIEDENHEIT                              Ref.Nr.: 143 V143  GENERELLE ZUFRIEDENHEIT                              Ref.Nr.: 143 

Position:  153    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(d)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Generelle Zufriedenheit 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                   261  24.62  26.31 
0. Nicht genannt                                             731  68.96  73.69 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V144  D. ELTERN GUT VERSORGT                               Ref.Nr.: 144 V144  D. ELTERN GUT VERSORGT                               Ref.Nr.: 144 

Position:  154    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(e)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Gute Versorgung durch Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    74   6.98   7.46 
0. Nicht genannt                                             918  86.60  92.54 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V145  MATERIELL GESICHERT                                  Ref.Nr.: 145 V145  MATERIELL GESICHERT                                  Ref.Nr.: 145 

Position:  155    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(f)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Materielle, finanzielle Versorgung durch Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    20   1.89   2.02 
0. Nicht genannt                                             972  91.70  97.98 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V146  GELD VERDIENEN                                       Ref.Nr.: 146 V146  GELD VERDIENEN                                       Ref.Nr.: 146 

Position:  156    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(g)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Geld verdienen 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    84   7.92   8.47 
0. Nicht genannt                                             908  85.66  91.53 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V147  MEHR GELD VERDIENEN                                  Ref.Nr.: 147 V147  MEHR GELD VERDIENEN                                  Ref.Nr.: 147 

Position:  157    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(h)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Mehr Geld verdienen 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    21   1.98   2.12 
0. Nicht genannt                                             971  91.60  97.88 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V148  AUSBILDUNG BEENDEN                                   Ref.Nr.: 148 V148  AUSBILDUNG BEENDEN                                   Ref.Nr.: 148 

Position:  158    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(j)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Möchte Ausbildung beenden 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    11   1.04   1.11 
0. Nicht genannt                                             981  92.55  98.89 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V149  EINIGES BEREITS ERREICHT                             Ref.Nr.: 149 V149  EINIGES BEREITS ERREICHT                             Ref.Nr.: 149 

Position:  159    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(k)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Einige Ziele bereits erreicht 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    16   1.51   1.61 
0. Nicht genannt                                             976  92.08  98.39 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V150  ENTSPRICHT DEN NORMEN                                Ref.Nr.: 150 V150  ENTSPRICHT DEN NORMEN                                Ref.Nr.: 150 

Position:  160    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(l)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Entspricht den Normen 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    25   2.36   2.52 
0. Nicht genannt                                             967  91.23  97.48 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V151  ZEIT FÜR BERUF, FAMILIE                              Ref.Nr.: 151 V151  ZEIT FÜR BERUF, FAMILIE                              Ref.Nr.: 151 

Position:  161    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(m)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Noch Zeit für Beruf und Familie 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    35   3.30   3.53 
0. Nicht genannt                                             957  90.28  96.47 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V152  ZU GROßE ABHÄNGIGKEIT                                Ref.Nr.: 152 V152  ZU GROßE ABHÄNGIGKEIT                                Ref.Nr.: 152 

Position:  162    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(n)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Zu große Abhängigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    23   2.17   2.32 
0. Nicht genannt                                             969  91.42  97.68 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V153  ABWARTENDE HALTUNG                                   Ref.Nr.: 153 V153  ABWARTENDE HALTUNG                                   Ref.Nr.: 153 

Position:  163    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(o)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Abwartende Haltung 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                     9   0.85   0.91 
0. Nicht genannt                                             983  92.74  99.09 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V154  VERWIRKL. EIG. INTERESSE                             Ref.Nr.: 154 V154  VERWIRKL. EIG. INTERESSE                             Ref.Nr.: 154 

Position:  164    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(p)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Verwirklichung eigener Interessen 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    55   5.19   5.54 
0. Nicht genannt                                             937  88.40  94.46 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V155  FRUSTRATION                                          Ref.Nr.: 155 V155  FRUSTRATION                                          Ref.Nr.: 155 

Position:  165    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(q)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Frustration, Unzufriedenheit 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    19   1.79   1.92 
0. Nicht genannt                                             973  91.79  98.08 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V156  LANGE GENUG GELERNT                                  Ref.Nr.: 156 V156  LANGE GENUG GELERNT                                  Ref.Nr.: 156 

Position:  166    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(r)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Alt genug, lange genug gelernt 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    10   0.94   1.01 
0. Nicht genannt                                             982  92.64  98.99 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V157  BERUF VORAUSSETZUNG                                  Ref.Nr.: 157 V157  BERUF VORAUSSETZUNG                                  Ref.Nr.: 157 

Position:  167    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(s)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Beruf Voraussetzung für Familie 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    20   1.89   2.02 
0. Nicht genannt                                             972  91.70  97.98 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V158  WUNSCH NACH KINDERN                                  Ref.Nr.: 158 V158  WUNSCH NACH KINDERN                                  Ref.Nr.: 158 

Position:  168    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(t)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Wunsch nach Kindern 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    14   1.32   1.41 
0. Nicht genannt                                             978  92.26  98.59 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V159  VERGLEICH M. VERGANGENHT                             Ref.Nr.: 159 V159  VERGLEICH M. VERGANGENHT                             Ref.Nr.: 159 

Position:  169    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(u)  Begründung für die persönliche Entscheidung: 
Vergleich mit der Vergangenheit 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                     3   0.28   0.30 
0. Nicht genannt                                             989  93.30  99.70 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V160  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 160 V160  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 160 

Position:  170    FW1: 9 
Länge:       1 

F.265-68(v)  Sonstige Begründung für die persönliche Ent- 
scheidung 

<Vollständiger Fragetext F.265-68> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1. Genannt                                                    13   1.23   1.31 
0. Nicht genannt                                             979  92.36  98.69 

9. KA                                                         68   6.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V161  SCHICHT: JUGENDLICHER                                Ref.Nr.: 161 V161  SCHICHT: JUGENDLICHER                                Ref.Nr.: 161 

Position:  171    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70  Wie fühlt man sich eigentlich in Ihrer Lage: fühlen 
Sie sich mehr zu Ihrer Altersschicht oder mehr zu Ihrer sozi- 
alen Schicht hingezogen? Hier habe ich eine Anzahl von mögli- 
chen Bezeichnungen, welche davon würden Sie für sich in An- 
spruch nehmen wollen? 

F.269-70(a)  Jugendlicher 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                   250  23.58  24.46 
0. Nicht genannt                                             772  72.83  75.54 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V162  SCHICHT: JUNGER ERWACHS.                             Ref.Nr.: 162 V162  SCHICHT: JUNGER ERWACHS.                             Ref.Nr.: 162 

Position:  172    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(b)  Schichtzugehörigkeit: Junger Erwachsener 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                   296  27.92  28.96 
0. Nicht genannt                                             726  68.49  71.04 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V163  SCHICHT: SCHÜLER                                     Ref.Nr.: 163 V163  SCHICHT: SCHÜLER                                     Ref.Nr.: 163 

Position:  173    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(c)  Schichtzugehörigkeit: Schüler 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                   214  20.19  20.94 
0. Nicht genannt                                             808  76.23  79.06 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V164  SCHICHT: LEHRLING                                    Ref.Nr.: 164 V164  SCHICHT: LEHRLING                                    Ref.Nr.: 164 

Position:  174    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(d)  Schichtzugehörigkeit: Lehrling 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                    74   6.98   7.24 
0. Nicht genannt                                             948  89.43  92.76 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V165  SCHICHT: STUDENT                                     Ref.Nr.: 165 V165  SCHICHT: STUDENT                                     Ref.Nr.: 165 

Position:  175    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(e)  Schichtzugehörigkeit: Student 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                    99   9.34   9.69 
0. Nicht genannt                                             923  87.08  90.31 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V166  SCHICHT: ARBEITERKLASSE                              Ref.Nr.: 166 V166  SCHICHT: ARBEITERKLASSE                              Ref.Nr.: 166 

Position:  176    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(f)  Schichtzugehörigkeit: Angehöriger der Arbeiter- 
klasse 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                    86   8.11   8.41 
0. Nicht genannt                                             936  88.30  91.59 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V167  SCHICHT: MITTELSTAND                                 Ref.Nr.: 167 V167  SCHICHT: MITTELSTAND                                 Ref.Nr.: 167 

Position:  177    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(g)  Schichtzugehörigkeit: Angehöriger des Mittel- 
standes 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                   162  15.28  15.85 
0. Nicht genannt                                             860  81.13  84.15 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V168  SCHICHT: BILDUNGSSCHICHT                             Ref.Nr.: 168 V168  SCHICHT: BILDUNGSSCHICHT                             Ref.Nr.: 168 

Position:  178    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(h)  Schichtzugehörigkeit: Angehöriger der Bildungs- 
schicht 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                    51   4.81   4.99 
0. Nicht genannt                                             971  91.60  95.01 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V169  SCHICHT: OBERKLASSE                                  Ref.Nr.: 169 V169  SCHICHT: OBERKLASSE                                  Ref.Nr.: 169 

Position:  179    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(j)  Schichtzugehörigkeit: Angehöriger der Ober- 
klasse 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                     8   0.75   0.78 
0. Nicht genannt                                            1014  95.66  99.22 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V170  SCHICHT: UNTERDRÜCKT                                 Ref.Nr.: 170 V170  SCHICHT: UNTERDRÜCKT                                 Ref.Nr.: 170 

Position:  180    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(k)  Schichtzugehörigkeit: Unterdrückt und rechtlos 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                    15   1.42   1.47 
0. Nicht genannt                                            1007  95.00  98.53 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V171  SCHICHT: SONSTIGES                                   Ref.Nr.: 171 V171  SCHICHT: SONSTIGES                                   Ref.Nr.: 171 

Position:  181    FW1: 9 
Länge:       1 

F.269-70(l)  Sonstige Schichtzugehörigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.269-70> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Genannt                                                    15   1.42   1.47 
0. Nicht genannt                                            1007  95.00  98.53 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V172  EIGENSCHAFTEN:IN FAMILIE                             Ref.Nr.: 172 V172  EIGENSCHAFTEN:IN FAMILIE                             Ref.Nr.: 172 

Position:  182    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271  Wo erwirbt man eigentlich diejenigen Eigenschaften, die 
für das moderne, vielfältige Leben wichtig sind? Nennen Sie 
mir aus dieser Liste bitte die Antwort, die Sie für richtig 
halten? 

F.271(a)  In der Familie 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   369  34.81  35.08 
0. Nicht genannt                                             683  64.43  64.92 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V173  AUF DER SCHULE, UNI                                  Ref.Nr.: 173 V173  AUF DER SCHULE, UNI                                  Ref.Nr.: 173 

Position:  183    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(b) Erfahrungen fürs Leben erwerben: Auf der Schule 
(Hochschule) 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   260  24.53  24.71 
0. Nicht genannt                                             792  74.72  75.29 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V174  IM BERUFSLEBEN                                       Ref.Nr.: 174 V174  IM BERUFSLEBEN                                       Ref.Nr.: 174 

Position:  184    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(c) Erfahrungen fürs Leben erwerben: Im Berufsleben 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   258  24.34  24.52 
0. Nicht genannt                                             794  74.91  75.48 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V175  DURCH EIG. WEITERBILDUNG                             Ref.Nr.: 175 V175  DURCH EIG. WEITERBILDUNG                             Ref.Nr.: 175 

Position:  185    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(d) Erfahrungen fürs Leben erwerben: Durch eigene Weiter- 
bildung 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   220  20.75  20.91 
0. Nicht genannt                                             832  78.49  79.09 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V176  DURCH LEBENSERFAHRUNG                                Ref.Nr.: 176 V176  DURCH LEBENSERFAHRUNG                                Ref.Nr.: 176 

Position:  186    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(e) Erfahrungen fürs Leben erwerben: Durch Lebenser- 
fahrung 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   505  47.64  48.00 
0. Nicht genannt                                             547  51.60  52.00 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V177  IN DER BERUFSAUSBILDUNG                              Ref.Nr.: 177 V177  IN DER BERUFSAUSBILDUNG                              Ref.Nr.: 177 

Position:  187    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(f) Erfahrungen fürs Leben erwerben: In der Berufsaus- 
bildung 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   136  12.83  12.93 
0. Nicht genannt                                             916  86.42  87.07 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V178  IN DER FREIZEIT                                      Ref.Nr.: 178 V178  IN DER FREIZEIT                                      Ref.Nr.: 178 

Position:  188    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(g) Erfahrungen fürs Leben erwerben: In der Freizeit 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   165  15.57  15.68 
0. Nicht genannt                                             887  83.68  84.32 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V179  UMGANG MIT ALTERSGENOSS.                             Ref.Nr.: 179 V179  UMGANG MIT ALTERSGENOSS.                             Ref.Nr.: 179 

Position:  189    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(h) Erfahrungen fürs Leben erwerben: Im Umgang mit 
Altersgenossen 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   213  20.09  20.25 
0. Nicht genannt                                             839  79.15  79.75 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V180  MIT ÄLTERER GENERATION                               Ref.Nr.: 180 V180  MIT ÄLTERER GENERATION                               Ref.Nr.: 180 

Position:  190    FW1: 9 
Länge:       1 

F.271(j) Erfahrungen fürs Leben erwerben: Im Umgang mit 
der älteren Generation 

<Vollständiger Fragetext F.271> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. Genannt                                                   126  11.89  11.98 
0. Nicht genannt                                             926  87.36  88.02 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V181  ERFOLG: D. BEZIEHUNGEN                               Ref.Nr.: 181 V181  ERFOLG: D. BEZIEHUNGEN                               Ref.Nr.: 181 

Position:  191    FW1: 9 
Länge:       1 

F.272-77  Und jetzt hätte ich gerne Ihre Meinung darüber ge- 
wußt, wodurch heutzutage jemand im Leben vorwärts kommt. Bitte 
nennen Sie mir anhand dieser Liste das, was Ihrer Meinung nach 
für den Erfolg an erster Stelle steht, an zweiter, an dritter, 
vierter, fünfter und sechster Stelle. 
(Int.: Erfolgsbedingungen nicht vorlesen, sondern entsprechend 
nur die Positionen der vom Befragten genannten Rangfolge mar- 
kieren) 

F.272-77(a)  Beziehungen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1046 

1. 1. Stelle                                                 219  20.66  20.94 
2. 2. Stelle                                                 173  16.32  16.54 
3. 3. Stelle                                                 152  14.34  14.53 
4. 4. Stelle                                                 203  19.15  19.41 
5. 5. Stelle                                                 213  20.09  20.36 
6. 6. Stelle                                                  86   8.11   8.22 

9. KA                                                         14   1.32    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V182  ERFOLG: DURCH FLEIß                                  Ref.Nr.: 182 V182  ERFOLG: DURCH FLEIß                                  Ref.Nr.: 182 

Position:  192    FW1: 9 
Länge:       1 

F.272-77(b)  Erfolgsbedingungen: Fleiß 

<Vollständiger Fragetext F.272-77> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. 1. Stelle                                                 276  26.04  26.24 
2. 2. Stelle                                                 297  28.02  28.23 
3. 3. Stelle                                                 233  21.98  22.15 
4. 4. Stelle                                                 127  11.98  12.07 
5. 5. Stelle                                                  85   8.02   8.08 
6. 6. Stelle                                                  34   3.21   3.23 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V183  ERFOLG: ANPASSUNGSVERMÖG                             Ref.Nr.: 183 V183  ERFOLG: ANPASSUNGSVERMÖG                             Ref.Nr.: 183 

Position:  193    FW1: 9 
Länge:       1 

F.272-77(c)  Erfolgsbedingungen: Anpassungsvermögen 

<Vollständiger Fragetext F.272-77> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1031 

1. 1. Stelle                                                  54   5.09   5.24 
2. 2. Stelle                                                 115  10.85  11.15 
3. 3. Stelle                                                 180  16.98  17.46 
4. 4. Stelle                                                 241  22.74  23.38 
5. 5. Stelle                                                 206  19.43  19.98 
6. 6. Stelle                                                 235  22.17  22.79 

9. KA                                                         29   2.74    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V184  ERFOLG: FÄHIGKEITEN                                  Ref.Nr.: 184 V184  ERFOLG: FÄHIGKEITEN                                  Ref.Nr.: 184 

Position:  194    FW1: 9 
Länge:       1 

F.272-77(d)  Erfolgsbedingungen: Fähigkeiten 

<Vollständiger Fragetext F.272-77> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1045 

1. 1. Stelle                                                 340  32.08  32.54 
2. 2. Stelle                                                 246  23.21  23.54 
3. 3. Stelle                                                 173  16.32  16.56 
4. 4. Stelle                                                 158  14.91  15.12 
5. 5. Stelle                                                  92   8.68   8.80 
6. 6. Stelle                                                  36   3.40   3.44 

9. KA                                                         15   1.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V185  ERFOLG: GELD DER ELTERN                              Ref.Nr.: 185 V185  ERFOLG: GELD DER ELTERN                              Ref.Nr.: 185 

Position:  195    FW1: 9 
Länge:       1 

F.272-77(e)  Erfolgsbedingungen: Stellung und Geldbeutel des 
Vaters/ der Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.272-77> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1028 

1. 1. Stelle                                                  51   4.81   4.96 
2. 2. Stelle                                                  86   8.11   8.37 
3. 3. Stelle                                                  76   7.17   7.39 
4. 4. Stelle                                                 123  11.60  11.96 
5. 5. Stelle                                                 204  19.25  19.84 
6. 6. Stelle                                                 488  46.04  47.47 

9. KA                                                         32   3.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V186  ERFOLG: SCHULBILDUNG                                 Ref.Nr.: 186 V186  ERFOLG: SCHULBILDUNG                                 Ref.Nr.: 186 

Position:  196    FW1: 9 
Länge:       1 

F.272-77(f)  Erfolgsbedingungen: Schulbildung 

<Vollständiger Fragetext F.272-77> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1053 

1. 1. Stelle                                                 199  18.77  18.90 
2. 2. Stelle                                                 222  20.94  21.08 
3. 3. Stelle                                                 247  23.30  23.46 
4. 4. Stelle                                                 144  13.58  13.68 
5. 5. Stelle                                                 164  15.47  15.57 
6. 6. Stelle                                                  77   7.26   7.31 

9. KA                                                          7   0.66    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V187  LAGE: KANN MEHR LEISTEN                              Ref.Nr.: 187 V187  LAGE: KANN MEHR LEISTEN                              Ref.Nr.: 187 

Position:  197    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311-12  Denken Sie bitte einmal an die Veränderungen in 
Ihrer Familie seit Ihrem Großvater und Ihre eigene Lage gegen- 
über der Ihres Vaters. Hat sich Ihre eigene Lage gegenüber 
derjenigen von Vater und Großvater im ganzen gesehen verän- 
dert? Können Sie sich mehr oder weniger leisten, ist Ihre 
Lage sicherer oder unsicherer geworden, haben Sie sich ver- 
bessert oder verschlechtert? 
(Int.: Nur eine Nennung) 

F.311a  Kann mir mehr leisten 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                  378  35.66  38.53 
0.  Nicht genannt                                            603  56.89  61.47 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V188  LAGE: UNVERÄNDERT                                    Ref.Nr.: 188 V188  LAGE: UNVERÄNDERT                                    Ref.Nr.: 188 

Position:  198    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311b  Veränderungen in der Familie: Unverändert 
(bezogen auf ’sich leisten können’) 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                  113  10.66  11.52 
0.  Nicht genannt                                            868  81.89  88.48 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V189  LAGE: WENIGER LEISTEN                                Ref.Nr.: 189 V189  LAGE: WENIGER LEISTEN                                Ref.Nr.: 189 

Position:  199    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311c  Veränderungen in der Familie: Weniger leisten 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                   32   3.02   3.26 
0.  Nicht genannt                                            949  89.53  96.74 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V190  LAGE: SICHERER GEWORDEN                              Ref.Nr.: 190 V190  LAGE: SICHERER GEWORDEN                              Ref.Nr.: 190 

Position:  200    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311d  Veränderungen in der Familie: Sicherer geworden 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                  114  10.75  11.62 
0.  Nicht genannt                                            867  81.79  88.38 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V191  LAGE: UNVERÄNDERT                                    Ref.Nr.: 191 V191  LAGE: UNVERÄNDERT                                    Ref.Nr.: 191 

Position:  201    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311e  Veränderungen in der Familie: Unverändert 
(bezogen auf ’sicherer’ oder ’unsicherer’) 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                  105   9.91  10.70 
0.  Nicht genannt                                            876  82.64  89.30 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V192  LAGE: UNSICHERER GEWORD.                             Ref.Nr.: 192 V192  LAGE: UNSICHERER GEWORD.                             Ref.Nr.: 192 

Position:  202    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311f  Veränderungen in der Familie: Unsicherer geworden 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                   73   6.89   7.44 
0.  Nicht genannt                                            908  85.66  92.56 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V193  LAGE: VERBESSERT                                     Ref.Nr.: 193 V193  LAGE: VERBESSERT                                     Ref.Nr.: 193 

Position:  203    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311g  Veränderungen in der Familie: Verbessert 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                  239  22.55  24.36 
0.  Nicht genannt                                            742  70.00  75.64 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V194  LAGE: GLEICHGEBLIEBEN                                Ref.Nr.: 194 V194  LAGE: GLEICHGEBLIEBEN                                Ref.Nr.: 194 

Position:  204    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311h  Veränderungen in der Familie: Gleichgeblieben 
(bezogen auf ’sich verbessern’, ’verschlechtern’) 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                   50   4.72   5.10 
0.  Nicht genannt                                            931  87.83  94.90 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V195  LAGE: VERSCHLECHTERT                                 Ref.Nr.: 195 V195  LAGE: VERSCHLECHTERT                                 Ref.Nr.: 195 

Position:  205    FW1: 9 
Länge:       1 

F.311j  Veränderungen in der Familie: Verschlechtert 

<Vollständiger Fragetext F.311> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    981 

1.  Genannt                                                   20   1.89   2.04 
0.  Nicht genannt                                            961  90.66  97.96 

9.  KA                                                        79   7.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V196  AUF-,ABSTIEG DER FAMILIE                             Ref.Nr.: 196 V196  AUF-,ABSTIEG DER FAMILIE                             Ref.Nr.: 196 

Position:  206    FW1: 9 
Länge:       1 

F.313  Würden Sie im ganzen sagen, daß Ihre Familie erheblich 
oder etwas aufgestiegen ist, hat sich die Lage ihrer Familie 
praktisch kaum verändert, oder ist Ihre Familie etwas oder 
sehr abgestiegen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1008 

1. Sehr aufgestiegen                                         131  12.36  13.00 
2. Etwas aufgestiegen                                        472  44.53  46.83 
3. Unverändert                                               348  32.83  34.52 
4. Etwas abgestiegen                                          49   4.62   4.86 
5. Sehr abgestiegen                                            8   0.75   0.79 

9. KA                                                         52   4.91    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V197  ARBEITSZUFRIEDENHEIT                                 Ref.Nr.: 197 V197  ARBEITSZUFRIEDENHEIT                                 Ref.Nr.: 197 

Position:  207    FW1: 9 
Länge:       1 

F.314  Empfinden Sie Ihre Arbeit in erster Linie als: 
(Int.: Bitte vorlesen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    846 

1. Schwere Last                                               18   1.70   2.13 
2. Notwendiges Übel                                          156  14.72  18.44 
3. Möglichkeit, um Geld zu verdienen                         240  22.64  28.37 
4. Befriedigende Tätigkeit                                   220  20.75  26.00 
5. Erfüllung einer Aufgabe                                   212  20.00  25.06 

9. KA                                                        214  20.19    . 

                                                            1060 100.00 100.00 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite   76 

V198  ZUFRIEDEN BILDUNGSSTAND                              Ref.Nr.: 198 V198  ZUFRIEDEN BILDUNGSSTAND                              Ref.Nr.: 198 

Position:  208    FW1: 9 
Länge:       1 

F.315-17  Und wie beurteilen Sie selbst Ihren Bildungsstand, 
Ihre derzeitige Arbeit und Ihren Arbeitsplatz? Sagen Sie mir 
das bitte anhand dieser Liste. 
(Int.: Liste 7 vorlegen) 

F.315-17(a)  Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem derzeitigen Bil- 
dungsstand? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1029 

1. Sehr zufrieden                                            128  12.08  12.44 
2. Überwiegend zufrieden                                     569  53.68  55.30 
3. Nur zum Teil zufrieden                                    273  25.75  26.53 
4. Eher unzufrieden                                           50   4.72   4.86 
5. Ganz unzufrieden                                            9   0.85   0.87 

9. KA                                                         31   2.92    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V199  ZUFRIEDEN MIT TÄTIGKEIT                              Ref.Nr.: 199 V199  ZUFRIEDEN MIT TÄTIGKEIT                              Ref.Nr.: 199 

Position:  209    FW1: 9 
Länge:       1 

F.315-17(b)  Beurteilung von Bildung und Arbeit: Und wie ist 
es mit Ihrer Arbeit, d.h. der Tätigkeit die Sie derzeit aus- 
üben? 

<Vollständiger Fragetext F.315-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    821 

1. Sehr zufrieden                                            119  11.23  14.49 
2. Überwiegend zufrieden                                     407  38.40  49.57 
3. Nur zum Teil zufrieden                                    212  20.00  25.82 
4. Eher unzufrieden                                           54   5.09   6.58 
5. Ganz unzufrieden                                           29   2.74   3.53 

9. KA                                                        239  22.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V200  ZUFRIEDEN ARBEITSPLATZ                               Ref.Nr.: 200 V200  ZUFRIEDEN ARBEITSPLATZ                               Ref.Nr.: 200 

Position:  210    FW1: 9 
Länge:       1 

F.315-17(c)  Beurteilung von Bildung und Arbeit: Und wie ist 
es mit Ihrem derzeitigen Arbeitplatz? 

<Vollständiger Fragetext F.315-17> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    637 

1. Sehr zufrieden                                            113  10.66  17.74 
2. Überwiegend zufrieden                                     305  28.77  47.88 
3. Nur zum Teil zufrieden                                    147  13.87  23.08 
4. Eher unzufrieden                                           43   4.06   6.75 
5. Ganz unzufrieden                                           29   2.74   4.55 

9. KA                                                        423  39.91    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V201  CHANCENGLEICHHEIT BRD                                Ref.Nr.: 201 V201  CHANCENGLEICHHEIT BRD                                Ref.Nr.: 201 

Position:  211    FW1: 9 
Länge:       1 

F.318  Was würden Sie sagen, sind die Chancen, im Leben zu 
etwas zu kommen, in der Bundesrepublik gleich verteilt, oder 
sind sie es nicht? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    956 

1. Chancen sind gleich verteilt                              300  28.30  31.38 
2. Chancen sind nicht gleich verteilt                        656  61.89  68.62 

9. KA                                                        104   9.81    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V202  BENACHTEILIGTE GRUPPEN                               Ref.Nr.: 202 V202  BENACHTEILIGTE GRUPPEN                               Ref.Nr.: 202 

Position:  212    FW1: 9 
Länge:       1 

F.319  Glauben  Sie, daß es in der Bundesrepublik heute be- 
nachteiligte Gruppen gibt oder glauben Sie, daß niemand be- 
nachteiligt ist? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    893 

1. Es gibt benachteiligte Gruppen                            705  66.51  78.95 
2. Es gibt keine benachteiligten Gruppen                     188  17.74  21.05 

9. KA                                                        167  15.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V203  NACHTEILE: ALTE MENSCHEN                             Ref.Nr.: 203 V203  NACHTEILE: ALTE MENSCHEN                             Ref.Nr.: 203 

Position:  213    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21  (Falls es benachteiligte Gruppen gibt) 
Wer ist ihrer Meinung nach benachteiligt? 

F.320-21(a)  Alte Menschen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    61   5.75   8.87 
0. Nicht genannt                                             627  59.15  91.13 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V204  NACHTEILE: FRAUEN                                    Ref.Nr.: 204 V204  NACHTEILE: FRAUEN                                    Ref.Nr.: 204 

Position:  214    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(b)  Benachteiligte Gruppen: Frauen 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    59   5.57   8.58 
0. Nicht genannt                                             629  59.34  91.42 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V205  NACHTEILE: KINDER                                    Ref.Nr.: 205 V205  NACHTEILE: KINDER                                    Ref.Nr.: 205 

Position:  215    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(c)  Benachteiligte Gruppen: Kinder, Jugendliche 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    55   5.19   7.99 
0. Nicht genannt                                             633  59.72  92.01 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V206  NACHTEILE: KRANKE                                    Ref.Nr.: 206 V206  NACHTEILE: KRANKE                                    Ref.Nr.: 206 

Position:  216    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(d)  Benachteiligte Gruppen: Kranke, Behinderte 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                   103   9.72  14.97 
0. Nicht genannt                                             585  55.19  85.03 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V207  NACHTEILE: AUSLÄNDER                                 Ref.Nr.: 207 V207  NACHTEILE: AUSLÄNDER                                 Ref.Nr.: 207 

Position:  217    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(e)  Benachteiligte Gruppen: Ausländer, Gastarbeiter 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                   303  28.58  44.04 
0. Nicht genannt                                             385  36.32  55.96 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V208  NACHTEILE: ZIGEUNER                                  Ref.Nr.: 208 V208  NACHTEILE: ZIGEUNER                                  Ref.Nr.: 208 

Position:  218    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(f)  Benachteiligte Gruppen: Zigeuner 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                     8   0.75   1.16 
0. Nicht genannt                                             680  64.15  98.84 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V209  NACHTEILE: ARBEITER                                  Ref.Nr.: 209 V209  NACHTEILE: ARBEITER                                  Ref.Nr.: 209 

Position:  219    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(g)  Benachteiligte Gruppen: Arbeiter 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    39   3.68   5.67 
0. Nicht genannt                                             649  61.23  94.33 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V210  NACHTEILE:SOZIAL SCHWACH                             Ref.Nr.: 210 V210  NACHTEILE:SOZIAL SCHWACH                             Ref.Nr.: 210 

Position:  220    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(h)  Benachteiligte Gruppen: Sozial Schwache 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                   202  19.06  29.36 
0. Nicht genannt                                             486  45.85  70.64 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V211  NACHTEILE: ARME (FINANZ)                             Ref.Nr.: 211 V211  NACHTEILE: ARME (FINANZ)                             Ref.Nr.: 211 

Position:  221    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(j)  Benachteiligte Gruppen: (Finanziell) Arme 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    58   5.47   8.43 
0. Nicht genannt                                             630  59.43  91.57 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V212  NACHTEILE: POLITISCHE                                Ref.Nr.: 212 V212  NACHTEILE: POLITISCHE                                Ref.Nr.: 212 

Position:  222    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(k)  Benachteiligte Gruppen: Politische Gruppen 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                     9   0.85   1.31 
0. Nicht genannt                                             679  64.06  98.69 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V213  NACHTEILE: GERINGE BILD.                             Ref.Nr.: 213 V213  NACHTEILE: GERINGE BILD.                             Ref.Nr.: 213 

Position:  223    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(l)  Benachteiligte Gruppen: Personen mit geringer 
Bildung 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    68   6.42   9.88 
0. Nicht genannt                                             620  58.49  90.12 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V214  NACHTEILE: ARBEITSLOSE                               Ref.Nr.: 214 V214  NACHTEILE: ARBEITSLOSE                               Ref.Nr.: 214 

Position:  224    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(m)  Benachteiligte Gruppen: Arbeitslose 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                   141  13.30  20.49 
0. Nicht genannt                                             547  51.60  79.51 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V215  NACHTEILE: PUNKER                                    Ref.Nr.: 215 V215  NACHTEILE: PUNKER                                    Ref.Nr.: 215 

Position:  225    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(n)  Benachteiligte Gruppen: Punker 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    11   1.04   1.60 
0. Nicht genannt                                             677  63.87  98.40 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V216  NACHTEILE: HOMOSEXUELLE                              Ref.Nr.: 216 V216  NACHTEILE: HOMOSEXUELLE                              Ref.Nr.: 216 

Position:  226    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(o)  Benachteiligte Gruppen: Homosexuelle 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    12   1.13   1.74 
0. Nicht genannt                                             676  63.77  98.26 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V217  NACHTEILE: STUDENTEN                                 Ref.Nr.: 217 V217  NACHTEILE: STUDENTEN                                 Ref.Nr.: 217 

Position:  227    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(p)  Benachteiligte Gruppen: Studenten 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                     3   0.28   0.44 
0. Nicht genannt                                             685  64.62  99.56 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V218  NACHTEILE:OHNE BEZIEHUNG                             Ref.Nr.: 218 V218  NACHTEILE:OHNE BEZIEHUNG                             Ref.Nr.: 218 

Position:  228    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(q)  Benachteiligte Gruppen: Personen/Gruppen ohne 
Beziehungen 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    17   1.60   2.47 
0. Nicht genannt                                             671  63.30  97.53 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V219  NACHTEILE: SONSTIGES                                 Ref.Nr.: 219 V219  NACHTEILE: SONSTIGES                                 Ref.Nr.: 219 

Position:  229    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.320-21(r)  Sonstige benachteiligte Gruppen 

<Vollständiger Fragetext F.320-21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    688 

1. Genannt                                                    62   5.85   9.01 
0. Nicht genannt                                             626  59.06  90.99 

8. KA                                                         17   1.60    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.319)                               355  33.49    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V220  VORBEREITET DURCH SCHULE                             Ref.Nr.: 220 V220  VORBEREITET DURCH SCHULE                             Ref.Nr.: 220 

Position:  230    FW1: 9 
Länge:       1 

F.322  Würden Sie heute sagen (erwarten Sie), daß die Schule 
Sie für ihren Beruf gut vorbereitet (hat), oder fühlen Sie 
sich nicht so gut vorbereitet? 
Sagen Sie mir das bitte anhand dieser Vorlagekarte. 
(Int.: Liste 3 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1034 

1. Sehr gut                                                   37   3.49   3.58 
2. Gut                                                       328  30.94  31.72 
3. Teils-teils                                               462  43.58  44.68 
4. Mäßig                                                     154  14.53  14.89 
5. Schlecht                                                   53   5.00   5.13 

9. KA                                                         26   2.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V221  WEITERFÜHRENDE SCHULE                                Ref.Nr.: 221 V221  WEITERFÜHRENDE SCHULE                                Ref.Nr.: 221 

Position:  231    FW1: 9 
Länge:       1 

F.323  Hätten Sie (an Schüler:) Interesse daran, eine weiter- 
führende Schule, ich meine Real-, Ober-, höhere Handelsschule, 
Fachoberschule zu besuchen, oder hätten Sie (an Schulabsolven- 
ten:) sie seinerzeit gern besucht? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    630 

1. Ja, Realschule                                             49   4.62   7.78 
2. Ja, Oberschule                                             56   5.28   8.89 
3. Ja, höhere Handelsschule                                   38   3.58   6.03 
4. Fachoberschule                                            157  14.81  24.92 
5. Nein, nichts von allem                                    330  31.13  52.38 

9. KA                                                        430  40.57    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V222  AUSBILDUNG GENÜGT                                    Ref.Nr.: 222 V222  AUSBILDUNG GENÜGT                                    Ref.Nr.: 222 

Position:  232    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27  (Falls kein Interesse an weiterführenden Schulen vor 
handen) 
Aus welchem Grund haben Sie kein Interesse gehabt? 

F.326-27(a)  Ausbildung genügt, abgeschlossen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    69   6.51  22.77 
0. Nicht genannt                                             234  22.08  77.23 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V223  IN MEINEM BERUF UNNÖTIG                              Ref.Nr.: 223 V223  IN MEINEM BERUF UNNÖTIG                              Ref.Nr.: 223 

Position:  233    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(b)  Kein Interesse an Weiterbildung: In meinem Beruf 
nicht nötig 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    35   3.30  11.55 
0. Nicht genannt                                             268  25.28  88.45 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V224  IM BERUF ZUFRIEDEN                                   Ref.Nr.: 224 V224  IM BERUF ZUFRIEDEN                                   Ref.Nr.: 224 

Position:  234    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(c)  Kein Interesse an Weiterbildung: Bin in meinem 
Beruf zufrieden, habe einen Beruf 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    12   1.13   3.96 
0. Nicht genannt                                             291  27.45  96.04 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V225  VORZUG PRAKTISCHE TÄTIG.                             Ref.Nr.: 225 V225  VORZUG PRAKTISCHE TÄTIG.                             Ref.Nr.: 225 

Position:  235    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(d)  Kein Interesse an Weiterbildung: Vorzug einer 
praktischen Tätigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    44   4.15  14.52 
0. Nicht genannt                                             259  24.43  85.48 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V226  KEINE LUST                                           Ref.Nr.: 226 V226  KEINE LUST                                           Ref.Nr.: 226 

Position:  236    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(e)  Kein Interesse an Weiterbildung: Keine Lust, 
kein Interesse 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    42   3.96  13.86 
0. Nicht genannt                                             261  24.62  86.14 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V227  ABNEIGUNG GEGEN SCHULE                               Ref.Nr.: 227 V227  ABNEIGUNG GEGEN SCHULE                               Ref.Nr.: 227 

Position:  237    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(f)  Kein Interesse an Weiterbildung: Abneigung gegen 
Schule 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    23   2.17   7.59 
0. Nicht genannt                                             280  26.42  92.41 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V228  ZEITLICHE GRÜNDE                                     Ref.Nr.: 228 V228  ZEITLICHE GRÜNDE                                     Ref.Nr.: 228 

Position:  238    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(g)  Kein Interesse an Weiterbildung: Zeitliche Grün- 
de, keine Möglichkeit 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                     6   0.57   1.98 
0. Nicht genannt                                             297  28.02  98.02 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V229  FINANZIELLE GRÜNDE                                   Ref.Nr.: 229 V229  FINANZIELLE GRÜNDE                                   Ref.Nr.: 229 

Position:  239    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(h)  Kein Interesse an Weiterbildung: Finanzielle 
Gründe 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    27   2.55   8.91 
0. Nicht genannt                                             276  26.04  91.09 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V230  ANFORD. NICHT GEWACHSEN                              Ref.Nr.: 230 V230  ANFORD. NICHT GEWACHSEN                              Ref.Nr.: 230 

Position:  240    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(j)  Kein Interesse an Weiterbildung: Den Anforde- 
rungen nicht gewachsen 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    25   2.36   8.25 
0. Nicht genannt                                             278  26.23  91.75 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V231  NOCH IN AUSBILDUNG                                   Ref.Nr.: 231 V231  NOCH IN AUSBILDUNG                                   Ref.Nr.: 231 

Position:  241    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(k)  Kein Interesse an Weiterbildung: Noch in Ausbil- 
dung/Lehre oder Ausbildung beabsichtigt 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    24   2.26   7.92 
0. Nicht genannt                                             279  26.32  92.08 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V232  LOHNT NICHT (HEIRAT)                                 Ref.Nr.: 232 V232  LOHNT NICHT (HEIRAT)                                 Ref.Nr.: 232 

Position:  242    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(l)  Kein Interesse an Weiterbildung: Lohnt nicht 
(für Mädchen: Heirat) 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                     1   0.09   0.33 
0. Nicht genannt                                             302  28.49  99.67 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V233  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 233 V233  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 233 

Position:  243    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.326-27(m)  Kein Interesse an Weiterbildung aus sonstigen 
Gründen 

<Vollständiger Fragetext F.326-27> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    303 

1. Genannt                                                    15   1.42   4.95 
0. Nicht genannt                                             288  27.17  95.05 

8. KA                                                         27   2.55    . 
9. TNZ (Code 1-4 und 9 in F.323)                             730  68.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V234  ELTERN FEHLEN MÖGLICHK.                              Ref.Nr.: 234 V234  ELTERN FEHLEN MÖGLICHK.                              Ref.Nr.: 234 

Position:  244    FW1: 9 
Länge:       1 

F.328-32  Jetzt kommen wieder eine Anzahl von Aussagen. Dabei 
geht es darum, wodurch begabte junge Menschen gehindert wer- 
den, eine gute Bildung zu erwerben. Sagen Sie mir bitte, wel- 
chen der Sätze Sie für richtig, welchen für falsch halten. 
(Int.: Liste 1 vorlegen) 

F.328-32(a)  Weil es auch bei den Eltern an Möglichkeiten 
fehlt. Sie können nicht mit Bildung umgehen, haben kein Inte- 
resse daran. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Sehr richtig                                               83   7.83   8.20 
2. Stimmt überwiegend                                        253  23.87  25.00 
3. Nur z. T. zutreffend                                      375  35.38  37.06 
4. Überwiegend falsch                                        180  16.98  17.79 
5. Ganz falsch                                               121  11.42  11.96 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V235  VERLANGEN NICHT GENUG                                Ref.Nr.: 235 V235  VERLANGEN NICHT GENUG                                Ref.Nr.: 235 

Position:  245    FW1: 9 
Länge:       1 

F.328-32(b)  Aussagen, warum eine gute Bildung verhindert 
wird: 
Manche Eltern verlangen nicht genug von ihren Kindern. Sie 
sind zufrieden mit dem, was sie haben. 

<Vollständiger Fragetext F.328-32> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1033 

1. Sehr richtig                                               54   5.09   5.23 
2. Stimmt überwiegend                                        199  18.77  19.26 
3. Nur z. T. zutreffend                                      442  41.70  42.79 
4. Überwiegend falsch                                        248  23.40  24.01 
5. Ganz falsch                                                90   8.49   8.71 

9. KA                                                         27   2.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V236  VERZICHT AUF EINKOMMEN                               Ref.Nr.: 236 V236  VERZICHT AUF EINKOMMEN                               Ref.Nr.: 236 

Position:  246    FW1: 9 
Länge:       1 

F.328-32(c)  Aussagen, warum eine gute Bildung verhindert 
wird: 
Vielen fällt es schwer, auf ein frühes Einkommen der Kinder 
zu verzichten. 

<Vollständiger Fragetext F.328-32> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1010 

1. Sehr richtig                                               75   7.08   7.43 
2. Stimmt überwiegend                                        233  21.98  23.07 
3. Nur z. T. zutreffend                                      401  37.83  39.70 
4. Überwiegend falsch                                        208  19.62  20.59 
5. Ganz falsch                                                93   8.77   9.21 

9. KA                                                         50   4.72    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V237  LEHRER SCHÄTZEN FALSCH                               Ref.Nr.: 237 V237  LEHRER SCHÄTZEN FALSCH                               Ref.Nr.: 237 

Position:  247    FW1: 9 
Länge:       1 

F.328-32(d)  Aussagen, warum eine gute Bildung verhindert 
wird: 
Manche Lehrer schätzen Kinder aus einfachen Verhältnissen 
falsch ein. 

<Vollständiger Fragetext F.328-32> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1034 

1. Sehr richtig                                              153  14.43  14.80 
2. Stimmt überwiegend                                        325  30.66  31.43 
3. Nur z. T. zutreffend                                      363  34.25  35.11 
4. Überwiegend falsch                                        138  13.02  13.35 
5. Ganz falsch                                                55   5.19   5.32 

9. KA                                                         26   2.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V238  KLASSENLAGE BESTIMMT                                 Ref.Nr.: 238 V238  KLASSENLAGE BESTIMMT                                 Ref.Nr.: 238 

Position:  248    FW1: 9 
Länge:       1 

F.328-32(e)  Aussagen, warum eine gute Bildung verhindert 
wird: 
Weil die Klassenlage das soziale Schicksal bestimmt. 

<Vollständiger Fragetext F.328-32> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    988 

1. Sehr richtig                                               98   9.25   9.92 
2. Stimmt überwiegend                                        267  25.19  27.02 
3. Nur z. T. zutreffend                                      365  34.43  36.94 
4. Überwiegend falsch                                        169  15.94  17.11 
5. Ganz falsch                                                89   8.40   9.01 

9. KA                                                         72   6.79    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V239  KLASSEN-,SCHICHTZUGEHÖR.                             Ref.Nr.: 239 V239  KLASSEN-,SCHICHTZUGEHÖR.                             Ref.Nr.: 239 

Position:  249    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.333  Wenn Sie gefragt würden, ob Sie sich einer sozialen 
Klasse oder einer sozialen Schicht zurechnen, was würden Sie 
antworten? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    472 

1. Klasse                                                    151  14.25  31.99 
2. Schicht                                                   321  30.28  68.01 

8. Weiß nicht                                                581  54.81    . 
9. KA                                                          7   0.66    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V240  EINSCHÄTZ. KLASSE                                    Ref.Nr.: 240 V240  EINSCHÄTZ. KLASSE                                    Ref.Nr.: 240 

Position:  250    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.334  (Falls sich Befragter einer sozialen Klasse zurechnet) 
Welcher Klasse würden Sie sich zurechnen, ist es die: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    148 

1. Arbeiterklasse                                             47   4.43  31.76 
2. Klasse des Bürgertums                                      56   5.28  37.84 
3. Zwischenklasse                                             45   4.25  30.41 

9. KA                                                          3   0.28    . 
0. TNZ (Code 2,8 und 9 in F.333)                             909  85.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V241  EINSCHÄTZUNG SCHICHT                                 Ref.Nr.: 241 V241  EINSCHÄTZUNG SCHICHT                                 Ref.Nr.: 241 

Position:  251    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

F.335  (Falls sich Befragter einer sozialen Schicht zurechnet) 
Welcher sozialen Schicht ordnen Sie sich zu? Sagen Sie mir das 
bitte anhand dieses Bildes einer Leiter. Wenn Sie sich der 
untersten Schicht zurechnen, so bezeichnen Sie die 1, gehören 
Sie zur allerobersten Schicht, so ist es die 10. Die anderen 
Möglichkeiten liegen dazwischen 
(Int.: Liste 2 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    318 

01. Unterste Schicht                                           1   0.09   0.31 
02.                                                            7   0.66   2.20 
03.                                                           13   1.23   4.09 
04.                                                           32   3.02  10.06 
05.                                                           92   8.68  28.93 
06.                                                           80   7.55  25.16 
07.                                                           61   5.75  19.18 
08.                                                           24   2.26   7.55 
09.                                                            7   0.66   2.20 
10. Oberste Schicht                                            1   0.09   0.31 

99. KA                                                         3   0.28    . 
00. TNZ (Code 1,8 und 9 in F.333)                            739  69.72    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V242  AUFSTIEG DURCH BILDUNG                               Ref.Nr.: 242 V242  AUFSTIEG DURCH BILDUNG                               Ref.Nr.: 242 

Position:  253    FW1: 9 
Länge:       1 

F.336  Fühlen Sie sich durch die Geburt in Ihrer Familie 
Ihrer sozialen Klasse oder Ihrer Schicht schicksalhaft ver- 
bunden, oder trauen Sie sich zu, etwa durch gute Schulbildung 
höher aufzusteigen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    803 

1. Schicksalhaft verbunden                                   127  11.98  15.82 
2. Möglichkeit, höher aufzusteigen                           676  63.77  84.18 

9. KA                                                        257  24.25    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V243  TRAU KEINEM ÜBER 30                                  Ref.Nr.: 243 V243  TRAU KEINEM ÜBER 30                                  Ref.Nr.: 243 

Position:  254    FW1: 9 
Länge:       1 

F.337-40  Über das Verhältnis zwischen der älteren Generation 
und den jüngeren und Jugendlichen gibt es eine Reihe von Aus- 
sagen. Ich bitte Sie Ihre Meinung darüber zu sagen, ob Sie die 
Aussagen für richtig oder für falsch halten. 
(Int.: Liste 1 vorlegen) 

F.337-40(a)  Trau keinem über 30 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1024 

1. Sehr richtig                                               14   1.32   1.37 
2. Stimmt überwiegend                                         51   4.81   4.98 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   180  16.98  17.58 
4. Überwiegend falsch                                        291  27.45  28.42 
5. Ganz falsch                                               488  46.04  47.66 

9. KA                                                         36   3.40    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V244  UNÜBERBRÜCKB. GEGENSÄTZE                             Ref.Nr.: 244 V244  UNÜBERBRÜCKB. GEGENSÄTZE                             Ref.Nr.: 244 

Position:  255    FW1: 9 
Länge:       1 

F.337-40(b)  Aussagen über das Verhältnis zwischen Alt und 
Jung: Zwischen Alt und Jung gibt es unüberbrückbare Gegen- 
sätze 

<Vollständiger Fragetext F.337-40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1041 

1. Sehr richtig                                               25   2.36   2.40 
2. Stimmt überwiegend                                        123  11.60  11.82 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   438  41.32  42.07 
4. Überwiegend falsch                                        271  25.57  26.03 
5. Ganz falsch                                               184  17.36  17.68 

9. KA                                                         19   1.79    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V245  GEGENSATZ VIEL KLEINER                               Ref.Nr.: 245 V245  GEGENSATZ VIEL KLEINER                               Ref.Nr.: 245 

Position:  256    FW1: 9 
Länge:       1 

F.337-40(c)  Aussagen über das Verhältnis zwischen Alt und 
Jung: In Wahrheit ist der Gegensatz zwischen den Generationen 
viel kleiner, als immer behauptet wird 

<Vollständiger Fragetext F.337-40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1030 

1. Sehr richtig                                              136  12.83  13.20 
2. Stimmt überwiegend                                        432  40.75  41.94 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   340  32.08  33.01 
4. Überwiegend falsch                                        101   9.53   9.81 
5. Ganz falsch                                                21   1.98   2.04 

9. KA                                                         30   2.83    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V246  ERWACHSENE: VORURTEILE                               Ref.Nr.: 246 V246  ERWACHSENE: VORURTEILE                               Ref.Nr.: 246 

Position:  257    FW1: 9 
Länge:       1 

F.337-40(d)  Aussagen über das Verhältnis zwischen Alt und 
Jung: Die Erwachsenen sind voller Vorurteile gegenüber den 
Jugendlichen 

<Vollständiger Fragetext F.337-40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1045 

1. Sehr richtig                                               68   6.42   6.51 
2. Stimmt überwiegend                                        239  22.55  22.87 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   511  48.21  48.90 
4. Überwiegend falsch                                        171  16.13  16.36 
5. Ganz falsch                                                56   5.28   5.36 

9. KA                                                         15   1.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V247  GLEICHGESCHL.:FREUND(IN)                             Ref.Nr.: 247 V247  GLEICHGESCHL.:FREUND(IN)                             Ref.Nr.: 247 

Position:  258    FW1: 9 
Länge:       1 

F.341  Haben Sie (Männer:) einen wirklichen Freund (Mädchen:) 
eine wirkliche Freundin? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    967 

1. Ja                                                        801  75.57  82.83 
2. Nein                                                      166  15.66  17.17 

9. KA                                                         93   8.77    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V248  FREUND(IN): ALTER                                    Ref.Nr.: 248 V248  FREUND(IN): ALTER                                    Ref.Nr.: 248 

Position:  259    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.342  (Falls Befragte(r) einen Freund (eine Freundin) hat) 
Ist der Freund (die Freundin) etwa gleichaltrig, wesentlich 
oder etwas älter oder wesentlich oder etwas jünger als Sie? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    794 

1. Etwa gleichaltrig                                         569  53.68  71.66 
2. Wesentlich älter                                           24   2.26   3.02 
3. Etwas älter                                               135  12.74  17.00 
4. Wesentlich jünger                                           6   0.57   0.76 
5. Etwas jünger                                               60   5.66   7.56 

9. KA                                                          7   0.66    . 
0. TNZ (Code 2 und 9 in F.341)                               259  24.43    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V249  GUTE KAMERADEN                                       Ref.Nr.: 249 V249  GUTE KAMERADEN                                       Ref.Nr.: 249 

Position:  260    FW1: 9 
Länge:       1 

F.343  Und wie ist das, haben Sie außerdem gute ’Kumpels’ 
(Bekannte, Kameraden, Kameradinnen)? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1034 

1. Ja                                                        990  93.40  95.74 
2. Nein                                                       44   4.15   4.26 

9. KA                                                         26   2.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V250  HETERO:FREUND(IN)                                    Ref.Nr.: 250 V250  HETERO:FREUND(IN)                                    Ref.Nr.: 250 

Position:  261    FW1: 9 
Länge:       1 

F.344  Haben Sie vielleicht auch (Männer:) eine feste Freund- 
din? (Mädchen:) einen festen Freund? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    956 

1. Ja                                                        509  48.02  53.24 
2. Nein                                                      447  42.17  46.76 

9. KA                                                        104   9.81    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V251  REGELMÄßIGES TREFFEN                                 Ref.Nr.: 251 V251  REGELMÄßIGES TREFFEN                                 Ref.Nr.: 251 

Position:  262    FW1: 9 
Länge:       1 

F.345  Und sind Sie in einem Kreis von jungen Leuten, der 
sich regelmäßig oder öfters trifft und sich zusammengehörig 
fühlt? Ich meine nicht einen Verein oder Verband! 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1025 

1. Ja, regelmäßig                                            432  40.75  42.15 
2. Ja, öfters                                                399  37.64  38.93 
3. Nein                                                      194  18.30  18.93 

9. KA                                                         35   3.30    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V252  ZEITRAUM LETZTES TREFFEN                             Ref.Nr.: 252 V252  ZEITRAUM LETZTES TREFFEN                             Ref.Nr.: 252 

Position:  263    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.346  (Falls Befragter sich regelmäßig mit Freunden trifft) 
Wann waren Sie zum letzten Mal bei einem Treffen dieses 
Kreises anwesend? War das: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    829 

1. In der letzten Woche                                      617  58.21  74.43 
2. In der vorletzten Woche                                   153  14.43  18.46 
3. Vor mehr als zwei Wochen                                   51   4.81   6.15 
4. Vor mehr als einem Monat                                    7   0.66   0.84 
5. Vor mehr als drei Monaten                                   1   0.09   0.12 

9. KA                                                          2   0.19    . 
0. TNZ (Code 3 und 9 in F.345)                               229  21.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V253  SCHUL-BETRIEBSKOLLEGEN                               Ref.Nr.: 253 V253  SCHUL-BETRIEBSKOLLEGEN                               Ref.Nr.: 253 

Position:  264    FW1: 9 
Länge:       1 

F.347  Und wie stehen Sie zu Ihren Schul- (Berufstätige: Be- 
triebs-) kollegen? Halten Sie fest zusammen, bilden Sie eine 
lose Gemeinschaft, splittern Sie sich auf in eine Reihe von 
Gruppen und Cliquen, gibt es da nur einzelne Freundschaften 
oder läuft alles auseinander? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1036 

1. Halten fest zusammen                                      256  24.15  24.71 
2. Lose Gemeinschaft                                         312  29.43  30.12 
3. Aufsplittern in Cliquen                                   195  18.40  18.82 
4. Nur einzelne Freundschaften                               189  17.83  18.24 
5. Läuft alles auseinander                                    53   5.00   5.12 
6. Nicht betreffend, keine Schul- oder Betriebskollegen       31   2.92   2.99 

9. KA                                                         24   2.26    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V254  MÖGL. PARTEIMITGLIEDSCH.                             Ref.Nr.: 254 V254  MÖGL. PARTEIMITGLIEDSCH.                             Ref.Nr.: 254 

Position:  265    FW1: 9 
Länge:       1 

F.348  Würden Sie selbst Mitglied einer Partei oder einer po- 
litischen Vereinigung werden wollen und ist das: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    934 

1. Ganz sicher                                                47   4.43   5.03 
2. Möglich                                                   265  25.00  28.37 
3. Nicht wahrscheinlich                                      299  28.21  32.01 
4. Ganz unwahrscheinlich                                     323  30.47  34.58 

9. KA                                                        126  11.89    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V255  BETEIL. JUGENDDEMONSTR.                              Ref.Nr.: 255 V255  BETEIL. JUGENDDEMONSTR.                              Ref.Nr.: 255 

Position:  266    FW1: 9 
Länge:       1 

F.349  Können Sie sich vorstellen, daß auch Sie selbst sich 
an Jugenddemonstrationen beteiligen würden? Ist das ganz 
sicher, wahrscheinlich, vielleicht möglich, unwahrscheinlich 
oder bestimmt nicht der Fall? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    985 

1. Ganz sicher                                                99   9.34  10.05 
2. Wahrscheinlich                                             85   8.02   8.63 
3. Vielleicht möglich                                        259  24.43  26.29 
4. Unwahrscheinlich                                          275  25.94  27.92 
5. Sicher nicht der Fall                                     267  25.19  27.11 

9. KA                                                         75   7.08    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V256  FAHRPREISERHÖHUNGEN                                  Ref.Nr.: 256 V256  FAHRPREISERHÖHUNGEN                                  Ref.Nr.: 256 

Position:  267    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51  (Falls Befragter sich an Demonstrationen beteiligen 
würde) 
Sagen Sie mir auch bitte, welche Anlässe Sie dazu bewegen 
könnten zu demonstrieren. Ich habe hier eine Liste mit Mög- 
lichkeiten. 
(Int.: Liste 12) 

F.350-51(a)  Fahrpreiserhöhungen im Nahverkehr 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    77   7.26  17.58 
0. Nicht genannt                                             361  34.06  82.42 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V257  MITBESTIMMUNG                                        Ref.Nr.: 257 V257  MITBESTIMMUNG                                        Ref.Nr.: 257 

Position:  268    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(b)  Anlässe zu demonstrieren: Mitbestimmung in der 
Schule und Betrieb 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                   213  20.09  48.63 
0. Nicht genannt                                             225  21.23  51.37 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V258  SOLIDARISIERUNG                                      Ref.Nr.: 258 V258  SOLIDARISIERUNG                                      Ref.Nr.: 258 

Position:  269    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(c)  Anlässe zu demonstrieren: Solidarisierung mit 
linken Studenten 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    47   4.43  10.73 
0. Nicht genannt                                             391  36.89  89.27 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V259  SOLIDAR. MIT NICARAGUA                               Ref.Nr.: 259 V259  SOLIDAR. MIT NICARAGUA                               Ref.Nr.: 259 

Position:  270    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(d)  Anlässe zu demonstrieren: Solidarität mit Nicara- 
gua 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    85   8.02  19.41 
0. Nicht genannt                                             353  33.30  80.59 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V260  SOLIDAR. MIT AFGHANISTAN                             Ref.Nr.: 260 V260  SOLIDAR. MIT AFGHANISTAN                             Ref.Nr.: 260 

Position:  271    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(e)  Anlässe zu demonstrieren: Solidarität mit Afgha- 
nistan 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    80   7.55  18.26 
0. Nicht genannt                                             358  33.77  81.74 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V261  RASSENPOL. IN SÜDAFRIKA                              Ref.Nr.: 261 V261  RASSENPOL. IN SÜDAFRIKA                              Ref.Nr.: 261 

Position:  272    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(f)  Anlässe zu demonstrieren: Gegen Rassenpolitik in 
Südafrika 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                   180  16.98  41.10 
0. Nicht genannt                                             258  24.34  58.90 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V262  FÜR EIN VEREINTES EUROPA                             Ref.Nr.: 262 V262  FÜR EIN VEREINTES EUROPA                             Ref.Nr.: 262 

Position:  273    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(g)  Anlässe zu demonstrieren: Für eine vereintes 
Europa 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    74   6.98  16.89 
0. Nicht genannt                                             364  34.34  83.11 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V263  UMWELTSCHUTZ                                         Ref.Nr.: 263 V263  UMWELTSCHUTZ                                         Ref.Nr.: 263 

Position:  274    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(h)  Anlässe zu demonstrieren: Umweltschutz 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                   329  31.04  75.11 
0. Nicht genannt                                             109  10.28  24.89 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V264  SOLID. POLIT. GEFANGENE                              Ref.Nr.: 264 V264  SOLID. POLIT. GEFANGENE                              Ref.Nr.: 264 

Position:  275    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(j)  Anlässe zu demonstrieren: Solidarität mit 
politischen Gefangenen 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    87   8.21  19.86 
0. Nicht genannt                                             351  33.11  80.14 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V265  NATIONALE ZIELE                                      Ref.Nr.: 265 V265  NATIONALE ZIELE                                      Ref.Nr.: 265 

Position:  276    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(k)  Anlässe zu demonstrieren: Nationale Ziele 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    48   4.53  10.96 
0. Nicht genannt                                             390  36.79  89.04 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V266  HUMANITÄRE ANLIEGEN                                  Ref.Nr.: 266 V266  HUMANITÄRE ANLIEGEN                                  Ref.Nr.: 266 

Position:  277    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(l)  Anlässe zu demonstrieren: Allgemeine humanitäre 
Anliegen 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                   206  19.43  47.03 
0. Nicht genannt                                             232  21.89  52.97 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V267  SONSTIGE ANLÄSSE                                     Ref.Nr.: 267 V267  SONSTIGE ANLÄSSE                                     Ref.Nr.: 267 

Position:  278    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.350-51(m)  Sonstige Anlässe zu demonstrieren 

<Vollständiger Fragetext F.350-51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    438 

1. Genannt                                                    26   2.45   5.94 
0. Nicht genannt                                             412  38.87  94.06 

8. KA                                                          5   0.47    . 
9. TNZ (Code 4,5 und 9 in F.349)                             617  58.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V268  GESELLSCHAFT VERROTTET                               Ref.Nr.: 268 V268  GESELLSCHAFT VERROTTET                               Ref.Nr.: 268 

Position:  279    FW1: 9 
Länge:       1 

F.352-56  Ich lese Ihnen jetzt einige Behauptungen vor. Bitte 
sagen Sie mir anhand dieser Liste, ob Sie diese richtig oder 
falsch finden. 
(Int.: Liste 1 vorlegen) 

F.352-356(a)  Unsere Gesellschaft ist von Grund auf verrottet 
und bedarf einer Erneuerung an Haupt und Gliedern 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    994 

1. Sehr richtig                                               31   2.92   3.12 
2. Stimmt überwiegend                                        100   9.43  10.06 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   265  25.00  26.66 
4. Überwiegend falsch                                        330  31.13  33.20 
5. Ganz falsch                                               268  25.28  26.96 

9. KA                                                         66   6.23    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V269  GESELLSCHAFT HAT FEHLER                              Ref.Nr.: 269 V269  GESELLSCHAFT HAT FEHLER                              Ref.Nr.: 269 

Position:  280    FW1: 9 
Länge:       1 

F.352-356(b)  Aussagen über unsere Gesellschaft: Unsere Ge- 
sellschaftsordnung ist im Prinzip gut, hat aber im einzelnen 
Fehler, die verbessert werden müssen 

<Vollständiger Fragetext F.352-356> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1021 

1. Sehr richtig                                              227  21.42  22.23 
2. Stimmt überwiegend                                        411  38.77  40.25 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   324  30.57  31.73 
4. Überwiegend falsch                                         51   4.81   5.00 
5. Ganz falsch                                                 8   0.75   0.78 

9. KA                                                         39   3.68    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V270  KLEINE MANN UNGERECHT                                Ref.Nr.: 270 V270  KLEINE MANN UNGERECHT                                Ref.Nr.: 270 

Position:  281    FW1: 9 
Länge:       1 

F.352-356(c)  Aussagen über unsere Gesellschaft: Der kleine 
Mann wird bei uns ungerecht behandelt 

<Vollständiger Fragetext F.352-356> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Sehr richtig                                              126  11.89  12.33 
2. Stimmt überwiegend                                        306  28.87  29.94 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   430  40.57  42.07 
4. Überwiegend falsch                                        133  12.55  13.01 
5. Ganz falsch                                                27   2.55   2.64 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V271  JEDER, DER FLEIßIG IST                               Ref.Nr.: 271 V271  JEDER, DER FLEIßIG IST                               Ref.Nr.: 271 

Position:  282    FW1: 9 
Länge:       1 

F.352-356(d)  Aussagen über unsere Gesellschaft: Jeder der 
fleißig und tüchtig ist, kann es bei uns zu etwas bringen 

<Vollständiger Fragetext F.352-356> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1043 

1. Sehr richtig                                              142  13.40  13.61 
2. Stimmt überwiegend                                        380  35.85  36.43 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   377  35.57  36.15 
4. Überwiegend falsch                                        103   9.72   9.88 
5. Ganz falsch                                                41   3.87   3.93 

9. KA                                                         17   1.60    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V272  NICHT ÜBERALL KRITIK                                 Ref.Nr.: 272 V272  NICHT ÜBERALL KRITIK                                 Ref.Nr.: 272 

Position:  283    FW1: 9 
Länge:       1 

F.352-356(e)  Aussagen über unsere Gesellschaft: Nicht in je- 
der Gesellschaft darf man soviel Kritik üben wie bei uns 

<Vollständiger Fragetext F.352-356> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Sehr richtig                                              364  34.34  35.48 
2. Stimmt überwiegend                                        399  37.64  38.89 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   219  20.66  21.35 
4. Überwiegend falsch                                         33   3.11   3.22 
5. Ganz falsch                                                11   1.04   1.07 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V273  LEBEN WIE DIE ELTERN                                 Ref.Nr.: 273 V273  LEBEN WIE DIE ELTERN                                 Ref.Nr.: 273 

Position:  284    FW1: 9 
Länge:       1 

F.357  Möchten Sie so leben wie Ihre Eltern leben, oder stel- 
len Sie sich Ihr Leben anders vor? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    841 

1. Leben wie die Eltern                                      368  34.72  43.76 
2. Möchte anders leben                                       473  44.62  56.24 

9. KA                                                        219  20.66    . 

                                                            1060 100.00 100.00 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite  104 

V274  ALLES, GANZE EINSTELLUNG                             Ref.Nr.: 274 V274  ALLES, GANZE EINSTELLUNG                             Ref.Nr.: 274 

Position:  285    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59  (Falls Befragter anders leben möchte als die Eltern) 
Was sollte anders sein? 

F.358-59(a)  Alles, ganze Einstellung 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    57   5.38  12.93 
0. Nicht genannt                                             384  36.23  87.07 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V275  FREI VON KONVENTIONEN                                Ref.Nr.: 275 V275  FREI VON KONVENTIONEN                                Ref.Nr.: 275 

Position:  286    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(b)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Freier, unab- 
hängiger von Konventionen 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                   118  11.13  26.76 
0. Nicht genannt                                             323  30.47  73.24 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V276  WENIGER KONSERVATIV                                  Ref.Nr.: 276 V276  WENIGER KONSERVATIV                                  Ref.Nr.: 276 

Position:  287    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(c)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Weniger Kon- 
servativ 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    22   2.08   4.99 
0. Nicht genannt                                             419  39.53  95.01 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V277  KINDERERZIEHUNG                                      Ref.Nr.: 277 V277  KINDERERZIEHUNG                                      Ref.Nr.: 277 

Position:  288    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(d)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Kindererzie- 
hung 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    23   2.17   5.22 
0. Nicht genannt                                             418  39.43  94.78 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V278  ABWECHSLUNGSREICHER                                  Ref.Nr.: 278 V278  ABWECHSLUNGSREICHER                                  Ref.Nr.: 278 

Position:  289    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(e)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Abwechslungs- 
reicher 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    27   2.55   6.12 
0. Nicht genannt                                             414  39.06  93.88 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V279  FINANZ. BESSERSTELLUNG                               Ref.Nr.: 279 V279  FINANZ. BESSERSTELLUNG                               Ref.Nr.: 279 

Position:  290    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(f)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Finanzielle 
und materielle Besserstellung 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    47   4.43  10.66 
0. Nicht genannt                                             394  37.17  89.34 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V280  BILDUNGS-BESSERSTELLUNG                              Ref.Nr.: 280 V280  BILDUNGS-BESSERSTELLUNG                              Ref.Nr.: 280 

Position:  291    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(g)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Bildungs- und 
berufliche Besserstellung 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    40   3.77   9.07 
0. Nicht genannt                                             401  37.83  90.93 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V281  WENIGER GELDORIENTIERT                               Ref.Nr.: 281 V281  WENIGER GELDORIENTIERT                               Ref.Nr.: 281 

Position:  292    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(h)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Weniger geld- 
und materiell orientiert 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    24   2.26   5.44 
0. Nicht genannt                                             417  39.34  94.56 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V282  MEHR PARTNERSCHAFT                                   Ref.Nr.: 282 V282  MEHR PARTNERSCHAFT                                   Ref.Nr.: 282 

Position:  293    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(j)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Mehr Partner- 
schaft, Harmonie, stärker familienbezogen 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    70   6.60  15.87 
0. Nicht genannt                                             371  35.00  84.13 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V283  MEHR FREIZEIT                                        Ref.Nr.: 283 V283  MEHR FREIZEIT                                        Ref.Nr.: 283 

Position:  294    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(k)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Mehr Freizeit 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    35   3.30   7.94 
0. Nicht genannt                                             406  38.30  92.06 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V284  MEHR URLAUB, REISEN                                  Ref.Nr.: 284 V284  MEHR URLAUB, REISEN                                  Ref.Nr.: 284 

Position:  295    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(l)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Mehr Urlaub, 
Reisen 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    32   3.02   7.26 
0. Nicht genannt                                             409  38.58  92.74 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V285  AND. FREIZEITGESTALTUNG                              Ref.Nr.: 285 V285  AND. FREIZEITGESTALTUNG                              Ref.Nr.: 285 

Position:  296    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(m)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Andere Frei- 
zeitgestaltung 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    21   1.98   4.76 
0. Nicht genannt                                             420  39.62  95.24 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V286  ENGAGIERTER, WELTOFFENER                             Ref.Nr.: 286 V286  ENGAGIERTER, WELTOFFENER                             Ref.Nr.: 286 

Position:  297    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(n)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Engagier- 
ter, weltoffener 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    20   1.89   4.54 
0. Nicht genannt                                             421  39.72  95.46 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V287  SELBSTÄNDIGER LEBEN                                  Ref.Nr.: 287 V287  SELBSTÄNDIGER LEBEN                                  Ref.Nr.: 287 

Position:  298    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(o)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Unabhängiger 
von anderen Personen, selbständiger leben 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                     7   0.66   1.59 
0. Nicht genannt                                             434  40.94  98.41 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V288  MEHR GLEICHBERECHTIGUNG                              Ref.Nr.: 288 V288  MEHR GLEICHBERECHTIGUNG                              Ref.Nr.: 288 

Position:  299    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(p)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Mehr Gleichbe- 
rechtigung, Emanzipation für die Frau 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                     8   0.75   1.81 
0. Nicht genannt                                             433  40.85  98.19 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V289  WENIGER KINDER                                       Ref.Nr.: 289 V289  WENIGER KINDER                                       Ref.Nr.: 289 

Position:  300    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(q)  Unterschiede zum Leben der Eltern: Weniger Kinder 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    11   1.04   2.49 
0. Nicht genannt                                             430  40.57  97.51 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V290  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 290 V290  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 290 

Position:  301    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.358-59(r)  Sonstige Unterschiede zum Leben der Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.358-359> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    441 

1. Genannt                                                    37   3.49   8.39 
0. Nicht genannt                                             404  38.11  91.61 

8. KA                                                         32   3.02    . 
9. TNZ (Code 1 und 9 in F.357)                               587  55.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V291  ELTERN: ÜBER POLITIK                                 Ref.Nr.: 291 V291  ELTERN: ÜBER POLITIK                                 Ref.Nr.: 291 

Position:  302    FW1: 9 
Länge:       1 

F.360-65  Wenn Sie mit Ihrem Vater (Stiefvater/Pflegevater) 
und/oder Ihrer Mutter zusammen sind, wie oft sprechen Sie un- 
tereinander über öffentliche Angelegenheiten und Politik? 
Kommt das mehrmals in der Woche, ein paarmal im Monat, einige 
Male im Jahr oder so gut wie nie vor? 
(Int.: Liste 13 vorlegen) 

F.360-65(a)  Öffentliche Angelegenheiten und Politik 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1041 

1. Mehrmals in der Woche                                     145  13.68  13.93 
2. Ein paarmal im Monat                                      311  29.34  29.88 
3. Einige Male im Jahr                                       209  19.72  20.08 
4. So gut wie nie                                            259  24.43  24.88 
5. Weiß nicht                                                 24   2.26   2.31 
6. Lebt nicht mehr bei den Eltern                             93   8.77   8.93 

9. KA                                                         19   1.79    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V292  ELTERN: ARBEIT, SCHULE                               Ref.Nr.: 292 V292  ELTERN: ARBEIT, SCHULE                               Ref.Nr.: 292 

Position:  303    FW1: 9 
Länge:       1 

F.360-65(b)  Gespräche mit Eltern über: Ihre Arbeit, Beruf 
oder Schule 

<Vollständiger Fragetext F.360-65> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1048 

1. Mehrmals in der Woche                                     498  46.98  47.52 
2. Ein paarmal im Monat                                      324  30.57  30.92 
3. Einige Male im Jahr                                        97   9.15   9.26 
4. So gut wie nie                                             39   3.68   3.72 
5. Weiß nicht                                                  3   0.28   0.29 
6. Lebt nicht mehr bei den Eltern                             87   8.21   8.30 

9. KA                                                         12   1.13    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V293  ELTERN: RELIGIÖSE FRAGEN                             Ref.Nr.: 293 V293  ELTERN: RELIGIÖSE FRAGEN                             Ref.Nr.: 293 

Position:  304    FW1: 9 
Länge:       1 

F.360-65(c)  Gespräche mit Eltern über: Religiöse Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.360-65> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Mehrmals in der Woche                                      37   3.49   3.60 
2. Ein paarmal im Monat                                      152  14.34  14.80 
3. Einige Male im Jahr                                       245  23.11  23.86 
4. So gut wie nie                                            440  41.51  42.84 
5. Weiß nicht                                                 57   5.38   5.55 
6. Lebt nicht mehr bei den Eltern                             96   9.06   9.35 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V294  ELTERN: SEXUELLE FRAGEN                              Ref.Nr.: 294 V294  ELTERN: SEXUELLE FRAGEN                              Ref.Nr.: 294 

Position:  305    FW1: 9 
Länge:       1 

F.360-65(d)  Gespräche mit Eltern über: Sexuelle Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.360-65> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1003 

1. Mehrmals in der Woche                                      25   2.36   2.49 
2. Ein paarmal im Monat                                      138  13.02  13.76 
3. Einige Male im Jahr                                       212  20.00  21.14 
4. So gut wie nie                                            485  45.75  48.35 
5. Weiß nicht                                                 50   4.72   4.99 
6. Lebt nicht mehr bei den Eltern                             93   8.77   9.27 

9. KA                                                         57   5.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V295  ELTERN: FREUND(IN)                                   Ref.Nr.: 295 V295  ELTERN: FREUND(IN)                                   Ref.Nr.: 295 

Position:  306    FW1: 9 
Länge:       1 

F.360-65(e)  Gespräche mit Eltern über: Ihre Freunde, Freun- 
dinnen und Bekannte 

<Vollständiger Fragetext F.360-65> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1047 

1. Mehrmals in der Woche                                     281  26.51  26.84 
2. Ein paarmal im Monat                                      384  36.23  36.68 
3. Einige Male im Jahr                                       200  18.87  19.10 
4. So gut wie nie                                             82   7.74   7.83 
5. Weiß nicht                                                 12   1.13   1.15 
6. Lebt nicht mehr bei den Eltern                             88   8.30   8.40 

9. KA                                                         13   1.23    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V296  ELTERN: ÜBER FREIZEIT                                Ref.Nr.: 296 V296  ELTERN: ÜBER FREIZEIT                                Ref.Nr.: 296 

Position:  307    FW1: 9 
Länge:       1 

F.360-65(f)  Gespräche mit Eltern über: Was Sie in Ihrer Frei- 
zeit tun 

<Vollständiger Fragetext F.360-65> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1048 

1. Mehrmals in der Woche                                     435  41.04  41.51 
2. Ein paarmal im Monat                                      328  30.94  31.30 
3. Einige Male im Jahr                                       118  11.13  11.26 
4. So gut wie nie                                             69   6.51   6.58 
5. Weiß nicht                                                  9   0.85   0.86 
6. Lebt nicht mehr bei den Eltern                             89   8.40   8.49 

9. KA                                                         12   1.13    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V297  FREUNDE: ÜBER POLITIK                                Ref.Nr.: 297 V297  FREUNDE: ÜBER POLITIK                                Ref.Nr.: 297 

Position:  308    FW1: 9 
Länge:       1 

F.366-71  Wenn Sie mit Ihren besten Freunden zusammen sind, 
worüber sprechen Sie untereinander? Wie oft sprechen Sie mit 
Ihren Freunden zum Beispiel über öffentliche Angelegenheiten 
und Politik? Kommt das mehrmals in der Woche, ein paarmal im 
Monat, einige Male im Jahr oder so gut wie nie vor? 
(Int.: Liste 13 vorlegen) 

F.366-71(a)  Öffentliche Angelegenheiten und Politik 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1036 

1. Mehrmals in der Woche                                     162  15.28  15.64 
2. Ein paarmal im Monat                                      358  33.77  34.56 
3. Einige Male im Jahr                                       200  18.87  19.31 
4. So gut wie nie                                            299  28.21  28.86 
5. Weiß nicht                                                 10   0.94   0.97 
6. Keine Freunde vorhanden                                     7   0.66   0.68 

9. KA                                                         24   2.26    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V298  FREUNDE: ARBEIT, SCHULE                              Ref.Nr.: 298 V298  FREUNDE: ARBEIT, SCHULE                              Ref.Nr.: 298 

Position:  309    FW1: 9 
Länge:       1 

F.366-71(b)  Gespräche mit Freunden über: Ihre Arbeit, Beruf 
oder Schule 

<Vollständiger Fragetext F.366-71> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Mehrmals in der Woche                                     578  54.53  55.47 
2. Ein paarmal im Monat                                      325  30.66  31.19 
3. Einige Male im Jahr                                        94   8.87   9.02 
4. So gut wie nie                                             35   3.30   3.36 
5. Weiß nicht                                                  6   0.57   0.58 
6. Keine Freunde vorhanden                                     4   0.38   0.38 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V299  FREUNDE: RELIGIÖSE FRAG.                             Ref.Nr.: 299 V299  FREUNDE: RELIGIÖSE FRAG.                             Ref.Nr.: 299 

Position:  310    FW1: 9 
Länge:       1 

F.366-71(c)  Gespräche mit Freunden über: Religiöse Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.366-71> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1017 

1. Mehrmals in der Woche                                      40   3.77   3.93 
2. Ein paarmal im Monat                                      132  12.45  12.98 
3. Einige Male im Jahr                                       191  18.02  18.78 
4. So gut wie nie                                            604  56.98  59.39 
5. Weiß nicht                                                 44   4.15   4.33 
6. Keine Freunde vorhanden                                     6   0.57   0.59 

9. KA                                                         43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V300  FREUNDE: SEXUELLE FRAGEN                             Ref.Nr.: 300 V300  FREUNDE: SEXUELLE FRAGEN                             Ref.Nr.: 300 

Position:  311    FW1: 9 
Länge:       1 

F.366-71(d)  Gespräche mit Freunden über: Sexuelle Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.366-71> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1005 

1. Mehrmals in der Woche                                     173  16.32  17.21 
2. Ein paarmal im Monat                                      374  35.28  37.21 
3. Einige Male im Jahr                                       206  19.43  20.50 
4. So gut wie nie                                            228  21.51  22.69 
5. Weiß nicht                                                 20   1.89   1.99 
6. Keine Freunde vorhanden                                     4   0.38   0.40 

9. KA                                                         55   5.19    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V301  FREUNDE: FREUND(IN)                                  Ref.Nr.: 301 V301  FREUNDE: FREUND(IN)                                  Ref.Nr.: 301 

Position:  312    FW1: 9 
Länge:       1 

F.366-71(e)  Gespräche mit Freunden über: Ihre Freunde, Freun- 
dinnen und Bekannten 

<Vollständiger Fragetext F.366-71> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Mehrmals in der Woche                                     532  50.19  51.06 
2. Ein paarmal im Monat                                      374  35.28  35.89 
3. Einige Male im Jahr                                        85   8.02   8.16 
4. So gut wie nie                                             37   3.49   3.55 
5. Weiß nicht                                                  9   0.85   0.86 
6. Keine Freunde vorhanden                                     5   0.47   0.48 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V302  FREUNDE: ÜBER FREIZEIT                               Ref.Nr.: 302 V302  FREUNDE: ÜBER FREIZEIT                               Ref.Nr.: 302 

Position:  313    FW1: 9 
Länge:       1 

F.366-71(f)  Gespräche mit Freunden über: Was Sie in Ihrer 
Freizeit tun 

<Vollständiger Fragetext F.366-71> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Mehrmals in der Woche                                     708  66.79  67.95 
2. Ein paarmal im Monat                                      268  25.28  25.72 
3. Einige Male im Jahr                                        44   4.15   4.22 
4. So gut wie nie                                             15   1.42   1.44 
5. Weiß nicht                                                  1   0.09   0.10 
6. Keine Freunde vorhanden                                     6   0.57   0.58 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V303  ELTERN-ANSICHT: POLITIK                              Ref.Nr.: 303 V303  ELTERN-ANSICHT: POLITIK                              Ref.Nr.: 303 

Position:  314    FW1: 9 
Länge:       1 

F.372-75  Wenn Sie an die Ansichten Ihrer Eltern bei diesen 
Fragen denken, stimmen (stimmten) Sie damit gewöhnlich völlig 
überein, sind (waren) Sie im großen und ganzen ihrer Meinung, 
sind (waren) Sie eher verschiedener Meinung oder lehnen 
(lehnten) Sie ihre Meinung völlig ab? Sagen Sie es mir bitte 
anhand der Liste. 
(Int.: Liste 14 vorlegen) 

F.372-75(a)  Öffentliche Angelegenheiten und Politik 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    973 

1. Stimme völlig überein                                      54   5.09   5.55 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        443  41.79  45.53 
3. Eher verschiedener Meinung                                284  26.79  29.19 
4. Lehne Ihre Meinung völlig ab                               42   3.96   4.32 
5. Weiß nicht                                                 89   8.40   9.15 
6. Lebt nicht mehr im Elternhaus                              61   5.75   6.27 

9. KA                                                         87   8.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V304  ELTERN-ANSICHT: ARBEIT                               Ref.Nr.: 304 V304  ELTERN-ANSICHT: ARBEIT                               Ref.Nr.: 304 

Position:  315    FW1: 9 
Länge:       1 

F.372-75(b)  Übereinstimmung mit Ansichten der Eltern über: 
Probleme von Arbeit, Beruf und Schule 

<Vollständiger Fragetext F.372-75> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Stimme völlig überein                                      59   5.57   5.83 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        503  47.45  49.70 
3. Eher verschiedener Meinung                                323  30.47  31.92 
4. Lehne Ihre Meinung völlig ab                               43   4.06   4.25 
5. Weiß nicht                                                 24   2.26   2.37 
6. Lebt nicht mehr im Elternhaus                              60   5.66   5.93 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V305  ELTERN-ANSICHT: RELIGIÖS                             Ref.Nr.: 305 V305  ELTERN-ANSICHT: RELIGIÖS                             Ref.Nr.: 305 

Position:  316    FW1: 9 
Länge:       1 

F.372-75(c)  Übereinstimmung mit Ansichten der Eltern über: 
Religiöse Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.372-75> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    949 

1. Stimme völlig überein                                      89   8.40   9.38 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        316  29.81  33.30 
3. Eher verschiedener Meinung                                232  21.89  24.45 
4. Lehne Ihre Meinung völlig ab                               82   7.74   8.64 
5. Weiß nicht                                                168  15.85  17.70 
6. Lebt nicht mehr im Elternhaus                              62   5.85   6.53 

9. KA                                                        111  10.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V306  ELTERN-ANSICHT: SEXUELL.                             Ref.Nr.: 306 V306  ELTERN-ANSICHT: SEXUELL.                             Ref.Nr.: 306 

Position:  317    FW1: 9 
Länge:       1 

F.372-75(d)  Übereinstimmung mit Ansichten der Eltern über: 
Sexuelle Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.372-75> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    908 

1. Stimme völlig überein                                      34   3.21   3.74 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        274  25.85  30.18 
3. Eher verschiedener Meinung                                234  22.08  25.77 
4. Lehne Ihre Meinung völlig ab                              109  10.28  12.00 
5. Weiß nicht                                                191  18.02  21.04 
6. Lebt nicht mehr im Elternhaus                              66   6.23   7.27 

9. KA                                                        152  14.34    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V307  DIFFERENT MIT ELTERN                                 Ref.Nr.: 307 V307  DIFFERENT MIT ELTERN                                 Ref.Nr.: 307 

Position:  318    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.376  Gibt es - abgesehen von den Fragen, die ich gerade 
nannte - irgendwelche wichtigen Dinge, über die Sie und Ihre 
Eltern (Stiefeltern/Pflegeeltern) bemerkenswert verschiedener 
Meinung sind (oder waren)? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    659 

1. Ja                                                        143  13.49  21.70 
2. Nein                                                      516  48.68  78.30 

7. Frage nicht zutreffend                                     64   6.04    . 
8. Weiß nicht                                                223  21.04    . 
9. KA                                                        114  10.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V308  ALLG. LEBENSEINSTELLUNG                              Ref.Nr.: 308 V308  ALLG. LEBENSEINSTELLUNG                              Ref.Nr.: 308 

Position:  319    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78  (Falls Befragter bei wichtigen Dingen nicht 
gleicher Meinung mit den Eltern ist oder war) 
Welche Dinge sind das? 
(Int.: Antwort genau notieren, auch wenn Befragte(r) eines 
der oben genannten Themen nennt. Wenn Befragte(r) nur ein 
nicht eindeutiges Stichwort nennt, z.B. ’Erziehungsfragen’, 
nachfragen: ’Wie meinen Sie das?’ und notieren) 

F.377-78(a)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Allgemeine Lebenseinstellung 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                    19   1.79  14.84 
0. Nicht genannt                                             109  10.28  85.16 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V309  FREIZEITGESTALTUNG                                   Ref.Nr.: 309 V309  FREIZEITGESTALTUNG                                   Ref.Nr.: 309 

Position:  320    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(b)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Freizeitgestaltung 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                    39   3.68  30.47 
0. Nicht genannt                                              89   8.40  69.53 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V310  FINANZIELLE FRAGEN                                   Ref.Nr.: 310 V310  FINANZIELLE FRAGEN                                   Ref.Nr.: 310 

Position:  321    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(c)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Finanzielle Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                    14   1.32  10.94 
0. Nicht genannt                                             114  10.75  89.06 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V311  ERZIEHUNGSFRAGEN                                     Ref.Nr.: 311 V311  ERZIEHUNGSFRAGEN                                     Ref.Nr.: 311 

Position:  322    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(d)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Erziehungsfragen 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                    17   1.60  13.28 
0. Nicht genannt                                             111  10.47  86.72 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V312  AUSBILDUNGSFRAGEN                                    Ref.Nr.: 312 V312  AUSBILDUNGSFRAGEN                                    Ref.Nr.: 312 

Position:  323    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(e)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Ausbildungsfragen 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                     6   0.57   4.69 
0. Nicht genannt                                             122  11.51  95.31 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V313  POLITISCHE FRAGEN                                    Ref.Nr.: 313 V313  POLITISCHE FRAGEN                                    Ref.Nr.: 313 

Position:  324    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(f)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Politische Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                    16   1.51  12.50 
0. Nicht genannt                                             112  10.57  87.50 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V314  PARTNERSCHAFTLICHE FRAG.                             Ref.Nr.: 314 V314  PARTNERSCHAFTLICHE FRAG.                             Ref.Nr.: 314 

Position:  325    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(g)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Partnerschaftliche, sexuelle Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                    19   1.79  14.84 
0. Nicht genannt                                             109  10.28  85.16 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V315  RELIGIÖSE FRAGEN                                     Ref.Nr.: 315 V315  RELIGIÖSE FRAGEN                                     Ref.Nr.: 315 

Position:  326    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(h)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Religiöse Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                     7   0.66   5.47 
0. Nicht genannt                                             121  11.42  94.53 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V316  UMWELTFRAGEN                                         Ref.Nr.: 316 V316  UMWELTFRAGEN                                         Ref.Nr.: 316 

Position:  327    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(j)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Umwelt-Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                     2   0.19   1.56 
0. Nicht genannt                                             126  11.89  98.44 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V317  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 317 V317  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 317 

Position:  328    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.377-78(j)  Verschiedener Meinung mit den Eltern über: 
Sonstige Dinge 

<Vollständiger Fragetext F.377-78> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    128 

1. Genannt                                                    14   1.32  10.94 
0. Nicht genannt                                             114  10.75  89.06 

8. KA                                                         15   1.42    . 
9. TNZ (Code 2-9 in F.376)                                   917  86.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V318  FREUNDE-ANSICHT: POLITIK                             Ref.Nr.: 318 V318  FREUNDE-ANSICHT: POLITIK                             Ref.Nr.: 318 

Position:  329    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.411-14  Wenn Sie an die Ansichten Ihrer besten Freunde bei 
diesen Fragen denken, stimmen Sie damit gewöhnlich völlig 
überein, sind Sie im großen ganzen deren Meinung, sind Sie 
eher verschiedener Meinung oder lehnen Sie deren Meinung 
völlig ab? Sagen Sie mir das bitte mit Hilfe dieser Antwort- 
möglichkeiten. 
(Int.: Liste 14 vorlegen) 

F.411-14(a)  Öffentkiche Angelegenheiten 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    910 

1. Stimme völlig überein                                      91   8.58  10.00 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        583  55.00  64.07 
3. Eher verschiedener Meinung                                220  20.75  24.18 
4. Lehne ihre Meinung völlig ab                               16   1.51   1.76 

7. Keine Freunde vorhanden                                     7   0.66    . 
8. Weiß nicht                                                 79   7.45    . 
9. KA                                                         64   6.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V319  FREUNDE-ANSICHT: ARBEIT                              Ref.Nr.: 319 V319  FREUNDE-ANSICHT: ARBEIT                              Ref.Nr.: 319 

Position:  330    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.411-14(b)  Übereinstimmung mit den Ansichten der Freunde 
über: Probleme von Arbeit, Schule und Beruf 

<Vollständiger Fragetext F.411-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    999 

1. Stimme völlig überein                                     193  18.21  19.32 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        643  60.66  64.36 
3. Eher verschiedener Meinung                                154  14.53  15.42 
4. Lehne ihre Meinung völlig ab                                9   0.85   0.90 

7. Keine Freunde vorhanden                                     5   0.47    . 
8. Weiß nicht                                                 20   1.89    . 
9. KA                                                         36   3.40    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V320  FREUNDE-ANSICHT:RELIGIÖS                             Ref.Nr.: 320 V320  FREUNDE-ANSICHT:RELIGIÖS                             Ref.Nr.: 320 

Position:  331    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.411-14(c)  Übereinstimmung mit den Ansichten der Freunde 
über: Religiöse Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.411-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    711 

1. Stimme völlig überein                                      92   8.68  12.94 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        332  31.32  46.69 
3. Eher verschiedener Meinung                                229  21.60  32.21 
4. Lehne ihre Meinung völlig ab                               58   5.47   8.16 

7. Keine Freunde vorhanden                                     9   0.85    . 
8. Weiß nicht                                                233  21.98    . 
9. KA                                                        107  10.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V321  FREUNDE-ANSICHT: SEXUELL                             Ref.Nr.: 321 V321  FREUNDE-ANSICHT: SEXUELL                             Ref.Nr.: 321 

Position:  332    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.411-14(d)  Übereinstimmung mit den Ansichten der Freunde 
über: Sexuelle Fragen 

<Vollständiger Fragetext F.411-14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    815 

1. Stimme völlig überein                                     137  12.92  16.81 
2. Im großen und ganzen ihrer Meinung                        486  45.85  59.63 
3. Eher verschiedener Meinung                                159  15.00  19.51 
4. Lehne ihre Meinung völlig ab                               33   3.11   4.05 

7. Keine Freunde vorhanden                                     7   0.66    . 
8. Weiß nicht                                                118  11.13    . 
9. KA                                                        120  11.32    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V322  AM NÄCHSTEN: ELTERN                                  Ref.Nr.: 322 V322  AM NÄCHSTEN: ELTERN                                  Ref.Nr.: 322 

Position:  333    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22  Ich nenne Ihnen jetzt vier unvollständige Sätze. 
Bitte sagen Sie mir, wie Sie für sich persönlich die Sätze 
ergänzen würden. Bitte nennen Sie nicht einen Namen, sondern 
die Beziehung, in der diese Person zu Ihnen steht. 
(Int.: Mehrere Nennungen möglich) 

F.415-22(a1)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Eltern 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                   167  15.75  16.40 
0. Nicht genannt                                             851  80.28  83.60 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V323  AM NÄCHSTEN: VATER                                   Ref.Nr.: 323 V323  AM NÄCHSTEN: VATER                                   Ref.Nr.: 323 

Position:  334    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a2)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Vater 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                    73   6.89   7.17 
0. Nicht genannt                                             945  89.15  92.83 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite  124 

V324  AM NÄCHSTEN: MUTTER                                  Ref.Nr.: 324 V324  AM NÄCHSTEN: MUTTER                                  Ref.Nr.: 324 

Position:  335    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a3)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Mutter 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                   316  29.81  31.04 
0. Nicht genannt                                             702  66.23  68.96 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V325  AM NÄCHSTEN: GROßELTERN                              Ref.Nr.: 325 V325  AM NÄCHSTEN: GROßELTERN                              Ref.Nr.: 325 

Position:  336    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a4)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Großeltern 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                    13   1.23   1.28 
0. Nicht genannt                                            1005  94.81  98.72 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V326  AM NÄCHSTEN: BRUDER                                  Ref.Nr.: 326 V326  AM NÄCHSTEN: BRUDER                                  Ref.Nr.: 326 

Position:  337    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a5)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Bruder 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                    17   1.60   1.67 
0. Nicht genannt                                            1001  94.43  98.33 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V327  AM NÄCHSTEN: SCHWESTER                               Ref.Nr.: 327 V327  AM NÄCHSTEN: SCHWESTER                               Ref.Nr.: 327 

Position:  338    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a6)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Schwester 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                    22   2.08   2.16 
0. Nicht genannt                                             996  93.96  97.84 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V328  AM NÄCHSTEN: GESCHWISTER                             Ref.Nr.: 328 V328  AM NÄCHSTEN: GESCHWISTER                             Ref.Nr.: 328 

Position:  339    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a7)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Geschwister 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                     2   0.19   0.20 
0. Nicht genannt                                            1016  95.85  99.80 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V329  AM NÄCHSTEN:(EHE)PARTNER                             Ref.Nr.: 329 V329  AM NÄCHSTEN:(EHE)PARTNER                             Ref.Nr.: 329 

Position:  340    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a8)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Ehepartner 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                    39   3.68   3.83 
0. Nicht genannt                                             979  92.36  96.17 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V330  AM NÄCHSTEN: VERWANDTE                               Ref.Nr.: 330 V330  AM NÄCHSTEN: VERWANDTE                               Ref.Nr.: 330 

Position:  341    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a9)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Andere Verwandte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                     2   0.19   0.20 
0. Nicht genannt                                            1016  95.85  99.80 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V331  AM NÄCHSTEN: VERLOBTE(R)                             Ref.Nr.: 331 V331  AM NÄCHSTEN: VERLOBTE(R)                             Ref.Nr.: 331 

Position:  342    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a10)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Verlobter 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                     9   0.85   0.88 
0. Nicht genannt                                            1009  95.19  99.12 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V332  AM NÄCHSTEN: FREUND                                  Ref.Nr.: 332 V332  AM NÄCHSTEN: FREUND                                  Ref.Nr.: 332 

Position:  343    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a11)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Freund 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                   186  17.55  18.27 
0. Nicht genannt                                             832  78.49  81.73 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V333  AM NÄCHSTEN: FREUNDIN                                Ref.Nr.: 333 V333  AM NÄCHSTEN: FREUNDIN                                Ref.Nr.: 333 

Position:  344    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a12)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Freundin 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                   154  14.53  15.13 
0. Nicht genannt                                             864  81.51  84.87 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V334  AM NÄCHSTEN: BEKANNTE                                Ref.Nr.: 334 V334  AM NÄCHSTEN: BEKANNTE                                Ref.Nr.: 334 

Position:  345    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a13)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Übrige Bekannte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                    30   2.83   2.95 
0. Nicht genannt                                             988  93.21  97.05 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V335  AM NÄCHSTEN: ANDERE PERS                             Ref.Nr.: 335 V335  AM NÄCHSTEN: ANDERE PERS                             Ref.Nr.: 335 

Position:  346    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a14)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Anderer Personenkreis 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                     3   0.28   0.29 
0. Nicht genannt                                            1015  95.75  99.71 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V336  AM NÄCHSTEN: RESTKATEG.                              Ref.Nr.: 336 V336  AM NÄCHSTEN: RESTKATEG.                              Ref.Nr.: 336 

Position:  347    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a15)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Restkategorie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                     4   0.38   0.39 
0. Nicht genannt                                            1014  95.66  99.61 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V337  AM NÄCHSTEN: FAMILIE                                 Ref.Nr.: 337 V337  AM NÄCHSTEN: FAMILIE                                 Ref.Nr.: 337 

Position:  348    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(a16)  Am nächsten von allen Menschen steht (stehen) 
mir: Familie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Genannt                                                    30   2.83   2.95 
0. Nicht genannt                                             988  93.21  97.05 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V338  AM EHESTEN: ELTERN                                   Ref.Nr.: 338 V338  AM EHESTEN: ELTERN                                   Ref.Nr.: 338 

Position:  349    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b1)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                   239  22.55  23.16 
0. Nicht genannt                                             793  74.81  76.84 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V339  AM EHESTEN: VATER                                    Ref.Nr.: 339 V339  AM EHESTEN: VATER                                    Ref.Nr.: 339 

Position:  350    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b2)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Vater 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                   105   9.91  10.17 
0. Nicht genannt                                             927  87.45  89.83 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V340  AM EHESTEN: MUTTER                                   Ref.Nr.: 340 V340  AM EHESTEN: MUTTER                                   Ref.Nr.: 340 

Position:  351    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b3)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Mutter 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                   272  25.66  26.36 
0. Nicht genannt                                             760  71.70  73.64 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V341  AM EHESTEN: GROßELTERN                               Ref.Nr.: 341 V341  AM EHESTEN: GROßELTERN                               Ref.Nr.: 341 

Position:  352    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b4)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Großeltern 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    13   1.23   1.26 
0. Nicht genannt                                            1019  96.13  98.74 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V342  AM EHESTEN: BRUDER                                   Ref.Nr.: 342 V342  AM EHESTEN: BRUDER                                   Ref.Nr.: 342 

Position:  353    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b5)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Bruder 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    25   2.36   2.42 
0. Nicht genannt                                            1007  95.00  97.58 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V343  AM EHESTEN: SCHWESTER                                Ref.Nr.: 343 V343  AM EHESTEN: SCHWESTER                                Ref.Nr.: 343 

Position:  354    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b6)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Schwester 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    17   1.60   1.65 
0. Nicht genannt                                            1015  95.75  98.35 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V344  AM EHESTEN: GESCHWISTER                              Ref.Nr.: 344 V344  AM EHESTEN: GESCHWISTER                              Ref.Nr.: 344 

Position:  355    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b7)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Geschwister 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                     3   0.28   0.29 
0. Nicht genannt                                            1029  97.08  99.71 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V345  AM EHESTEN: (EHE)PARTNER                             Ref.Nr.: 345 V345  AM EHESTEN: (EHE)PARTNER                             Ref.Nr.: 345 

Position:  356    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b8)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: (Ehe)partner 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    37   3.49   3.59 
0. Nicht genannt                                             995  93.87  96.41 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V346  AM EHESTEN: AND. VERWAND                             Ref.Nr.: 346 V346  AM EHESTEN: AND. VERWAND                             Ref.Nr.: 346 

Position:  357    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b9)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Andere Verwandte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                     5   0.47   0.48 
0. Nicht genannt                                            1027  96.89  99.52 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V347  AM EHESTEN: VERLOBTE(R)                              Ref.Nr.: 347 V347  AM EHESTEN: VERLOBTE(R)                              Ref.Nr.: 347 

Position:  358    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b10)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Verlobte(r) 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    10   0.94   0.97 
0. Nicht genannt                                            1022  96.42  99.03 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V348  AM EHESTEN: FREUND                                   Ref.Nr.: 348 V348  AM EHESTEN: FREUND                                   Ref.Nr.: 348 

Position:  359    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b11)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Freund 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                   132  12.45  12.79 
0. Nicht genannt                                             900  84.91  87.21 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V349  AM EHESTEN: FREUNDIN                                 Ref.Nr.: 349 V349  AM EHESTEN: FREUNDIN                                 Ref.Nr.: 349 

Position:  360    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b12)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Freundin 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                   102   9.62   9.88 
0. Nicht genannt                                             930  87.74  90.12 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V350  AM EHESTEN: BEKANNTE                                 Ref.Nr.: 350 V350  AM EHESTEN: BEKANNTE                                 Ref.Nr.: 350 

Position:  361    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b13)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Übrige Bekannte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    70   6.60   6.78 
0. Nicht genannt                                             962  90.75  93.22 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V351  AM EHESTEN: AND. PERSON.                             Ref.Nr.: 351 V351  AM EHESTEN: AND. PERSON.                             Ref.Nr.: 351 

Position:  362    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b14)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Anderer Personenkreis 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                     9   0.85   0.87 
0. Nicht genannt                                            1023  96.51  99.13 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V352  AM EHESTEN: RESTKATEGOR.                             Ref.Nr.: 352 V352  AM EHESTEN: RESTKATEGOR.                             Ref.Nr.: 352 

Position:  363    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b16)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Restkategorie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    26   2.45   2.52 
0. Nicht genannt                                            1006  94.91  97.48 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V353  AM EHESTEN: FAMILIE                                  Ref.Nr.: 353 V353  AM EHESTEN: FAMILIE                                  Ref.Nr.: 353 

Position:  364    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(b15)  Wenn ich in Schwierigkeiten bin, kann ich mich 
am ehesten verlassen auf: Familie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Genannt                                                    25   2.36   2.42 
0. Nicht genannt                                            1007  95.00  97.58 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V354  VERSTÄNDNIS: ELTERN                                  Ref.Nr.: 354 V354  VERSTÄNDNIS: ELTERN                                  Ref.Nr.: 354 

Position:  365    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c1)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    92   8.68   9.09 
0. Nicht genannt                                             920  86.79  90.91 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V355  VERSTÄNDNIS: VATER                                   Ref.Nr.: 355 V355  VERSTÄNDNIS: VATER                                   Ref.Nr.: 355 

Position:  366    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c2)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Vater 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    68   6.42   6.72 
0. Nicht genannt                                             944  89.06  93.28 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V356  VERSTÄNDNIS: MUTTER                                  Ref.Nr.: 356 V356  VERSTÄNDNIS: MUTTER                                  Ref.Nr.: 356 

Position:  367    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c3)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Mutter 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                   324  30.57  32.02 
0. Nicht genannt                                             688  64.91  67.98 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V357  VERSTÄNDNIS: GROßELTERN                              Ref.Nr.: 357 V357  VERSTÄNDNIS: GROßELTERN                              Ref.Nr.: 357 

Position:  368    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c4)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Großeltern 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    28   2.64   2.77 
0. Nicht genannt                                             984  92.83  97.23 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V358  VERSTÄNDNIS: BRUDER                                  Ref.Nr.: 358 V358  VERSTÄNDNIS: BRUDER                                  Ref.Nr.: 358 

Position:  369    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c5)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Bruder 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    19   1.79   1.88 
0. Nicht genannt                                             993  93.68  98.12 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V359  VERSTÄNDNIS: SCHWESTER                               Ref.Nr.: 359 V359  VERSTÄNDNIS: SCHWESTER                               Ref.Nr.: 359 

Position:  370    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c6)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Schwester 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    30   2.83   2.96 
0. Nicht genannt                                             982  92.64  97.04 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V360  VERSTÄNDNIS: GESCHWISTER                             Ref.Nr.: 360 V360  VERSTÄNDNIS: GESCHWISTER                             Ref.Nr.: 360 

Position:  371    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c7)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Geschwister 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                     4   0.38   0.40 
0. Nicht genannt                                            1008  95.09  99.60 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V361  VERSTÄNDNIS:(EHE)PARTNER                             Ref.Nr.: 361 V361  VERSTÄNDNIS:(EHE)PARTNER                             Ref.Nr.: 361 

Position:  372    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c8)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
(Ehe)partner 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    39   3.68   3.85 
0. Nicht genannt                                             973  91.79  96.15 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V362  VERSTÄNDNIS: VERWANDTE                               Ref.Nr.: 362 V362  VERSTÄNDNIS: VERWANDTE                               Ref.Nr.: 362 

Position:  373    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c9)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Andere Verwandte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                     3   0.28   0.30 
0. Nicht genannt                                            1009  95.19  99.70 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V363  VERSTÄNDNIS: VERLOBTE(R)                             Ref.Nr.: 363 V363  VERSTÄNDNIS: VERLOBTE(R)                             Ref.Nr.: 363 

Position:  374    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c10)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Verlobte(r) 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                     7   0.66   0.69 
0. Nicht genannt                                            1005  94.81  99.31 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V364  VERSTÄNDNIS: FREUND                                  Ref.Nr.: 364 V364  VERSTÄNDNIS: FREUND                                  Ref.Nr.: 364 

Position:  375    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c11)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Freund 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                   171  16.13  16.90 
0. Nicht genannt                                             841  79.34  83.10 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V365  VERSTÄNDNIS: FREUNDIN                                Ref.Nr.: 365 V365  VERSTÄNDNIS: FREUNDIN                                Ref.Nr.: 365 

Position:  376    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c12)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Freundin 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                   186  17.55  18.38 
0. Nicht genannt                                             826  77.92  81.62 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V366  VERSTÄNDNIS: BEKANNTE                                Ref.Nr.: 366 V366  VERSTÄNDNIS: BEKANNTE                                Ref.Nr.: 366 

Position:  377    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c13)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Übrige Bekannte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    55   5.19   5.43 
0. Nicht genannt                                             957  90.28  94.57 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V367  VERSTÄNDNIS: ANDERE PERS                             Ref.Nr.: 367 V367  VERSTÄNDNIS: ANDERE PERS                             Ref.Nr.: 367 

Position:  378    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c14)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Anderer Personenkreis 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                     6   0.57   0.59 
0. Nicht genannt                                            1006  94.91  99.41 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V368  VERSTÄNDNIS: RESTKATEG.                              Ref.Nr.: 368 V368  VERSTÄNDNIS: RESTKATEG.                              Ref.Nr.: 368 

Position:  379    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c16)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Restkategorie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                     2   0.19   0.20 
0. Nicht genannt                                            1010  95.28  99.80 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V369  VERSTÄNDNIS: FAMILIE                                 Ref.Nr.: 369 V369  VERSTÄNDNIS: FAMILIE                                 Ref.Nr.: 369 

Position:  380    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(c15)  Das meiste Verständnis für mich hat (haben): 
Familie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1012 

1. Genannt                                                    13   1.23   1.28 
0. Nicht genannt                                             999  94.25  98.72 

9. KA                                                         48   4.53    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V370  ZUSAMMEN: ELTERN                                     Ref.Nr.: 370 V370  ZUSAMMEN: ELTERN                                     Ref.Nr.: 370 

Position:  381    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d1)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    57   5.38   5.56 
0. Nicht genannt                                             969  91.42  94.44 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V371  ZUSAMMEN: VATER                                      Ref.Nr.: 371 V371  ZUSAMMEN: VATER                                      Ref.Nr.: 371 

Position:  382    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d2)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Vater 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    16   1.51   1.56 
0. Nicht genannt                                            1010  95.28  98.44 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V372  ZUSAMMEN: MUTTER                                     Ref.Nr.: 372 V372  ZUSAMMEN: MUTTER                                     Ref.Nr.: 372 

Position:  383    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d3)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Mutter 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    33   3.11   3.22 
0. Nicht genannt                                             993  93.68  96.78 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V373  ZUSAMMEN: GROßELTERN                                 Ref.Nr.: 373 V373  ZUSAMMEN: GROßELTERN                                 Ref.Nr.: 373 

Position:  384    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d4)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Großeltern 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                     5   0.47   0.49 
0. Nicht genannt                                            1021  96.32  99.51 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V374  ZUSAMMEN: BRUDER                                     Ref.Nr.: 374 V374  ZUSAMMEN: BRUDER                                     Ref.Nr.: 374 

Position:  385    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d5)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Bruder 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    10   0.94   0.97 
0. Nicht genannt                                            1016  95.85  99.03 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V375  ZUSAMMEN: SCHWESTER                                  Ref.Nr.: 375 V375  ZUSAMMEN: SCHWESTER                                  Ref.Nr.: 375 

Position:  386    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d6)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Schwester 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    10   0.94   0.97 
0. Nicht genannt                                            1016  95.85  99.03 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V376  ZUSAMMEN: GESSCHWISTER                               Ref.Nr.: 376 V376  ZUSAMMEN: GESSCHWISTER                               Ref.Nr.: 376 

Position:  387    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d7)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Geschwister 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                     5   0.47   0.49 
0. Nicht genannt                                            1021  96.32  99.51 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V377  ZUSAMMEN: (EHE)PARTNER                               Ref.Nr.: 377 V377  ZUSAMMEN: (EHE)PARTNER                               Ref.Nr.: 377 

Position:  388    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d8)  Ich bin am liebsten zusammen mit: (Ehe)partner 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    39   3.68   3.80 
0. Nicht genannt                                             987  93.11  96.20 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V378  ZUSAMMEN: AND. VERWANDTE                             Ref.Nr.: 378 V378  ZUSAMMEN: AND. VERWANDTE                             Ref.Nr.: 378 

Position:  389    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d9)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Andere Ver- 
wandte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                     7   0.66   0.68 
0. Nicht genannt                                            1019  96.13  99.32 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V379  ZUSAMMEN: VERLOBTE(R)                                Ref.Nr.: 379 V379  ZUSAMMEN: VERLOBTE(R)                                Ref.Nr.: 379 

Position:  390    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d10)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Verlobte(r) 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                     7   0.66   0.68 
0. Nicht genannt                                            1019  96.13  99.32 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V380  ZUSAMMEN: FREUND                                     Ref.Nr.: 380 V380  ZUSAMMEN: FREUND                                     Ref.Nr.: 380 

Position:  391    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d11)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Freund 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                   236  22.26  23.00 
0. Nicht genannt                                             790  74.53  77.00 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V381  ZUSAMMEN: FREUNDIN                                   Ref.Nr.: 381 V381  ZUSAMMEN: FREUNDIN                                   Ref.Nr.: 381 

Position:  392    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d12)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Freundin 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                   252  23.77  24.56 
0. Nicht genannt                                             774  73.02  75.44 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V382  ZUSAMMEN: ÜBR. BEKANNTE                              Ref.Nr.: 382 V382  ZUSAMMEN: ÜBR. BEKANNTE                              Ref.Nr.: 382 

Position:  393    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d13)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Übrige Be- 
kannte 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                   350  33.02  34.11 
0. Nicht genannt                                             676  63.77  65.89 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V383  ZUSAMMEN: AND. PERSONEN                              Ref.Nr.: 383 V383  ZUSAMMEN: AND. PERSONEN                              Ref.Nr.: 383 

Position:  394    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d14)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Anderer Per- 
sonenkreis 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                     7   0.66   0.68 
0. Nicht genannt                                            1019  96.13  99.32 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V384  ZUSAMMEN: RESTKATEGORIE                              Ref.Nr.: 384 V384  ZUSAMMEN: RESTKATEGORIE                              Ref.Nr.: 384 

Position:  395    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d16)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Restkategorie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    12   1.13   1.17 
0. Nicht genannt                                            1014  95.66  98.83 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V385  ZUSAMMEN: FAMILIE                                    Ref.Nr.: 385 V385  ZUSAMMEN: FAMILIE                                    Ref.Nr.: 385 

Position:  396    FW1: 9 
Länge:       1 

F.415-22(d15)  Ich bin am liebsten zusammen mit: Familie 

<Vollständiger Fragetext F.415-22> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Genannt                                                    42   3.96   4.09 
0. Nicht genannt                                             984  92.83  95.91 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V386  KINDHEIT: BEURT. VATER                               Ref.Nr.: 386 V386  KINDHEIT: BEURT. VATER                               Ref.Nr.: 386 

Position:  397    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.423  Wenn Sie an Ihre Kindheit denken - an den Zeitraum 
etwa bis zu Ihrem 12. Lebensjahr - was würden Sie am ehesten 
über Ihren Vater sagen? 
(Int.: Bitte vorlesen, nur eine Nennung) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    986 

1. Mein Vater (Stief-/Pflegevater) war sehr streng            50   4.72   5.07 
2. War streng                                                263  24.81  26.67 
3. Eher nicht streng                                         426  40.19  43.20 
4. Überhaupt nicht streng                                    226  21.32  22.92 
5. Hatte damals keinen Vater (bzw. Stief-/Pflegevater)        21   1.98   2.13 

8. Weiß nicht, kann mich nicht erinnern                       49   4.62    . 
9. KA                                                         25   2.36    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V387  KINDHEIT: BEURT. MUTTER                              Ref.Nr.: 387 V387  KINDHEIT: BEURT. MUTTER                              Ref.Nr.: 387 

Position:  398    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.424  Und was würden Sie am ehesten über Ihre Mutter sagen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1023 

1. Meine Mutter (Stief-/Pflegemutter) war sehr streng         18   1.70   1.76 
2. War streng                                                200  18.87  19.55 
3. Eher nicht streng                                         519  48.96  50.73 
4. Überhaupt nicht streng                                    281  26.51  27.47 
5. Hatte damals keine Mutter (bzw. Stief-/Pflegemutter)        5   0.47   0.49 

8. Weiß nicht, kann mich nicht erinnern                       21   1.98    . 
9. KA                                                         16   1.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V388  WUNSCH NACH KINDERN                                  Ref.Nr.: 388 V388  WUNSCH NACH KINDERN                                  Ref.Nr.: 388 

Position:  399    FW1: 9 
Länge:       1 

F.425  Möchten Sie einmal Kinder haben? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    869 

1. Ja                                                        744  70.19  85.62 
2. Nein                                                      104   9.81  11.97 
3. Habe bereits Kinder                                        21   1.98   2.42 

9. KA                                                        191  18.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V389  ERZIEHUNG WIE DIE ELTERN                             Ref.Nr.: 389 V389  ERZIEHUNG WIE DIE ELTERN                             Ref.Nr.: 389 

Position:  400    FW1: 9 
Länge:       1 

F.425  Würden Sie Ihre Kinder so erziehen, wie Ihre Eltern Sie 
erzogen haben, oder würden Sie es anders machen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    931 

1. Genauso                                                   126  11.89  13.53 
2. Ungefähr so                                               430  40.57  46.19 
3. Teilweise anders                                          166  15.66  17.83 
4. Anders                                                     88   8.30   9.45 
5. Ganz anders                                                54   5.09   5.80 
6. Will keine Kinder                                          67   6.32   7.20 

9. KA                                                        129  12.17    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V390  MODERNER, WENIGER STRENG                             Ref.Nr.: 390 V390  MODERNER, WENIGER STRENG                             Ref.Nr.: 390 

Position:  401    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28  (Falls Befragter Kinder anders erziehen würde) 
In welcher Beziehung würden Sie es anders machen? 

F.427-28(a)  Moderner, weniger streng 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                    91   8.58  32.16 
0. Nicht genannt                                             192  18.11  67.84 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V391  GRÖßERE SELBSTÄNDIGKEIT                              Ref.Nr.: 391 V391  GRÖßERE SELBSTÄNDIGKEIT                              Ref.Nr.: 391 

Position:  402    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(b)  Andere Kindererziehung: Größere Selbständigkeit, 
mehr Freiheit 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                   102   9.62  36.04 
0. Nicht genannt                                             181  17.08  63.96 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V392  STRENGER, KONSEQUENTER                               Ref.Nr.: 392 V392  STRENGER, KONSEQUENTER                               Ref.Nr.: 392 

Position:  403    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(c)  Andere Kindererziehung: Strenger, konsequenter 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                    15   1.42   5.30 
0. Nicht genannt                                             268  25.28  94.70 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V393  BESS. HÄUSL. ATMOSPHÄRE                              Ref.Nr.: 393 V393  BESS. HÄUSL. ATMOSPHÄRE                              Ref.Nr.: 393 

Position:  404    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(d)  Andere Kindererziehung: Bessere häusliche 
Atmosphäre 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                    36   3.40  12.72 
0. Nicht genannt                                             247  23.30  87.28 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V394  BESSERE AUSBILDUNG                                   Ref.Nr.: 394 V394  BESSERE AUSBILDUNG                                   Ref.Nr.: 394 

Position:  405    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(e)  Andere Kindererziehung: Bessere Ausbildung, 
freie Berufswahl 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                    16   1.51   5.65 
0. Nicht genannt                                             267  25.19  94.35 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V395  GANZ ANDERS                                          Ref.Nr.: 395 V395  GANZ ANDERS                                          Ref.Nr.: 395 

Position:  406    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(f)  Andere Kindererziehung: Ganz anders 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                     9   0.85   3.18 
0. Nicht genannt                                             274  25.85  96.82 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V396  SEXUELLE AUFKLÄRUNG                                  Ref.Nr.: 396 V396  SEXUELLE AUFKLÄRUNG                                  Ref.Nr.: 396 

Position:  407    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(g)  Andere Kindererziehung: Sexuelle Aufklärung 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                    11   1.04   3.89 
0. Nicht genannt                                             272  25.66  96.11 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V397  GLEICHBERECHTIGUNG                                   Ref.Nr.: 397 V397  GLEICHBERECHTIGUNG                                   Ref.Nr.: 397 

Position:  408    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(h)  Andere Kindererziehung: Gleichberechtigung 
zwischen Kindern und Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                    20   1.89   7.07 
0. Nicht genannt                                             263  24.81  92.93 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V398  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 398 V398  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 398 

Position:  409    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.427-28(j)  Sonstige andere Kindererziehung 

<Vollständiger Fragetext F.427-28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    283 

1. Genannt                                                    16   1.51   5.65 
0. Nicht genannt                                             267  25.19  94.35 

8. KA                                                         25   2.36    . 
9. TNZ (Code 1,2,6 und 9 in F.426)                           752  70.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V399  NICHT KRITISIEREN,FOLGEN                             Ref.Nr.: 399 V399  NICHT KRITISIEREN,FOLGEN                             Ref.Nr.: 399 

Position:  410    FW1: 99 
Länge:       2 

F.429-30  Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Wieweit fin- 
den Sie sie richtig oder nicht richtig? Zeigen Sie mir das 
bitte auf dieser Skala an. 
(Int.: Liste 15) 

F.429-30(a)  Jugendliche sollen  nicht kritisieren, sondern 
befolgen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1034 

01. Stimme voll zu                                            26   2.45   2.51 
02.                                                           31   2.92   3.00 
03.                                                           74   6.98   7.16 
04.                                                           75   7.08   7.25 
05.                                                          196  18.49  18.96 
06.                                                          105   9.91  10.15 
07.                                                          108  10.19  10.44 
08.                                                          137  12.92  13.25 
09.                                                           87   8.21   8.41 
10. Lehne voll ab                                            195  18.40  18.86 

99. KA                                                        26   2.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V400  FRÜH KRITIKFÄHIGKEIT                                 Ref.Nr.: 400 V400  FRÜH KRITIKFÄHIGKEIT                                 Ref.Nr.: 400 

Position:  412    FW1: 99 
Länge:       2 

F.429-30(b)  Aussagen über Jugendliche: Junge Menschen sollten 
frühzeitig an Kritikfähigkeit und eigene Entscheidungen ge- 
wöhnt werden 

<Vollständiger Fragetext F.429-30> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1034 

01. Stimme voll zu                                           400  37.74  38.68 
02.                                                          230  21.70  22.24 
03.                                                          167  15.75  16.15 
04.                                                           79   7.45   7.64 
05.                                                           86   8.11   8.32 
06.                                                           37   3.49   3.58 
07.                                                           11   1.04   1.06 
08.                                                           17   1.60   1.64 
09.                                                            2   0.19   0.19 
10. Lehne voll ab                                              5   0.47   0.48 

99. KA                                                        26   2.45    . 

                                                            1060 100.00 100.00 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite  150 

V401  ORIENTIERUNG AN LEISTUNG                             Ref.Nr.: 401 V401  ORIENTIERUNG AN LEISTUNG                             Ref.Nr.: 401 

Position:  414    FW1: 9 
Länge:       1 

F.431-37  Ich nenne Ihnen jetzt eine Anzahl von Gegenständen 
Sagen Sie mir bitte anhand dieser Liste, für wie wichtig Sie 
diese Dinge in unserer heutigen Zeit halten. 
(Int.: Liste 16 vorlegen) 

F.431-37(a)  Orientierung an der Leistung 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1018 

1. Unentbehrlich                                             177  16.70  17.39 
2. Nützlich                                                  666  62.83  65.42 
3. Nicht so wichtig                                          136  12.83  13.36 
4. Entbehrlich                                                28   2.64   2.75 
5. Überflüssig                                                11   1.04   1.08 

9. KA                                                         42   3.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V402  EHELICHE TREUE                                       Ref.Nr.: 402 V402  EHELICHE TREUE                                       Ref.Nr.: 402 

Position:  415    FW1: 9 
Länge:       1 

F.431-37(b)  Wichtigkeit von bestimmten Dingen: Eheliche 
Treue 

<Vollständiger Fragetext F.431-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    991 

1. Unentbehrlich                                             455  42.92  45.91 
2. Nützlich                                                  379  35.75  38.24 
3. Nicht so wichtig                                           82   7.74   8.27 
4. Entbehrlich                                                57   5.38   5.75 
5. Überflüssig                                                18   1.70   1.82 

9. KA                                                         69   6.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V403  GEMEINSINN                                           Ref.Nr.: 403 V403  GEMEINSINN                                           Ref.Nr.: 403 

Position:  416    FW1: 9 
Länge:       1 

F.431-37(c)  Wichtigkeit von bestimmten Dingen: Gemeinsinn 

<Vollständiger Fragetext F.431-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

1. Unentbehrlich                                             351  33.11  34.21 
2. Nützlich                                                  590  55.66  57.50 
3. Nicht so wichtig                                           65   6.13   6.34 
4. Entbehrlich                                                16   1.51   1.56 
5. Überflüssig                                                 4   0.38   0.39 

9. KA                                                         34   3.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V404  ZUVERLÄSSIGKEIT                                      Ref.Nr.: 404 V404  ZUVERLÄSSIGKEIT                                      Ref.Nr.: 404 

Position:  417    FW1: 9 
Länge:       1 

F.431-37(d)  Wichtigkeit von bestimmten Dingen: Zuverlässig- 
keit und Pünktlichkeit 

<Vollständiger Fragetext F.431-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1048 

1. Unentbehrlich                                             398  37.55  37.98 
2. Nützlich                                                  523  49.34  49.90 
3. Nicht so wichtig                                           99   9.34   9.45 
4. Entbehrlich                                                20   1.89   1.91 
5. Überflüssig                                                 8   0.75   0.76 

9. KA                                                         12   1.13    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V405  UNSERE NATIONALFAHNE                                 Ref.Nr.: 405 V405  UNSERE NATIONALFAHNE                                 Ref.Nr.: 405 

Position:  418    FW1: 9 
Länge:       1 

F.431-37(e)  Wichtigkeit von bestimmten Dingen: Unsere Natio- 
nalfahne 

<Vollständiger Fragetext F.431-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1007 

1. Unentbehrlich                                              88   8.30   8.74 
2. Nützlich                                                  212  20.00  21.05 
3. Nicht so wichtig                                          281  26.51  27.90 
4. Entbehrlich                                               211  19.91  20.95 
5. Überflüssig                                               215  20.28  21.35 

9. KA                                                         53   5.00    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V406  HÖFLICHES VERHALTEN                                  Ref.Nr.: 406 V406  HÖFLICHES VERHALTEN                                  Ref.Nr.: 406 

Position:  419    FW1: 9 
Länge:       1 

F.431-37(f)  Wichtigkeit von bestimmten Dingen: Höfliches 
Verhalten gegenüber Älteren 

<Vollständiger Fragetext F.431-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1041 

1. Unentbehrlich                                             238  22.45  22.86 
2. Nützlich                                                  630  59.43  60.52 
3. Nicht so wichtig                                          138  13.02  13.26 
4. Entbehrlich                                                24   2.26   2.31 
5. Überflüssig                                                11   1.04   1.06 

9. KA                                                         19   1.79    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V407  SICHER IN GLAUBENSFRAGEN                             Ref.Nr.: 407 V407  SICHER IN GLAUBENSFRAGEN                             Ref.Nr.: 407 

Position:  420    FW1: 9 
Länge:       1 

F.431-37(g)  Wichtigkeit von bestimmten Dingen: Sicherheit 
in Glaubensfragen 

<Vollständiger Fragetext F.431-37> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Unentbehrlich                                              86   8.11   8.82 
2. Nützlich                                                  282  26.60  28.92 
3. Nicht so wichtig                                          283  26.70  29.03 
4. Entbehrlich                                               160  15.09  16.41 
5. Überflüssig                                               164  15.47  16.82 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V408  IN POLITIK UNSICHER                                  Ref.Nr.: 408 V408  IN POLITIK UNSICHER                                  Ref.Nr.: 408 

Position:  421    FW1: 9 
Länge:       1 

F.438-39  Ich sage Ihnen jetzt zwei Sätze und bitte Sie, 
mir anhand dieser Liste Ihre Meinung darüber zu sagen. 
(Int.: Liste 1 vorlegen) 

F.438-39(a)  Meinung zu bestimmten Dingen: In Fragen poli- 
tischer Entscheidungen bin ich recht unsicher und lasse 
mich beraten 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    989 

1. Sehr richtig                                              116  10.94  11.73 
2. Stimmt überwiegend                                        264  24.91  26.69 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   330  31.13  33.37 
4. Überwiegend falsch                                        187  17.64  18.91 
5. Ganz falsch                                                92   8.68   9.30 

9. KA                                                         71   6.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V409  BERUFLICH KEINEN RAT                                 Ref.Nr.: 409 V409  BERUFLICH KEINEN RAT                                 Ref.Nr.: 409 

Position:  422    FW1: 9 
Länge:       1 

F.438-39(b)  Meinung zu bestimmten Dingen: In beruflichen 
(schulischen) Dingen weiß ich ganz genau, was zu tun ist und 
brauche keinen Rat 

<Vollständiger Fragetext F.438-39> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Sehr richtig                                              145  13.68  14.12 
2. Stimmt überwiegend                                        374  35.28  36.42 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   382  36.04  37.20 
4. Überwiegend falsch                                         95   8.96   9.25 
5. Ganz falsch                                                31   2.92   3.02 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V410  HILFEN DURCH DIE ELTERN                              Ref.Nr.: 410 V410  HILFEN DURCH DIE ELTERN                              Ref.Nr.: 410 

Position:  423    FW1: 9 
Länge:       1 

F.440  Einige Eltern helfen ihren Kindern im Leben, in Schule 
und Beruf nach Kräften; andere meinen, daß die Jugendlichen 
auch ohne Hilfe gut durchkommen können. Wie war das bei Ihnen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    934 

1. Helfen nach Kräften                                       609  57.45  65.20 
2. Komme ohne Hilfen durch                                   325  30.66  34.80 

9. KA                                                        126  11.89    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V411  HILFEN BEI SCHULARBEITEN                             Ref.Nr.: 411 V411  HILFEN BEI SCHULARBEITEN                             Ref.Nr.: 411 

Position:  424    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441  (Falls Befragter Hilfe von Eltern bekam) 
Welcher Art waren die Hilfen, die Sie von Ihren Eltern erhiel- 
ten? Ich habe hier eine Liste mit Möglichkeiten. 
(Int.: Liste 17 vorlegen) 

F.441(a)  Hilfeleistungen der Eltern: Hilfen bei Schularbeiten 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                   318  30.00  53.27 
0. Nicht genannt                                             279  26.32  46.73 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V412  BERATUNG                                             Ref.Nr.: 412 V412  BERATUNG                                             Ref.Nr.: 412 

Position:  425    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441(b)  Hilfeleistungen der Eltern: Beratung 

<Vollständiger Fragetext F.441> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                   358  33.77  59.97 
0. Nicht genannt                                             239  22.55  40.03 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V413  HILFE BEI DER BERUFSWAHL                             Ref.Nr.: 413 V413  HILFE BEI DER BERUFSWAHL                             Ref.Nr.: 413 

Position:  426    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441(c)  Hilfeleistungen der Eltern: Hilfe bei der Berufswahl 

<Vollständiger Fragetext F.441> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                   205  19.34  34.34 
0. Nicht genannt                                             392  36.98  65.66 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V414  FINANZ. UNTERSTÜTZUNG                                Ref.Nr.: 414 V414  FINANZ. UNTERSTÜTZUNG                                Ref.Nr.: 414 

Position:  427    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441(d)  Hilfeleistungen der Eltern: Finanzielle Unter- 
stützung 

<Vollständiger Fragetext F.441> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                   355  33.49  59.46 
0. Nicht genannt                                             242  22.83  40.54 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V415  IN SCHWIERIGER SITUATION                             Ref.Nr.: 415 V415  IN SCHWIERIGER SITUATION                             Ref.Nr.: 415 

Position:  428    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441(e)  Hilfeleistungen der Eltern: Hilfe in schwierigen 
Situationen 

<Vollständiger Fragetext F.441> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                   362  34.15  60.64 
0. Nicht genannt                                             235  22.17  39.36 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V416  HILFEN IN NOT, KRANKHEIT                             Ref.Nr.: 416 V416  HILFEN IN NOT, KRANKHEIT                             Ref.Nr.: 416 

Position:  429    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441(f)  Hilfeleistungen der Eltern: Hilfe in Not und 
Krankheit 

<Vollständiger Fragetext F.441> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                   341  32.17  57.12 
0. Nicht genannt                                             256  24.15  42.88 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V417  HILFE BEI ÄMTERN                                     Ref.Nr.: 417 V417  HILFE BEI ÄMTERN                                     Ref.Nr.: 417 

Position:  430    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441(g)  Hilfeleistungen der Eltern: Hilfe bei Ämtern 

<Vollständiger Fragetext F.441> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                   191  18.02  31.99 
0. Nicht genannt                                             406  38.30  68.01 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V418  SONSTIGE HILFEN                                      Ref.Nr.: 418 V418  SONSTIGE HILFEN                                      Ref.Nr.: 418 

Position:  431    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.441(h)  Sonstige Hilfeleistungen der Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.441> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    597 

1. Genannt                                                    18   1.70   3.02 
0. Nicht genannt                                             579  54.62  96.98 

8. KA                                                         12   1.13    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.440)                               451  42.55    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V419  ZU HAUSE-IN ÖFFENTLICHKT                             Ref.Nr.: 419 V419  ZU HAUSE-IN ÖFFENTLICHKT                             Ref.Nr.: 419 

Position:  432    FW1: 9 
Länge:       1 

F.442  Einige fühlen sich zu Hause wohl, andere finden sich 
auch in der Öffentlichkeit gut zurecht. Zu welchem Typ gehö- 
ren Sie? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    965 

1. Fühle mich nur zu Hause wohl                              233  21.98  24.15 
2. Finde mich in der Öffentlichkeit gut zurecht              732  69.06  75.85 

9. KA                                                         95   8.96    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V420  TUGENDEN ALS ZWANG                                   Ref.Nr.: 420 V420  TUGENDEN ALS ZWANG                                   Ref.Nr.: 420 

Position:  433    FW1: 9 
Länge:       1 

F.443  In der Schule und besonders im Beruf verlangt man ja 
auch heute vom jungen Menschen Pünktlichkeit, Fleiß, Ord- 
nungsliebe und Zuverlässigkeit. Empfinden Sie das als einen 
unerträglichen Zwang, oder wurden Sie bereits zu Hause dafür 
eintrainiert? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    775 

1. Unerträglicher Zwang                                      128  12.08  16.52 
2. Zu Hause eintrainiert                                     647  61.04  83.48 

9. KA                                                        285  26.89    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V421  KONTROLLE DURCH ELTERN                               Ref.Nr.: 421 V421  KONTROLLE DURCH ELTERN                               Ref.Nr.: 421 

Position:  434    FW1: 9 
Länge:       1 

F.444  Werden Sie eigentlich bei Ihren Eltern ständig kon- 
trolliert, werden Sie nur von Zeit zu Zeit zur Rechenschaft 
gezogen, oder haben Sie verhältnismäßig viel Freiheit für 
eigene Entscheidungen? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    946 

1. Ständig kontrolliert                                       71   6.70   7.51 
2. Von Zeit zu Zeit zur Rechenschaft gezogen                 296  27.92  31.29 
3. Ziemlich viel Freiheit                                    579  54.62  61.21 

9. KA                                                        114  10.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V422  ELTERN: BEWUNDERUNG                                  Ref.Nr.: 422 V422  ELTERN: BEWUNDERUNG                                  Ref.Nr.: 422 

Position:  435    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445-446  Welche Gefühle haben Sie eigentlich gegenüber 
Ihren Eltern: ist es Bewunderung, Verehrung, Achtung oder 
Anerkennung? Oder bedauern Sie die Abhängigkeit, sehen die 
Eltern als notwendiges Übel an, es gibt heftige Gegensätze 
oder sogar Hass? Oder sind Ihnen Ihre Eltern gleichgültig? 

F.445a  Bewunderung 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                  158  14.91  15.71 
0.  Nicht genannt                                            848  80.00  84.29 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V423  ELTERN: VEREHRUNG                                    Ref.Nr.: 423 V423  ELTERN: VEREHRUNG                                    Ref.Nr.: 423 

Position:  436    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445b  Gefühle gegenüber den Eltern: Verehrung 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                  174  16.42  17.30 
0.  Nicht genannt                                            832  78.49  82.70 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V424  ELTERN: ACHTUNG                                      Ref.Nr.: 424 V424  ELTERN: ACHTUNG                                      Ref.Nr.: 424 

Position:  437    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445c  Gefühle gegenüber den Eltern: Achtung 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                  539  50.85  53.58 
0.  Nicht genannt                                            467  44.06  46.42 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V425  ELTERN: ANERKENNUNG                                  Ref.Nr.: 425 V425  ELTERN: ANERKENNUNG                                  Ref.Nr.: 425 

Position:  438    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445d  Gefühle gegenüber den Eltern: Anerkennung 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                  555  52.36  55.17 
0.  Nicht genannt                                            451  42.55  44.83 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V426  ELTERN: ABHÄNGIGKEIT                                 Ref.Nr.: 426 V426  ELTERN: ABHÄNGIGKEIT                                 Ref.Nr.: 426 

Position:  439    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445e  Gefühle gegenüber den Eltern: Abhängigkeit (bedauert) 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                   64   6.04   6.36 
0.  Nicht genannt                                            942  88.87  93.64 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V427  ELTERN: NOTWENDIGES ÜBEL                             Ref.Nr.: 427 V427  ELTERN: NOTWENDIGES ÜBEL                             Ref.Nr.: 427 

Position:  440    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445f  Gefühle gegenüber den Eltern: Notwendiges Übel 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                   20   1.89   1.99 
0.  Nicht genannt                                            986  93.02  98.01 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V428  ELTERN: GEGENSÄTZE                                   Ref.Nr.: 428 V428  ELTERN: GEGENSÄTZE                                   Ref.Nr.: 428 

Position:  441    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445f  Gefühle gegenüber den Eltern: Heftige Gegensätze 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                   45   4.25   4.47 
0.  Nicht genannt                                            961  90.66  95.53 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V429  ELTERN: HASS                                         Ref.Nr.: 429 V429  ELTERN: HASS                                         Ref.Nr.: 429 

Position:  442    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445g  Gefühle gegenüber den Eltern: Hass 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                    3   0.28   0.30 
0.  Nicht genannt                                           1003  94.62  99.70 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V430  ELTERN: GLEICHGÜLTIGKEIT                             Ref.Nr.: 430 V430  ELTERN: GLEICHGÜLTIGKEIT                             Ref.Nr.: 430 

Position:  443    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445h  Gefühle gegenüber den Eltern: Gleichgültigkeit 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                   21   1.98   2.09 
0.  Nicht genannt                                            985  92.92  97.91 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V431  ELTERN: SONSTIGES                                    Ref.Nr.: 431 V431  ELTERN: SONSTIGES                                    Ref.Nr.: 431 

Position:  444    FW1: 9 
Länge:       1 

F.445j  Sonstige Gefühle gegenüber den Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.445-446> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  Genannt                                                   13   1.23   1.29 
0.  Nicht genannt                                            993  93.68  98.71 

9.  KA                                                        54   5.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite  161 

V432  INTENS.: ELTERNINTERESSE                             Ref.Nr.: 432 V432  INTENS.: ELTERNINTERESSE                             Ref.Nr.: 432 

Position:  445    FW1: 9 
Länge:       1 

F.447  Meinen Sie, daß sich Ihre Eltern zuviel oder zuwenig 
um Ihre Angelegenheiten kümmern? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    945 

1. Zuviel                                                    146  13.77  15.45 
2. Gerade richtig                                            774  73.02  81.90 
3. Zuwenig                                                    25   2.36   2.65 

9. KA                                                        115  10.85    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V433  ALLGEMEINE BEVORMUNDUNG                              Ref.Nr.: 433 V433  ALLGEMEINE BEVORMUNDUNG                              Ref.Nr.: 433 

Position:  446    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.448-49  (Falls Eltern des Befragten sich zuviel oder zu- 
wenig um ihn kümmern) 
Welche Dinge haben Sie dabei im Auge? 

F.448-49(a)  Einmischung der Eltern: Allgemeine Bevormundung 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    169 

1. Genannt                                                    47   4.43  27.81 
0. Nicht genannt                                             122  11.51  72.19 

8. KA                                                          2   0.19    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.447)                               889  83.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V434  KONTROLLE FREIZEITGEST.                              Ref.Nr.: 434 V434  KONTROLLE FREIZEITGEST.                              Ref.Nr.: 434 

Position:  447    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.448-49(b)  Einmischung der Eltern: Kontrolle der Freizeit- 
gestaltung 

<Vollständiger Fragetext F.448-49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    169 

1. Genannt                                                    38   3.58  22.49 
0. Nicht genannt                                             131  12.36  77.51 

8. KA                                                          2   0.19    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.447)                               889  83.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V435  EINFLUßNAHME AUF UMGANG                              Ref.Nr.: 435 V435  EINFLUßNAHME AUF UMGANG                              Ref.Nr.: 435 

Position:  448    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.448-49(c)  Einmischung der Eltern: Kritik an Freundschaften, 
Einflußnahme auf Umgang 

<Vollständiger Fragetext F.448-49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    169 

1. Genannt                                                    31   2.92  18.34 
0. Nicht genannt                                             138  13.02  81.66 

8. KA                                                          2   0.19    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.447)                               889  83.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V436  EINMISCHUNG IN PERSÖNL.                              Ref.Nr.: 436 V436  EINMISCHUNG IN PERSÖNL.                              Ref.Nr.: 436 

Position:  449    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.448-49(d)  Einmischung der Eltern: Einmischung in persön- 
liche Angelegenheiten 

<Vollständiger Fragetext F.448-49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    169 

1. Genannt                                                    25   2.36  14.79 
0. Nicht genannt                                             144  13.58  85.21 

8. KA                                                          2   0.19    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.447)                               889  83.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V437  SCHULISCH, BERUFLICH                                 Ref.Nr.: 437 V437  SCHULISCH, BERUFLICH                                 Ref.Nr.: 437 

Position:  450    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.448-49(e)  Einmischung der Eltern: Einflußnahme auf schu- 
lische und berufliche Angelegenheiten 

<Vollständiger Fragetext F.448-49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    169 

1. Genannt                                                    18   1.70  10.65 
0. Nicht genannt                                             151  14.25  89.35 

8. KA                                                          2   0.19    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.447)                               889  83.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V438  KONTROLLE GELDANGELEGEN.                             Ref.Nr.: 438 V438  KONTROLLE GELDANGELEGEN.                             Ref.Nr.: 438 

Position:  451    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.448-49(f)  Einmischung der Eltern: Kontrolle in Geldange- 
legenheiten 

<Vollständiger Fragetext F.448-49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    169 

1. Genannt                                                    10   0.94   5.92 
0. Nicht genannt                                             159  15.00  94.08 

8. KA                                                          2   0.19    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.447)                               889  83.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V439  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 439 V439  SONSTIGE ANGABEN                                     Ref.Nr.: 439 

Position:  452    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.448-49(g)  Sonstige Einmischung der Eltern 

<Vollständiger Fragetext F.448-49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    169 

1. Genannt                                                    12   1.13   7.10 
0. Nicht genannt                                             157  14.81  92.90 

8. KA                                                          2   0.19    . 
9. TNZ (Code 2 und 9 in F.447)                               889  83.87    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V440  MIT DEN ELTERN                                       Ref.Nr.: 440 V440  MIT DEN ELTERN                                       Ref.Nr.: 440 

Position:  453    FW1: 9 
Länge:       1 

F.450  Wie sollte ein berufstätiger junger Mensch Ihrer Mei- 
nung nach leben? Sagen sie mir das bitte anhand dieser Liste? 
(Int.: Liste 18 vorlegen) 

F.450(a)  Mit den Eltern 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Genannt                                                   264  24.91  25.71 
0. Nicht genannt                                             763  71.98  74.29 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V441  SELBSTÄNDIG, ALLEIN                                  Ref.Nr.: 441 V441  SELBSTÄNDIG, ALLEIN                                  Ref.Nr.: 441 

Position:  454    FW1: 9 
Länge:       1 

F.450(b)  Ein junger Mensch sollte sich das Leben einrichten: 
Selbständig und allein 

<Vollständiger Fragetext F.450> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Genannt                                                   293  27.64  28.53 
0. Nicht genannt                                             734  69.25  71.47 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V442  MIT EIGENER FAMILIE                                  Ref.Nr.: 442 V442  MIT EIGENER FAMILIE                                  Ref.Nr.: 442 

Position:  455    FW1: 9 
Länge:       1 

F.450(c)  Ein junger Mensch sollte sich das Leben einrichten: 
Mit eigener Familie 

<Vollständiger Fragetext F.450> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Genannt                                                   166  15.66  16.16 
0. Nicht genannt                                             861  81.23  83.84 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V443  MIT VERLOBTE(R), FREUND                              Ref.Nr.: 443 V443  MIT VERLOBTE(R), FREUND                              Ref.Nr.: 443 

Position:  456    FW1: 9 
Länge:       1 

F.450(d)  Ein junger Mensch sollte sich das Leben einrichten: 
Mit Verlobtem(er), Freund(in) 

<Vollständiger Fragetext F.450> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Genannt                                                   251  23.68  24.44 
0. Nicht genannt                                             776  73.21  75.56 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V444  MIT GRUPPE JUNGER LEUTE                              Ref.Nr.: 444 V444  MIT GRUPPE JUNGER LEUTE                              Ref.Nr.: 444 

Position:  457    FW1: 9 
Länge:       1 

F.450(e)  Ein junger Mensch sollte sich das Leben einrichten: 
Mit einer Gruppe junger Leute 

<Vollständiger Fragetext F.450> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Genannt                                                   104   9.81  10.13 
0. Nicht genannt                                             923  87.08  89.87 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V445  SONSTIGE WOHNGEMEINSCH.                              Ref.Nr.: 445 V445  SONSTIGE WOHNGEMEINSCH.                              Ref.Nr.: 445 

Position:  458    FW1: 9 
Länge:       1 

F.450(f)  Ein junger Mensch sollte sich das Leben einrichten: 
Sonstige Wohngemeinschaft 

<Vollständiger Fragetext F.450> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Genannt                                                    50   4.72   4.87 
0. Nicht genannt                                             977  92.17  95.13 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V446  JEMAND FÜR SORGEN, NÖTE                              Ref.Nr.: 446 V446  JEMAND FÜR SORGEN, NÖTE                              Ref.Nr.: 446 

Position:  459    FW1: 9 
Länge:       1 

F.451  Haben Sie jemanden, mit dem Sie Sorgen und Nöte durch- 
sprechen können? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Ja, alle Sorgen und Nöte                                  492  46.42  47.67 
2. Ja, die meisten Sorgen und Nöte                           462  43.58  44.77 
3. Nein, nur wenige Sorgen und Nöte                           63   5.94   6.10 
4. Nein, überhaupt nicht                                      15   1.42   1.45 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V447  SORGEN: ELTERN                                       Ref.Nr.: 447 V447  SORGEN: ELTERN                                       Ref.Nr.: 447 

Position:  460    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.452  (Falls Befragter mit jemanden über Sorgen und Nöte 
sprechen kann) 
An wen wenden Sie sich dann zunächst? Was trifft für Sie zu? 
(Int.: Liste 19 vorlegen) 

F.452(a)  Eltern, Vater, Mutter 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Genannt                                                   485  45.75  51.38 
0. Nicht genannt                                             459  43.30  48.62 

8. KA                                                         73   6.89    . 
9. TNZ (Code 4 und 9 in F.451)                                43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V448  SORGEN: EHEPARTNER                                   Ref.Nr.: 448 V448  SORGEN: EHEPARTNER                                   Ref.Nr.: 448 

Position:  461    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.452(b)  Ansprechpartner in Notsituationen: Ehepartner 

<Vollständiger Fragetext F.452> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Genannt                                                    48   4.53   5.08 
0. Nicht genannt                                             896  84.53  94.92 

8. KA                                                         73   6.89    . 
9. TNZ (Code 4 und 9 in F.451)                                43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V449  SORGEN: FREUND, FREUNDIN                             Ref.Nr.: 449 V449  SORGEN: FREUND, FREUNDIN                             Ref.Nr.: 449 

Position:  462    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.452(c)  Ansprechpartner in Notsituationen: Freund, Freundin 

<Vollständiger Fragetext F.452> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Genannt                                                   439  41.42  46.50 
0. Nicht genannt                                             505  47.64  53.50 

8. KA                                                         73   6.89    . 
9. TNZ (Code 4 und 9 in F.451)                                43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V450  SORGEN: VERWANDTE                                    Ref.Nr.: 450 V450  SORGEN: VERWANDTE                                    Ref.Nr.: 450 

Position:  463    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.452(d)  Ansprechpartner in Notsituationen: Verwandte 

<Vollständiger Fragetext F.452> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Genannt                                                    35   3.30   3.71 
0. Nicht genannt                                             909  85.75  96.29 

8. KA                                                         73   6.89    . 
9. TNZ (Code 4 und 9 in F.451)                                43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V451  SORGEN: SCHULKAMERAD                                 Ref.Nr.: 451 V451  SORGEN: SCHULKAMERAD                                 Ref.Nr.: 451 

Position:  464    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.452(e)  Ansprechpartner in Notsituationen: Schulkamerad, 
Kommilitone, Arbeitskollege 

<Vollständiger Fragetext F.452> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Genannt                                                    19   1.79   2.01 
0. Nicht genannt                                             925  87.26  97.99 

8. KA                                                         73   6.89    . 
9. TNZ (Code 4 und 9 in F.451)                                43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V452  SORGEN: BEKANNTE                                     Ref.Nr.: 452 V452  SORGEN: BEKANNTE                                     Ref.Nr.: 452 

Position:  465    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.452(f)  Ansprechpartner in Notsituationen: Bekannte 

<Vollständiger Fragetext F.452> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Genannt                                                    13   1.23   1.38 
0. Nicht genannt                                             931  87.83  98.62 

8. KA                                                         73   6.89    . 
9. TNZ (Code 4 und 9 in F.451)                                43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V453  SORGEN: SONSTIGE PERSON                              Ref.Nr.: 453 V453  SORGEN: SONSTIGE PERSON                              Ref.Nr.: 453 

Position:  466    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.452(g)  Sonstige Ansprechpartner in Notsituationen 

<Vollständiger Fragetext F.452> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    944 

1. Genannt                                                    15   1.42   1.59 
0. Nicht genannt                                             929  87.64  98.41 

8. KA                                                         73   6.89    . 
9. TNZ (Code 4 und 9 in F.451)                                43   4.06    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V454  BERUF: PÜNKTLICHKEIT                                 Ref.Nr.: 454 V454  BERUF: PÜNKTLICHKEIT                                 Ref.Nr.: 454 

Position:  467    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61  Jetzt kommen noch einige Fragen, die sich darauf 
beziehen, was man ganz persönlich für richtig und was für 
nicht richtig hält. Beurteilen Sie bitte hierzu einige 
Sätze, die ich Ihnen vorlese anhand dieser Liste. 
(Int.: Liste 1 vorlegen) 

F.453-61(a)  Im Beruf sind Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit 
unerläßlich 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1036 

1. Sehr richtig                                              462  43.58  44.59 
2. Stimmt überwiegend                                        478  45.09  46.14 
3. Nur zum Teil zutreffend                                    86   8.11   8.30 
4. Überwiegend falsch                                         10   0.94   0.97 
5. Ganz falsch                                                 0 

9. KA                                                         24   2.26    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V455  NICHTS GG. PORNOGRAPHIE                              Ref.Nr.: 455 V455  NICHTS GG. PORNOGRAPHIE                              Ref.Nr.: 455 

Position:  468    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(b)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Ich habe gegen die Freigabe der Pornographie nichts einzu- 
wenden 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    926 

1. Sehr richtig                                              108  10.19  11.66 
2. Stimmt überwiegend                                        232  21.89  25.05 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   310  29.25  33.48 
4. Überwiegend falsch                                        145  13.68  15.66 
5. Ganz falsch                                               131  12.36  14.15 

9. KA                                                        134  12.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V456  NICHT ZUVIEL SEX                                     Ref.Nr.: 456 V456  NICHT ZUVIEL SEX                                     Ref.Nr.: 456 

Position:  469    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(c)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Etwas mehr sexuelle Freiheit ist schon richtig, aber zuviel 
ist von Übel 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    945 

1. Sehr richtig                                              119  11.23  12.59 
2. Stimmt überwiegend                                        418  39.43  44.23 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   265  25.00  28.04 
4. Überwiegend falsch                                         94   8.87   9.95 
5. Ganz falsch                                                49   4.62   5.19 

9. KA                                                        115  10.85    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V457  SCHEIDUNG ERLEICHTERN                                Ref.Nr.: 457 V457  SCHEIDUNG ERLEICHTERN                                Ref.Nr.: 457 

Position:  470    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(d)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Indem man die Ehescheidung erleichtert, vermeidet man Kon- 
flikte 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    931 

1. Sehr richtig                                              102   9.62  10.96 
2. Stimmt überwiegend                                        238  22.45  25.56 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   330  31.13  35.45 
4. Überwiegend falsch                                        158  14.91  16.97 
5. Ganz falsch                                               103   9.72  11.06 

9. KA                                                        129  12.17    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V458  EIGENTUMBEGRIFF VERALTET                             Ref.Nr.: 458 V458  EIGENTUMBEGRIFF VERALTET                             Ref.Nr.: 458 

Position:  471    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(e)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Der Begriff des Eigentums hat heute z.T. seine Bedeutung ver- 
loren 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    975 

1. Sehr richtig                                               35   3.30   3.59 
2. Stimmt überwiegend                                        152  14.34  15.59 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   327  30.85  33.54 
4. Überwiegend falsch                                        265  25.00  27.18 
5. Ganz falsch                                               196  18.49  20.10 

9. KA                                                         85   8.02    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V459  SPARSAMKEIT IST TUGEND                               Ref.Nr.: 459 V459  SPARSAMKEIT IST TUGEND                               Ref.Nr.: 459 

Position:  472    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(f)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Sparsamkeit ist immer noch eine Tugend 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1022 

1. Sehr richtig                                              200  18.87  19.57 
2. Stimmt überwiegend                                        375  35.38  36.69 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   315  29.72  30.82 
4. Überwiegend falsch                                         91   8.58   8.90 
5. Ganz falsch                                                41   3.87   4.01 

9. KA                                                         38   3.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V460  LEBENSGENUß+HARTE ARBEIT                             Ref.Nr.: 460 V460  LEBENSGENUß+HARTE ARBEIT                             Ref.Nr.: 460 

Position:  473    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(g)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Lebensgenuß und harte Arbeit schließen sich heute nicht mehr 
aus 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    985 

1. Sehr richtig                                              135  12.74  13.71 
2. Stimmt überwiegend                                        413  38.96  41.93 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   338  31.89  34.31 
4. Überwiegend falsch                                         76   7.17   7.72 
5. Ganz falsch                                                23   2.17   2.34 

9. KA                                                         75   7.08    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V461  GESUNDER EGOISMUS                                    Ref.Nr.: 461 V461  GESUNDER EGOISMUS                                    Ref.Nr.: 461 

Position:  474    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(h)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Ein gesunder Egoismus kann manchmal ganz gut sein 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1010 

1. Sehr richtig                                              195  18.40  19.31 
2. Stimmt überwiegend                                        458  43.21  45.35 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   268  25.28  26.53 
4. Überwiegend falsch                                         59   5.57   5.84 
5. Ganz falsch                                                30   2.83   2.97 

9. KA                                                         50   4.72    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V462  LEISTUNGSORIENTIERUNG                                Ref.Nr.: 462 V462  LEISTUNGSORIENTIERUNG                                Ref.Nr.: 462 

Position:  475    FW1: 9 
Länge:       1 

F.453-61(j)  Einstellung zu bestimmten Dingen im Leben: 
Die Orientierung an der Leistung ist heute veraltet 

<Vollständiger Fragetext F.453-61> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    987 

1. Sehr richtig                                               27   2.55   2.74 
2. Stimmt überwiegend                                        101   9.53  10.23 
3. Nur zum Teil zutreffend                                   312  29.43  31.61 
4. Überwiegend falsch                                        347  32.74  35.16 
5. Ganz falsch                                               200  18.87  20.26 

9. KA                                                         73   6.89    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V463  POLITISCHE ANSCHAUNGEN                               Ref.Nr.: 463 V463  POLITISCHE ANSCHAUNGEN                               Ref.Nr.: 463 

Position:  476    FW1: 9 
Länge:       1 

F.462  Sind Sie der Meinung, daß man in der heutigen Zeit 
seine politischen Anschauungen scharf vertreten sollte, 
sollte man in der Sache hart und in der Form verbindlich auf- 
treten, oder sind Sie überhaupt mehr für politische Kompro- 
misse? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    863 

1. Scharf vertreten                                           70   6.60   8.11 
2. In der Sache hart, in der Form verbindlich                267  25.19  30.94 
3. Für Kompromisse                                           514  48.49  59.56 
4. Sonstiges                                                  12   1.13   1.39 

9. KA                                                        197  18.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V464  LOKALE TAGESZEITUNGEN                                Ref.Nr.: 464 V464  LOKALE TAGESZEITUNGEN                                Ref.Nr.: 464 

Position:  477    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73  Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Informationsquel- 
len. Sagen sie mir bitte, wie intensiv Sie diese nutzen. Sagen 
Sie es bitte für jede Vorgabe einzeln, ob Sie sie regelmäßig 
bzw. täglich, ab und zu, ganz selten oder nie nutzen. 

F.463-73(a)  Lokale Tageszeitungen 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1050 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   465  43.87  44.29 
2. Ab und zu                                                 403  38.02  38.38 
3. Ganz selten                                               132  12.45  12.57 
4. Nie                                                        50   4.72   4.76 

9. KA                                                         10   0.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V465  ÜBERREGIONALE TAGESZEIT.                             Ref.Nr.: 465 V465  ÜBERREGIONALE TAGESZEIT.                             Ref.Nr.: 465 

Position:  478    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(b)  Informationsquellen: Überregionale Tageszeitungen 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1046 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   108  10.19  10.33 
2. Ab und zu                                                 301  28.40  28.78 
3. Ganz selten                                               313  29.53  29.92 
4. Nie                                                       324  30.57  30.98 

9. KA                                                         14   1.32    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V466  ILLUSTRIERTE                                         Ref.Nr.: 466 V466  ILLUSTRIERTE                                         Ref.Nr.: 466 

Position:  479    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(c)  Informationsquellen: Illustrierte 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1045 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   211  19.91  20.19 
2. Ab und zu                                                 586  55.28  56.08 
3. Ganz selten                                               191  18.02  18.28 
4. Nie                                                        57   5.38   5.45 

9. KA                                                         15   1.42    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V467  JUGENDZEITSCHRIFTEN                                  Ref.Nr.: 467 V467  JUGENDZEITSCHRIFTEN                                  Ref.Nr.: 467 

Position:  480    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(d)  Informationsquellen: Jugendzeitschriften 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1050 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   148  13.96  14.10 
2. Ab und zu                                                 324  30.57  30.86 
3. Ganz selten                                               280  26.42  26.67 
4. Nie                                                       298  28.11  28.38 

9. KA                                                         10   0.94    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V468  ALTERNATIVE ZEITUNGEN                                Ref.Nr.: 468 V468  ALTERNATIVE ZEITUNGEN                                Ref.Nr.: 468 

Position:  481    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(e)  Informationsquellen: Alternative Zeitungen/ 
Zeitschriften 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1025 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                    42   3.96   4.10 
2. Ab und zu                                                 164  15.47  16.00 
3. Ganz selten                                               246  23.21  24.00 
4. Nie                                                       573  54.06  55.90 

9. KA                                                         35   3.30    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V469  FERNSEH-NACHRICHTEN                                  Ref.Nr.: 469 V469  FERNSEH-NACHRICHTEN                                  Ref.Nr.: 469 

Position:  482    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(f)  Informationsquellen: Nachrichtensendungen im 
Fernsehen 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1053 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   468  44.15  44.44 
2. Ab und zu                                                 436  41.13  41.41 
3. Ganz selten                                               110  10.38  10.45 
4. Nie                                                        39   3.68   3.70 

9. KA                                                          7   0.66    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V470  POLIT-MAGAZIN-FERNSEHEN                              Ref.Nr.: 470 V470  POLIT-MAGAZIN-FERNSEHEN                              Ref.Nr.: 470 

Position:  483    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(g)  Informationsquellen: Politische Magazinsen- 
dungen im Fernsehen 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1049 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   117  11.04  11.15 
2. Ab und zu                                                 413  38.96  39.37 
3. Ganz selten                                               309  29.15  29.46 
4. Nie                                                       210  19.81  20.02 

9. KA                                                         11   1.04    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V471  FERNSEH-JUGENDSENDUNGEN                              Ref.Nr.: 471 V471  FERNSEH-JUGENDSENDUNGEN                              Ref.Nr.: 471 

Position:  484    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(h)  Informationsquellen: Jugendsendungen im Fern- 
sehen 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1051 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   162  15.28  15.41 
2. Ab und zu                                                 503  47.45  47.86 
3. Ganz selten                                               260  24.53  24.74 
4. Nie                                                       126  11.89  11.99 

9. KA                                                          9   0.85    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V472  RUNDFUNK-NACHRICHTEN                                 Ref.Nr.: 472 V472  RUNDFUNK-NACHRICHTEN                                 Ref.Nr.: 472 

Position:  485    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(j)  Informationsquellen: Nachrichtensendungen im 
Rundfunk 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1051 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                   290  27.36  27.59 
2. Ab und zu                                                 421  39.72  40.06 
3. Ganz selten                                               220  20.75  20.93 
4. Nie                                                       120  11.32  11.42 

9. KA                                                          9   0.85    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V473  POLIT-RUNDFUNK-SENDUNGEN                             Ref.Nr.: 473 V473  POLIT-RUNDFUNK-SENDUNGEN                             Ref.Nr.: 473 

Position:  486    FW1: 9 
Länge:       1 

F.463-73(k)  Informationsquellen: Politische Sendungen im 
Rundfunk 

<Vollständiger Fragetext F.463-73> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1044 

1. Regelmäßig bzw. täglich                                    42   3.96   4.02 
2. Ab und zu                                                 245  23.11  23.47 
3. Ganz selten                                               349  32.92  33.43 
4. Nie                                                       408  38.49  39.08 

9. KA                                                         16   1.51    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V474  MEINUNG ZU REFORMEN                                  Ref.Nr.: 474 V474  MEINUNG ZU REFORMEN                                  Ref.Nr.: 474 

Position:  487    FW1: 9 
Länge:       1 

F.474  Was sind Ihrer Meinung nach ’Reformen’? 
(Int.: Liste 20 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1027 

1. Politische Leistungen einer Regierung, die jedem zu-      279  26.32  27.17 
   zugute kommen 
2. Eine systematische und notwendige Weiterentwicklung       614  57.92  59.79 
   von Staat und Gesellschaft 
3. Eine eher ärgerliche und verwirrende Veränderung der       97   9.15   9.44 
   der gewohnten Ordnung 
4. Sonstiges                                                  37   3.49   3.60 

9. KA                                                         33   3.11    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V475  SOZIALE NOTSTÄNDE                                    Ref.Nr.: 475 V475  SOZIALE NOTSTÄNDE                                    Ref.Nr.: 475 

Position:  488    FW1: 9 
Länge:       1 

F.475  Kann man eigentlich zufrieden sein mit der Art, wie bei 
uns sozialen Notständen begegnet wird, muß man notgedrungen 
zufrieden sein, weil die Mittel für mehr Anstrengungen nicht 
ausreichen, oder tut man zuwenig oder viel zuwenig zur 
Linderung sozialer Not? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    994 

1. Man kann zufrieden sein                                   185  17.45  18.61 
2. Man muß wegen Mittelknappheit zufrieden sein              170  16.04  17.10 
3. Müßte mehr getan werden                                   418  39.43  42.05 
4. Müßte viel mehr getan werden                              221  20.85  22.23 

9. KA                                                         66   6.23    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V476  ZUFR. BESTEHEN. PARTEIEN                             Ref.Nr.: 476 V476  ZUFR. BESTEHEN. PARTEIEN                             Ref.Nr.: 476 

Position:  489    FW1: 9 
Länge:       1 

F.476  Sind Sie mit den derzeitig bestehenden Parteien zu- 
frieden, oder würden Sie es begrüßen, wenn man weitere Par- 
teien wählen könnte? Solche Möglichkeiten finden Sie auf die- 
ser Liste. Sagen sie mir bitte Ihre Meinung. 
(Int.: Liste 6 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    983 

1. Eine radikalere demokratische Partei                       54   5.09   5.49 
2. Eine nationale und eher konservative Partei                62   5.85   6.31 
3. Eine links von der SPD stehende Partei                     86   8.11   8.75 
4. Eine links-kommunistische Partei                            7   0.66   0.71 
5. Noch eine andere Partei                                    50   4.72   5.09 
6. Ich bin mit dem Parteisystem zufrieden                    724  68.30  73.65 

9. KA                                                         77   7.26    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V477  GESCHLECHT                                           Ref.Nr.: 477 V477  GESCHLECHT                                           Ref.Nr.: 477 

Position:  490 
Länge:       1 

S.111 Geschlecht: 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1. Männlich                                                  549  51.79 
2. Weiblich                                                  511  48.21 

                                                            1060 100.00 

V478  ALTER                                                Ref.Nr.: 478 V478  ALTER                                                Ref.Nr.: 478 

Position:  491 
Länge:       2 

S.112-13  Wie alt sind Sie? 

    ..  Alter 2-stellig vercodet 
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V479  SCHULBESUCH                                          Ref.Nr.: 479 V479  SCHULBESUCH                                          Ref.Nr.: 479 

Position:  493    FW1: 9 
Länge:       1 

S.114  Besuchen Sie zur Zeit eine Schule, Hochschule oder Be- 
rufsschule? Bitte geben sie mir das anhand der Liste an. 
(Int.: Liste 21 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1042 

1. Grund-, Haupt-, Gesamtschule                              123  11.60  11.80 
2. Real-, Mittelschule                                       145  13.68  13.92 
3. Gymnasium/Oberschule                                      193  18.21  18.52 
4. Hochschule/Universität                                    107  10.09  10.27 
5. Berufsschule/Berufsfach-/Fachschule                       178  16.79  17.08 
6. Besuche keine Schule/Hochschule mehr                      296  27.92  28.41 

9. KA                                                         18   1.70    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V480  SCHULABSCHLUß                                        Ref.Nr.: 480 V480  SCHULABSCHLUß                                        Ref.Nr.: 480 

Position:  494    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.115  (Falls Befragter Berufs-/Fachschule oder keine Schule 
mehr besucht) 
Welchen Schulabschluß haben Sie? 
(Int.: Liste 22 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    475 

1. Grund-, Hauptschule                                       192  18.11  40.42 
2. Mittel-, Realschule                                       203  19.15  42.74 
3. Oberschule ohne Abitur                                     27   2.55   5.68 
4. Oberschule mit Abitur                                      53   5.00  11.16 

9. KA                                                         17   1.60    . 
0. TNZ (Code 1-4 in S.114)                                   568  53.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V481  BERUFSTÄTIGKEIT                                      Ref.Nr.: 481 V481  BERUFSTÄTIGKEIT                                      Ref.Nr.: 481 

Position:  495    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.116  (Falls Befragter Berufs-/Fachschule oder keine Schule 
mehr besucht) 
Sind Sie berufstätig? 
(Int. Liste 23 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    468 

1. Voll berufstätig (auch mithelfende Familienangehörige)    370  34.91  79.06 
2. Stundenweise/teilweise berufstätig                         19   1.79   4.06 
3. Nicht berufstätig/z.Zt. arbeitslos                         69   6.51  14.74 
4. Hausfrau                                                   10   0.94   2.14 

9. KA                                                         24   2.26    . 
0. TNZ (Code 1-4 in S.114)                                   568  53.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V482  BERUFLICHE STELLUNG                                  Ref.Nr.: 482 V482  BERUFLICHE STELLUNG                                  Ref.Nr.: 482 

Position:  496    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.117  (Falls Befragter Berufs-/Fachschule oder keine Schule 
mehr besucht) 
Wie ist Ihre berufliche Stellung? 
(Int. Liste 24 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    338 

1. Lehrling                                                  152  14.34  44.97 
2. Selbständig, freier Beruf                                  11   1.04   3.25 
3. Angestellter                                              151  14.25  44.67 
4. Beamter (Beamtenanwärter)                                  24   2.26   7.10 
5. Arbeiter/Facharbeiter                                       0 

9. KA                                                        154  14.53    . 
0. TNZ (Code 1-4 in S.114)                                   568  53.58    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V483  BEFRAGT.:HAUSHALTSVORST.                             Ref.Nr.: 483 V483  BEFRAGT.:HAUSHALTSVORST.                             Ref.Nr.: 483 

Position:  497    FW1: 9 
Länge:       1 

S.118  Sind Sie hier der Haushaltungsvorstand? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1057 

1. Ja                                                        195  18.40  18.45 
2. Nein                                                      862  81.32  81.55 

9. KA                                                          3   0.28    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V484  WER IST HAUSHALTSVORST.                              Ref.Nr.: 484 V484  WER IST HAUSHALTSVORST.                              Ref.Nr.: 484 

Position:  498    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.119  (Falls Befragter nicht selbst Haushaltungsvorstand) 
Wer ist hier der Haushaltungsvorstand? 
(Int.: Nur eine Angabe) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    859 

1. Vater                                                     662  62.45  77.07 
2. Mutter                                                    128  12.08  14.90 
3. Ehemann/Ehefrau                                            32   3.02   3.73 
4. Andere Person                                              37   3.49   4.31 

9. KA                                                          3   0.28    . 
0. TNZ (Code 1 und 9 in S.118)                               198  18.68    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V485  HHVORST:BERUFL. STELLUNG                             Ref.Nr.: 485 V485  HHVORST:BERUFL. STELLUNG                             Ref.Nr.: 485 

Position:  499    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.120  (Falls Befragter nicht selbst Haushaltungsvorstand) 
Wie ist die berufliche Stellung des Haushaltungsvorstandes? 
(Int.: Liste 25 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    846 

1. Selbständiger Landwirt                                     29   2.74   3.43 
2. Inhaber und Geschäftsführer großer Unternehmen              6   0.57   0.71 
3. Selbständiger Geschäftsmann/freie Berufe                  101   9.53  11.94 
4. Angestellter (auch leitender Angestellter)                288  27.17  34.04 
5. Beamter (auch höherer Beamter)                             98   9.25  11.58 
6. Facharbeiter                                              199  18.77  23.52 
7. Arbeiter (auch landwirtschl. Arbeiter)                     61   5.75   7.21 
8. Noch in Ausbildung/Hausfrau                                64   6.04   7.57 

9. KA                                                         16   1.51    . 
0. TNZ (Code 1 und 9 in S.118)                               198  18.68    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V486  BERUFSGRUPPE DES VATERS                              Ref.Nr.: 486 V486  BERUFSGRUPPE DES VATERS                              Ref.Nr.: 486 

Position:  500    FW1: 99 
Länge:       2 

S.121-22  Zu welcher Berufsgruppe gehört Ihr Vater bzw. hat 
er zuletzt gehört? 
(Int.: Liste 26 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1038 

01. Kleinere Selbständige                                     74   6.98   7.13 
02. Mittlere und größere Selbständige                         46   4.34   4.43 
03. Ausführende Angestellte                                  137  12.92  13.20 
04. Qualifizierte und leitende Angestellte                   236  22.26  22.74 
05. Untere Beamte                                             21   1.98   2.02 
06. Mittlere und höhere Beamte                               106  10.00  10.21 
07. Ungelernte Arbeiter                                       29   2.74   2.79 
08. Angelernte Facharbeiter                                  241  22.74  23.22 
09. Hochqualifizierte Arbeiter                               103   9.72   9.92 
10. Selbständige Landwirte                                    21   1.98   2.02 
11. Freie Berufe, selbständige Akademiker                     24   2.26   2.31 

99. KA                                                        22   2.08    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V487  BIDUNGSABSCHL. D. VATERS                             Ref.Nr.: 487 V487  BIDUNGSABSCHL. D. VATERS                             Ref.Nr.: 487 

Position:  502    FW1: 9 
Länge:       1 

S.123  Welchen Bildungsabschluß hat Ihr Vater? 
(Int.: Liste 27 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1032 

1. Volksschule ohne Berufsausbildung                          88   8.30   8.53 
2. Volksschule mit abgeschlossener Berufsausbildung          552  52.08  53.49 
3. Mittelschule, Oberschule ohne Abitur                      216  20.38  20.93 
4. Abitur                                                     78   7.36   7.56 
5. Abgeschlossenes Studium                                    98   9.25   9.50 

9. KA                                                         28   2.64    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V488  FAMILIENSTAND DER ELTERN                             Ref.Nr.: 488 V488  FAMILIENSTAND DER ELTERN                             Ref.Nr.: 488 

Position:  503    FW1: 9 
Länge:       1 

S.124  Wie ist der Familienstand der Eltern? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1048 

1. Ledig                                                       7   0.66   0.67 
2. Verheiratet                                               878  82.83  83.78 
3. Geschieden, getrennt lebend                               104   9.81   9.92 
4. Verwitwet                                                  59   5.57   5.63 

9. KA                                                         12   1.13    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V489  FAMILIENSTAND BEFRAGTER                              Ref.Nr.: 489 V489  FAMILIENSTAND BEFRAGTER                              Ref.Nr.: 489 

Position:  504    FW1: 9 
Länge:       1 

S.125  Und wie ist Ihr persönlicher Familienstand? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1056 

1. Ledig                                                    1012  95.47  95.83 
2. Verheiratet                                                43   4.06   4.07 
3. Verwitwet                                                   0 
4. Geschieden                                                  1   0.09   0.09 

9. KA                                                          4   0.38    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V490  KONFESSION                                           Ref.Nr.: 490 V490  KONFESSION                                           Ref.Nr.: 490 

Position:  505    FW1: 9 
Länge:       1 

S.126  Welcher Konfession gehören Sie an? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1059 

1. Evangelisch                                               512  48.30  48.35 
2. Katholisch                                                472  44.53  44.57 
3. Andere Konfession                                          20   1.89   1.89 
4. Ohne Konfession                                            55   5.19   5.19 

9. KA                                                          1   0.09    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V491  PARTEINEIGUNG                                        Ref.Nr.: 491 V491  PARTEINEIGUNG                                        Ref.Nr.: 491 

Position:  506    FW1: 9 
Länge:       1 

S.127  Welcher Partei stehen Sie am nächsten? 
(Int.: Nur eine Nennung) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1052 

1. CDU/CSU bevorzugt                                         179  16.89  17.02 
2. SPD bevorzugt                                             261  24.62  24.81 
3. FDP bevorzugt                                              14   1.32   1.33 
4. Grüne bevorzugt                                           152  14.34  14.45 
5. DKP bevorzugt                                               5   0.47   0.48 
6. NPD bevorzugt                                               3   0.28   0.29 
7. Sonstige Partei                                             3   0.28   0.29 
8. Keine Entscheidung                                        435  41.04  41.35 

9. KA                                                          8   0.75    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V492  MITGLIED: SPORTVEREIN                                Ref.Nr.: 492 V492  MITGLIED: SPORTVEREIN                                Ref.Nr.: 492 

Position:  507    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29  Sind Sie Mitglied in einem Verein? 
(Int.: Liste 28 vorlegen) 

S.128-29(a)  Sportverein 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                   467  44.06  68.27 
0. Nicht genannt                                             217  20.47  31.73 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V493  MITGLIED: MUSIKVEREIN                                Ref.Nr.: 493 V493  MITGLIED: MUSIKVEREIN                                Ref.Nr.: 493 

Position:  508    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(b)  Mitgliedschaft: Musikverein 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    81   7.64  11.84 
0. Nicht genannt                                             603  56.89  88.16 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V494  MITGLIED: HOBBYVEREIN                                Ref.Nr.: 494 V494  MITGLIED: HOBBYVEREIN                                Ref.Nr.: 494 

Position:  509    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(c)  Mitgliedschaft: Hobby-Vereinigungen 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    87   8.21  12.72 
0. Nicht genannt                                             597  56.32  87.28 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V495  MITGLIED: TRADIT. VEREIN                             Ref.Nr.: 495 V495  MITGLIED: TRADIT. VEREIN                             Ref.Nr.: 495 

Position:  510    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(d)  Mitgliedschaft: Traditionelle Vereinigungen 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    23   2.17   3.36 
0. Nicht genannt                                             661  62.36  96.64 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V496  MITGLIED: BERUFL. VEREIN                             Ref.Nr.: 496 V496  MITGLIED: BERUFL. VEREIN                             Ref.Nr.: 496 

Position:  511    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(e)  Mitgliedschaft: Berufliche Vereinigungen 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    30   2.83   4.39 
0. Nicht genannt                                             654  61.70  95.61 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V497  MITGLIED: KIRCHL. JUGEND                             Ref.Nr.: 497 V497  MITGLIED: KIRCHL. JUGEND                             Ref.Nr.: 497 

Position:  512    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(f)  Mitgliedschaft: Evangelische oder katholische 
Jugend 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    68   6.42   9.94 
0. Nicht genannt                                             616  58.11  90.06 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V498  MITGLIED: GEWERKSCH.JUG.                             Ref.Nr.: 498 V498  MITGLIED: GEWERKSCH.JUG.                             Ref.Nr.: 498 

Position:  513    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(g)  Mitgliedschaft: Gewerkschaftsjugend 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    24   2.26   3.51 
0. Nicht genannt                                             660  62.26  96.49 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V499  MITGLIED: WANDERJUGEND                               Ref.Nr.: 499 V499  MITGLIED: WANDERJUGEND                               Ref.Nr.: 499 

Position:  514    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(h)  Mitgliedschaft: Wanderjugend, Alpenverein 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    11   1.04   1.61 
0. Nicht genannt                                             673  63.49  98.39 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V500  MITGLIED: PFADFINDER                                 Ref.Nr.: 500 V500  MITGLIED: PFADFINDER                                 Ref.Nr.: 500 

Position:  515    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(j)  Mitgliedschaft: Pfadfinder, bündische Jugend 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    10   0.94   1.46 
0. Nicht genannt                                             674  63.58  98.54 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V501  MITGLIED: ROTKREUZ                                   Ref.Nr.: 501 V501  MITGLIED: ROTKREUZ                                   Ref.Nr.: 501 

Position:  516    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(k)  Mitgliedschaft: Jugend-Rotkreuz 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    13   1.23   1.90 
0. Nicht genannt                                             671  63.30  98.10 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V502  SONSTIGES MITGLIED                                   Ref.Nr.: 502 V502  SONSTIGES MITGLIED                                   Ref.Nr.: 502 

Position:  517    FW1: 9 
Länge:       1 

S.128-29(l)  Sonstige Mitgliedschaft 

<Vollständiger Fragetext S.128-29> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    684 

1. Genannt                                                    67   6.32   9.80 
0. Nicht genannt                                             617  58.21  90.20 

9. KA                                                        376  35.47    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V503  HAUSHALTSGRÖßE                                       Ref.Nr.: 503 V503  HAUSHALTSGRÖßE                                       Ref.Nr.: 503 

Position:  518    FW1: 9 
Länge:       1 

S.130  Aus wieviel Personen - Sie selbst mit eingeschlossen - 
besteht der Haushalt? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1058 

1. 1 Person                                                  116  10.94  10.96 
2. 2 Personen                                                143  13.49  13.52 
3. 3 Personen                                                279  26.32  26.37 
4. 4 Personen                                                316  29.81  29.87 
5. 5 Personen                                                137  12.92  12.95 
6. 6 Personen und mehr                                        67   6.32   6.33 

9. KA                                                          2   0.19    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V504  GESCHWISTER                                          Ref.Nr.: 504 V504  GESCHWISTER                                          Ref.Nr.: 504 

Position:  519    FW1: 9 
Länge:       1 

S.131  Haben Sie Geschwister? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1040 

1. Ja                                                        816  76.98  78.46 
2. Nein                                                      224  21.13  21.54 

9. KA                                                         20   1.89    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V505  NETTO-HAUSHALTSEINKOMMEN                             Ref.Nr.: 505 V505  NETTO-HAUSHALTSEINKOMMEN                             Ref.Nr.: 505 

Position:  520    FW1: 99 
Länge:       2 

S.132-33  Wie hoch ist das gesamte monatliche Netto-Einkommen 
des Hauhalts? 
(Int.: Liste 29 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    867 

01. unter DM 500                                               5   0.47   0.58 
02. DM   500 bis unter DM   750                               27   2.55   3.11 
03. DM   750 bis unter DM 1.000                               28   2.64   3.23 
04. DM 1.000 bis unter DM 1.250                               24   2.26   2.77 
05. DM 1.250 bis unter DM 1.500                               42   3.96   4.84 
06. DM 1.500 bis unter DM 1.750                               66   6.23   7.61 
07. DM 1.750 bis unter DM 2.000                               76   7.17   8.77 
08. DM 2.000 bis unter DM 2.500                              116  10.94  13.38 
09. DM 2.500 bis unter DM 3.000                              137  12.92  15.80 
10. DM 3.000 oder mehr                                       346  32.64  39.91 

99. KA                                                       193  18.21    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V506  NETTO-EINKOMMEN                                      Ref.Nr.: 506 V506  NETTO-EINKOMMEN                                      Ref.Nr.: 506 

Position:  522    FW1: 99 
Länge:       2 

S.134-36  Wenn Sie einmal alles zusammenrechnen, was Sie per- 
sönlich in einem Monat an Einkommen haben; sei es Taschengeld, 
sei es der eigene Arbeitsverdienst oder ein- oder mehrmalige 
Geldzuwendungen von Eltern, Verwandten oder Bekannten. Wenn 
Sie alles zusammenrechnen, wieviel Geld haben Sie dann (netto) 
in einem Monat durchschnittlich zur Verfügung? 
(Int.: Liste 30 vorlegen) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    976 

01. Kein Geld                                                 57   5.38   5.84 
02. Bis unter DM 10                                           30   2.83   3.07 
03. DM  10 bis unter DM  20                                   34   3.21   3.48 
04. DM  20 bis unter DM  40                                   88   8.30   9.02 
05. DM  40 bis unter DM  60                                   98   9.25  10.04 
06. DM  60 bis unter DM  80                                   67   6.32   6.86 
07. DM  80 bis unter DM 100                                   55   5.19   5.64 
08. DM 100 bis unter DM 150                                   58   5.47   5.94 
09. DM 150 bis unter DM 200                                   45   4.25   4.61 
10. DM 200 bis unter DM 250                                   43   4.06   4.41 
11. DM 250 bis unter DM 300                                   28   2.64   2.87 
12. DM 300 bis unter DM 350                                   23   2.17   2.36 
13. DM 350 bis unter DM 400                                   37   3.49   3.79 
14. DM 400 bis unter DM 500                                   54   5.09   5.53 
15. DM 500 bis unter DM 600                                   46   4.34   4.71 
16. DM 600 bis unter DM 700                                   36   3.40   3.69 
17. DM 700 bis unter DM 800                                   25   2.36   2.56 
18. DM 800 bis unter DM 900                                   26   2.45   2.66 
19. DM 900 bis unter DM 1.000                                 20   1.89   2.05 
20. DM 1.000 oder mehr                                       106  10.00  10.86 

99. KA                                                        84   7.92    . 

                                                            1060 100.00 100.00 
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V507  WOHNSITUATION                                        Ref.Nr.: 507 V507  WOHNSITUATION                                        Ref.Nr.: 507 

Position:  524    FW1: 9 
Länge:       1 

S.137  Wohnsituation des Befragten: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1054 

1. Wohnt bei den Eltern                                      795  75.00  75.43 
2. Wohnt nicht (mehr) bei den Eltern                         259  24.43  24.57 

9. KA                                                          6   0.57    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V508  ANREDE DES BEFRAGTEN                                 Ref.Nr.: 508 V508  ANREDE DES BEFRAGTEN                                 Ref.Nr.: 508 

Position:  525    FW1: 9 
Länge:       1 

S.138  Befragter wurde angeredet mit: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1057 

1. Sie                                                       286  26.98  27.06 
2. Du                                                        771  72.74  72.94 

9. KA                                                          3   0.28    . 

                                                            1060 100.00 100.00 

V509  ORTSGRÖSSE (BOUSTEDT)                                Ref.Nr.: 3 V509  ORTSGRÖSSE (BOUSTEDT)                                Ref.Nr.: 3 

Position:  526 
Länge:       1 

Ortsgröße (nach Boustedt) 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.          bis unter   2.000 Einwohner                       77   7.26 
2.    2.000 bis unter   5.000 Einwohner                       77   7.26 
3.    5.000 bis unter  20.000 Einwohner                      176  16.60 
4.   20.000 bis unter  50.000 Einwohner                       66   6.23 
5.   50.000 bis unter 100.000 Einwohner                       54   5.09 
6.  100.000 bis unter 500.000 Einwohner                      179  16.89 
7.  500.000 und mehr Einwohner                               431  40.66 

                                                            1060 100.00 
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V510  BUNDESLAND                                           Ref.Nr.: 4 V510  BUNDESLAND                                           Ref.Nr.: 4 

Position:  527 
Länge:       2 

Bundesland 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

01.  Schlewig-Holstein                                        38   3.58 
02.  Hamburg                                                  43   4.06 
03.  Niedersachsen                                           136  12.83 
04.  Bremen                                                   18   1.70 
05.  Nordrhein-Westfalen                                     306  28.87 
06.  Hessen                                                   87   8.21 
07.  Rheinland-Pfalz                                          68   6.42 
08.  Baden-Württemberg                                       130  12.26 
09.  Bayern                                                  173  16.32 
10.  Saarland                                                 25   2.36 
11.  Berlin                                                   36   3.40 

                                                            1060 100.00 

V511  REGIERUNGSBEZIRK                                     Ref.Nr.: 5 V511  REGIERUNGSBEZIRK                                     Ref.Nr.: 5 

Position:  529 
Länge:       3 

Regierungsbezirk 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

010. Schleswig-Holstein                                       38   3.58 
020. Hamburg                                                  43   4.06 
031. Braunschweig                                             33   3.11 
032. Hannover                                                 32   3.02 
033. Lüneburg                                                 51   4.81 
034. Weser/Ems                                                20   1.89 
040. Bremen                                                   18   1.70 
051. Düsseldorf                                              116  10.94 
053. Köln                                                     36   3.40 
055. Münster                                                  70   6.60 
057. Detmold                                                  43   4.06 
059. Arnsberg                                                 41   3.87 
064. Darmstadt                                                35   3.30 
065. Giessen                                                  18   1.70 
066. Kassel                                                   34   3.21 
071. Koblenz                                                  21   1.98 
072. Trier                                                    14   1.32 
073. Rheinhessen-Pfalz                                        33   3.11 
081. Stuttgart                                                36   3.40 
082. Karlsruhe                                                53   5.00 
083. Freiburg                                                 28   2.64 
084. Tübingen                                                 13   1.23 
091. Oberbayern                                               55   5.19 
092. Niederbayern                                             26   2.45 
093. Oberpfalz                                                30   2.83 
094. Oberfranken                                               6   0.57 
095. Mittelfranken                                            31   2.92 
096. Unterfranken                                              8   0.75 
097. Schwaben                                                 17   1.60 
100. Saarland                                                 25   2.36 
110. Berlin                                                   36   3.40 

                                                            1060 100.00 
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V512  POSTLEITZAHL                                         Ref.Nr.: 509 V512  POSTLEITZAHL                                         Ref.Nr.: 509 

Position:  532 
Länge:       4 

Postleitzahl: 

4-stellig 

V513  GEWICHT                                              Ref.Nr.: 510 V513  GEWICHT                                              Ref.Nr.: 510 

Position:  536 
Länge:       3    Dezimalstellen:  2 

Gewicht 

3-stellig, 2 Dezimalstellen 

V514  INTERVIEWERNUMMER                                    Ref.Nr.: 6 V514  INTERVIEWERNUMMER                                    Ref.Nr.: 6 

Position:  539 
Länge:       4 

Interviewernummer (4-stellig) 
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    V126  TATSÄCHL. FERIENVERLAUF ...............................    51 
    V127  FINANZIELLE HINDERNISSE ...............................    51 
    V128  REGELUNG DURCH ELTERN .................................    51 
    V129  HILFE, MITARBEIT ELTERN ...............................    52 
    V130  KEINE KOORDINATINSMÖGL. ...............................    52 
    V131  ARBEITSTÄTIGKEITEN ....................................    52 
    V132  ZEITPROBLEME ..........................................    53 
    V133  SONSTIGE HINDERNISSE ..................................    53 
    V134  TASCHENGELD PRO WOCHE .................................    53 
    V135  ERWARTUNG AN SCHULAUSB. ...............................    54 
    V136  MAN KANN SICH WOHLFÜHLEN ..............................    54 
    V137  MÖCHTE SCHNELL IN BERUF ...............................    54 



ZA-Nr. 1569                   Jugend-Studie 1986                    Seite  193 

          Variablen-Verzeichnis                                  (Fortsetzung) 
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    V164  SCHICHT: LEHRLING .....................................    63 
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    V218  NACHTEILE:OHNE BEZIEHUNG ..............................    83 
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    V276  WENIGER KONSERVATIV ...................................   104 
    V277  KINDERERZIEHUNG .......................................   105 
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    V285  AND. FREIZEITGESTALTUNG ...............................   107 
    V286  ENGAGIERTER, WELTOFFENER ..............................   108 
    V287  SELBSTÄNDIGER LEBEN ...................................   108 
    V288  MEHR GLEICHBERECHTIGUNG ...............................   108 
    V289  WENIGER KINDER ........................................   109 
    V290  SONSTIGE ANGABEN ......................................   109 
    V291  ELTERN: ÜBER POLITIK ..................................   109 
    V292  ELTERN: ARBEIT, SCHULE ................................   110 
    V293  ELTERN: RELIGIÖSE FRAGEN ..............................   110 
    V294  ELTERN: SEXUELLE FRAGEN ...............................   111 
    V295  ELTERN: FREUND(IN) ....................................   111 
    V296  ELTERN: ÜBER FREIZEIT .................................   112 
    V297  FREUNDE: ÜBER POLITIK .................................   112 
    V298  FREUNDE: ARBEIT, SCHULE ...............................   113 
    V299  FREUNDE: RELIGIÖSE FRAG. ..............................   113 
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    V310  FINANZIELLE FRAGEN ....................................   118 
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    V326  AM NÄCHSTEN: BRUDER ...................................   124 
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    V328  AM NÄCHSTEN: GESCHWISTER ..............................   125 
    V329  AM NÄCHSTEN:(EHE)PARTNER ..............................   125 
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    V334  AM NÄCHSTEN: BEKANNTE .................................   127 
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    V345  AM EHESTEN: (EHE)PARTNER ..............................   131 
    V346  AM EHESTEN: AND. VERWAND ..............................   131 
    V347  AM EHESTEN: VERLOBTE(R) ...............................   131 
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    V351  AM EHESTEN: AND. PERSON. ..............................   133 
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    V360  VERSTÄNDNIS: GESCHWISTER ..............................   136 
    V361  VERSTÄNDNIS:(EHE)PARTNER ..............................   136 
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    V363  VERSTÄNDNIS: VERLOBTE(R) ..............................   137 
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    V365  VERSTÄNDNIS: FREUNDIN .................................   137 
    V366  VERSTÄNDNIS: BEKANNTE .................................   138 
    V367  VERSTÄNDNIS: ANDERE PERS ..............................   138 
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    V373  ZUSAMMEN: GROßELTERN ..................................   140 
    V374  ZUSAMMEN: BRUDER ......................................   140 
    V375  ZUSAMMEN: SCHWESTER ...................................   141 
    V376  ZUSAMMEN: GESSCHWISTER ................................   141 
    V377  ZUSAMMEN: (EHE)PARTNER ................................   141 
    V378  ZUSAMMEN: AND. VERWANDTE ..............................   142 
    V379  ZUSAMMEN: VERLOBTE(R) .................................   142 
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    V382  ZUSAMMEN: ÜBR. BEKANNTE ...............................   143 
    V383  ZUSAMMEN: AND. PERSONEN ...............................   143 
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    V391  GRÖßERE SELBSTÄNDIGKEIT ...............................   146 
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    V393  BESS. HÄUSL. ATMOSPHÄRE ...............................   147 
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    V396  SEXUELLE AUFKLÄRUNG ...................................   148 
    V397  GLEICHBERECHTIGUNG ....................................   148 
    V398  SONSTIGE ANGABEN ......................................   148 
    V399  NICHT KRITISIEREN,FOLGEN ..............................   149 
    V400  FRÜH KRITIKFÄHIGKEIT ..................................   149 
    V401  ORIENTIERUNG AN LEISTUNG ..............................   150 
    V402  EHELICHE TREUE ........................................   150 
    V403  GEMEINSINN ............................................   151 
    V404  ZUVERLÄSSIGKEIT .......................................   151 
    V405  UNSERE NATIONALFAHNE ..................................   151 
    V406  HÖFLICHES VERHALTEN ...................................   152 
    V407  SICHER IN GLAUBENSFRAGEN ..............................   152 
    V408  IN POLITIK UNSICHER ...................................   153 
    V409  BERUFLICH KEINEN RAT ..................................   153 
    V410  HILFEN DURCH DIE ELTERN ...............................   153 
    V411  HILFEN BEI SCHULARBEITEN ..............................   154 
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    V413  HILFE BEI DER BERUFSWAHL ..............................   154 
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    V414  FINANZ. UNTERSTÜTZUNG .................................   155 
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    V416  HILFEN IN NOT, KRANKHEIT ..............................   155 
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    V418  SONSTIGE HILFEN .......................................   156 
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    V424  ELTERN: ACHTUNG .......................................   158 
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    V427  ELTERN: NOTWENDIGES ÜBEL ..............................   159 
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    V435  EINFLUßNAHME AUF UMGANG ...............................   162 
    V436  EINMISCHUNG IN PERSÖNL. ...............................   162 
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    V438  KONTROLLE GELDANGELEGEN. ..............................   163 
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    V440  MIT DEN ELTERN ........................................   163 
    V441  SELBSTÄNDIG, ALLEIN ...................................   164 
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    V443  MIT VERLOBTE(R), FREUND ...............................   164 
    V444  MIT GRUPPE JUNGER LEUTE ...............................   165 
    V445  SONSTIGE WOHNGEMEINSCH. ...............................   165 
    V446  JEMAND FÜR SORGEN, NÖTE ...............................   165 
    V447  SORGEN: ELTERN ........................................   166 
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    V449  SORGEN: FREUND, FREUNDIN ..............................   166 
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